
Anzeigen

Wochenzeitung der Stadt Baunatal
Jahrgang 59 · Mittwoch, 24. Mai 2023 · Nr. 21

Es ist wieder soweit: Am Wochen-
ende fällt auch in Baunatal der Start-
schuss zum STADTRADELN 2023!
Bis zum 16. Juni heißt es wieder
kräftig in die Pedale treten, um ge-
meinsam möglichst viele Kilometer
zu erradeln.

Die Stadt Baunatal nimmt an dem
beliebten Wettbewerb bereits zum
vierten Mal teil. Im letzten Jahr radel-
ten die Baunataler 77.780 Kilometer
und erreichten damit bei den hessi-
schen Kommunen mit einer Einwoh-
nerzahl von 10.000 bis 49.999 einen
hervorragenden 20. Platz von insge-
samt 131 Teilnehmern.

Beim „STADTRADELN“ stehen der
Spaß am und beim Fahrradfahren an
erster Stelle. Ziel ist es, möglichst
viele Menschen für das Umsteigen
auf das Fahrrad im Alltag zu gewin-
nen. Dabei sollen privat und beruflich
möglichst viele Kilometer mit dem
Fahrrad zurückgelegt werden für
mehr Radförderung, Klimaschutz und
Lebensqualität in den Kommunen.

Jetzt gilt es, so viele aktive Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wie mög-
lich fürs Mitradeln zu begeistern! Mit-
machen können alle, die in Baunatal
wohnen, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine Schule besuchen.

Unter www.stadtradeln.de/baunatal
können sich alle Teilnehmenden re-
gistrieren, einem bereits vorhande-
nen Team beitreten oder ein eigenes
Team gründen. Alternativ kann dem
„Offenen Team“ beigetreten werden.

Jetzt registrieren und vom 27. Mai
bis 16. Juni mitradeln!
Zugelassen sind alle Fahrzeuge, die
in der StVO als Fahrräder gelten
(auch Pedelecs bis 250 Watt).

Zur Registrierung
gelangen Sie
über neben-
stehenden QR-
Code, dort gibt es
auch alle weite-
ren Infos rund
ums STADTRADELN 2023.

Auftakt-Radtour am Pfingstsamstag, 27.05.,
mit Erstem Stadtrat Daniel Jung und Bürgermeister Michael Plätzer

Zum Auftakt des Wettbewerbs STADTRADELN findet am kommenden
Samstag, dem 27. Mai, wieder eine Radtour mit dem Ersten Stadtrat Daniel
Jung und Schauenburgs Bürgermeister Michael Plätzer statt. Start ist um 10
Uhr im Innenhof des Geno-Hotels (Zugang von der Bahnhofstraße). Alle
Radlerinnen und Radler sind zu der Ausfahrt herzlich willkommen!

Startschuss zum STADTRADELN
Baunataler radeln zum vierten Mal mit

Das Bonusprogramm von Glinicke

Punkte sammeln
und Geld sparen!

Glinicke Automobile Baunatal
GmbH & Co. KG
Porschestraße 2–8, 34225 Baunatal
Telefon 0561 49901 - 0
www.glinicke.de

Seriös. Kompetent. Erfahren.
Ihre Immobilie in den besten Händen.

Habichtswaldstraße 1
34225 Baunatal

www.hellmuth-immobilien.de

Anita Hellmuth
0172 6521589

Matthias Hempel
0151 42884151

Elektrofachbetrieb hat
noch freie Kapazitäten
Kopp Haustechnik GmbH, Flensburger Str. 1a,
34225 Baunatal, Telefon 05601 9696900

kontakt@kopp-haustechnik.info



Seite 2 BaunatalAusgabe 21  I  24. Mai 2023

Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 25. Mai bis zum 31. Mai 2023
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do., 25.05.2023 Beyl’sche Apotheke OHG
Kasseler Straße 61, 34308 Bad Emstal Tel.: 05624/99770

Fr., 26.05.2023 Burg Apotheke
Untergasse 38, 34281 Gudensberg Tel.: 05603/1855

Sa., 27.05.2023 Großenritter Apotheke
Stettiner Straße 5, 34225 Baunatal Tel.: 05601/9297690

So., 28.05.2023 Forellen Apotheke
Am Bürgerhaus 4, 34277 Fuldabrück Tel.: 0561/582632

Mo., 29.05.2023 Rathaus Apotheke
Marktplatz 4, 34225 Baunatal Tel.: 0561/9495970

Di., 30.05.2023 Apotheke Alte Schule
Guxhagener Straße 1, 34327 Körle Tel.: 05665/1466

Mi., 31.05.2023 Hünstein Apotheke
Elgershäuser Straße 9, 34225 Baunatal Tel.: 05601/8031

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Regionalverband Kurhessen
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Knorrstraße 36, 34121 Kassel  ................................ Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Bericht zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 15.05.2023 

Acht Tagesordnungspunkte umfasste die vergangene 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung, die nach 
drei Jahren erstmals wieder im Stadtverordnetensit-
zungssaal durchgeführt wurde. Alle Punkte wurden in 
Teil B, also mit Beratung bzw. Aussprache, behan-
delt, wobei der Tagesordnungspunkt zwei und drei 
gemeinsam beraten wurde. Die Sitzung begann mit 
der obligatorischen Fragestunde. Hierbei wurden Fra-
gen der Stadtverordneten, beispielsweise zu Themen 
wie dem Warntag 2022 und Sirenen-Aufbau in der 
Stadt oder die Anmeldezahlen nach Erhöhung der 
Kita-Gebühren, behandelt. Die Fragen und Antwor-
ten, meine lieben Mitbürgerinnen und Mitbürger, fin-
den sie diese und die kommenden Wochen im hinte-
ren Teil in der Rubrik „Aus dem Rathaus“ hier in den 
Baunataler Nachrichten.  
 
TOP 2 und TOP3 
2. Nachtrag zum Wärmelieferungsvertrag zwi-
schen der VW Kraftwerk GmbH und der Stadt 
Baunatal sowie Kündigung, Anpassung und 
Nachtragsvereinbarung der Fernwärme-
Endkundenverträge 
Zum 31.12.2023 wurde der Liefervertrag mit der VW 
Kraftwerk GmbH (VWK) gekündigt. Seit dem zweiten 
Halbjahr 2021 und insbesondere infolge des Krieges 
gegen die Ukraine im Jahresverlauf 2022, haben sich 
die Rahmenbedingungen an den Energiemärkten und 
die damit verbunden gesetzlichen Bestimmungen 
grundlegend und oft sprunghaft verändert. Angesichts 
der dramatischen Preisentwicklung und der unsteti-
gen Versorgungslage gilt das Hauptaugenmerk der 
Verwaltung seitdem einerseits der Versorgungssi-
cherheit der Wärmekunden und andererseits der wirt-
schaftlichen Stabilität der Fernwärmesparte im kom-
munalen Haushalt, verbunden mit dem Ziel, einen 
möglichst moderaten Fernwärmepreis für die Wärme-
kunden aufrecht zu erhalten. Unter der von den 
Stadtverordneten beschlossenen Prämisse den Wär-
mebezug breiter und flexibler aufzustellen sowie die 
CO -Emissionen zu reduzieren, werden mit der VWK 
seit einiger Zeit Verhandlungen über einen neuen 
mehrjährigen Liefervertrag geführt, die jedoch wegen 
der weiterhin sehr unbeständigen Marktaussichten 
noch nicht abgeschlossen sind. 
 
Daher beschlossen die Stadtverordneten mit Stim-
men der SPD, CDU und FDP eine Nachtragsverein-
barung mit Festpreiskonditionen abzuschließen, die 
es ermöglicht auf weitere Marktentwicklungen flexibel 
einzugehen und zugleich den Fernwärmekunden für 
die bevorstehende Heizperiode ebenfalls eine Ver-
tragsverlängerung anzubieten.  
 
Hier ist jedoch eine Anpassung der Bezugskonditio-
nen erforderlich. Der Arbeitspreis für die Endkunden 
wird sich durch die erheblich gestiegenen Kosten der 
Wärmeerzeugung von derzeit 77,63 €/MWh (netto) 

vom 01.07.2023 an auf rd. 184 €/MWh (netto) erhö-
hen. Die tatsächliche Mehrbelastung für Wärmekun-
den wird jedoch aufgrund des Erdgas-Wärme-
Preisbremsengesetzes (aktuell befristet bis zum 
31.12.2023) für 80 % einer festgelegten Verbrauchs-
menge auf 95 €/MWh gedeckelt. Lediglich der Mehr-
verbrauch oberhalb dieses Entlastungskontingentes 
wird mit den vertraglich vereinbarten Preisen berech-
net. Vom 01.01.2024 bis zum 30.06.2024 – dem Zeit-
raum der Nachtragsvereinbarung- liegt der Arbeits-
preis bei 173 €/MWh (netto) und somit unterhalb des 
ab dem 01.07.2023 geltenden Arbeitspreises.  
 
Die Stadtverordneten beschlossen die Preisfestset-
zung für die Fernwärme ab dem 01.07.2023, die Kün-
digung der Fernwärme-Endkundenverträge sowie die 
Nachtragsvereinbarung für den Zeitraum 01.01.2024 
bis 30.06.2024 jeweils mit den Stimmen der SPD, 
CDU und FDP. 
 
Die Stadtverordneten hätten sich bereits vor einiger 
Zeit dem Thema angenommen, die Fernwärme in 
Bezug auf den Klimaschutz anzupassen, betonte Udo 
Rodenberg, Fraktionsvorsitzender der SPD. Leider 
kam dann der Ukrainekrieg und die Thematik wie die 
Absatz- und Bezugssituation auf neue Füße gestellt 
werde, habe sich verzögert. Daher habe man eine 
Zwischenlösung angestrebt. Leider sei die VW Kraft-
werk GmbH gezwungen die Preisänderung an uns 
weiterzugeben, so dass sich auch für die Endkunden 
die Preise deutlich erhöhen. Auch könne es sich die 
Stadt wegen der prekären Haushaltssituation nicht 
leisten, die höheren Kosten nicht an die Endkunden 
weiterzugeben, so Rodenberg.  
 
„Wir befinden uns in einer Zwangslage“, erklärte Dr. 
Rainer Oswald, Fraktionsvorsitzender der FDP. „Wir 
haben nur einen Anbieter und Alternativen existieren 
bisher nicht“, so Oswald. Leider habe die Stadt keine 
gute Verhandlungsposition.  
 
Lothar Rost (Bündnis 90/Die Grünen) bemängelte 
den Informationsfluss. Bereits vor drei Jahren sei dar-
über gesprochen worden, welche Alternativlösungen 
mit anderen Partnern möglich wären, kritisierte er. 
Zudem seien vor zehn Monaten drei Büros mit Pla-
nungsleistungen beauftragt worden, um die Fernwär-
meversorgung in Baunatal zu untersuchen und strate-
gisch neu aufzustellen. Er stellte zudem die These 
auf, dass die Städtischen Werke eine betriebsbereite 
Fernwärmeleitung in der Dennhäuser Straße hätten. 
Dies wurde jedoch von den anderen Fraktionen be-
zweifelt. Zudem befand er die Preise für die Endkun-
den zu hoch und gab Beispiele anderer Anbieter. 
 
„Alle zahlen zurzeit mehr für Strom und Wärme“, be-
tonte Sebastian Stüssel, Fraktionsvorsitzender der 
CDU. Und auch niemand wolle, so Stüssel, dass die 
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Fernwärmekunden höhere Preise zahlen müssen. 
Jedoch dürfe dies haushaltsrechtlich nicht subventio-
niert werden. Zudem seien es wirtschaftlich aktuell 
vertretbare Preise, dies habe auch das Büro, das mit 
der Prüfung beauftragt worden sei, bestätigt. „Die 
Versorgungssicherheit muss sichergestellt werden“, 
so Stüssel. Anschließend müsse man gemeinsam 
weiter schauen, was an das Fernwärmenetz ange-
schlossen werden könne.  
 
Baunatal sei Jahre günstiger gewesen als die Städti-
schen Werke, ging Erster Stadtrat Daniel Jung auf die 
Vergleiche von Lothar Rost ein. Wenn man alles zu-
sammenrechnen würde, sei auch die Differenz gar 
nicht mehr so groß, betonte er. Zudem sei die Ent-
wicklung immer transparent gewesen. Bereits vor ei-
nem Jahr seien die Endkunden über die Entwicklun-
gen informiert worden. Diese brauchen vor allem Pla-
nungs- und Versorgungssicherheit, so Jung.  
 
„Uns geht es um die Sorgen derjenigen, die am 
Baunsberg leben“, entgegnete Edmund Borschel, 
Fraktionsvorsitzender der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen. Die Erhöhung sei für bestimmte Leistungs-
empfänger nicht mehr zahlbar.  
 
„Welche Leitung sollen wir denn aus der Luft zau-
bern“, reagierte Sebastian Stüssel (CDU). Es sei für 
alle teurer geworden.  
 
„Wenn wir dem nicht zustimmen, sitzen die Leute in 
der nächsten Heizperiode im Kalten“, gab Udo Ro-
denberg (SPD) zu Bedenken.  
 
TOP 4  
Entschädigungssatzung 
In der Entschädigungssatzung ist unter anderem ge-
regelt, wer und in welcher Höhe ehrenamtlich Tätige 
eine Aufwandsentschädigung erhalten. Neu hinzuge-
fügt wurden der Seniorenarbeitskreis und der Auslän-
derbeiratsvorsitzende, die pro Monat eine Aufwands-
pauschale von 80 Euro erhalten. Diese haben bisher 
bereits in gleicher Höhe eine Aufwandspauschale 
erhalten, sollen nun aber in die Entschädigungssat-
zung mit aufgenommen werden. Gleichzeitig wird die 
Aufwandspauschale der Ausschussvorsitzenden auf 
Antrag der SPD-Fraktion von 60 Euro auf 80 Euro 
angehoben. Dies beschlossen die Stadtverordneten 
mit Stimmen der SPD und CDU mit zwei Stimmenent-
haltungen der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen und 
einer der FDP.  Zwei Fraktionsmitglieder der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen und einer der FDP stimmten 
dagegen.  
 
Der Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen die 
Aufwandspauschale des Behindertenbeirats- und des 
Ausländerbeiratsvorsitzenden auf die bisherige Pau-
schale für die Ausschussvorsitzenden nach unten auf 
60 Euro anzupassen wurde mit Stimmenmehrheit der 
SPD und CDU abgelehnt. Auch hier gab es zwei 
Stimmenthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-

nen und eine der FDP und zwei Fraktionsmitglieder 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und einer der 
FDP stimmten dagegen. 
 
Udo Rodenberg, Fraktionsvorsitzender der SPD, 
stellte den Antrag seiner Fraktion vor. „Es sollen alle 
einheitlich behandelt werden“, erklärte er. Die Vorsit-
zenden des Behinderten- und des Ausländerbeirates 
hätten immer 80 Euro bekommen, das solle jetzt nicht 
reduziert werden, so Rodenberg. Für die Erläuterung 
des Antrages der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
trat der Fraktionsvorsitzende Edmund Borschel ans 
Mikrofon. 
 
„Die Arbeit ist extrem groß“, betonte Dr. Rainer 
Oswald, Fraktionsvorsitzender der FDP, das erkenne 
er an. Er hätte sich allerdings mehr Zeit gewünscht 
über die Höhe der Aufwandspauschale zu diskutie-
ren.  
 
„Ich sehe darin kein kritisches Thema“, sagte Sebasti-
an Stüssel, Fraktionsvorsitzender der CDU. Auch Eh-
renamtliche in Sportvereinen würden in der Regel 
Aufwandspauschalen erhalten. Es ginge keiner mit 
Geld nach Hause, so Stüssel.  
 
TOP 5 
Entwurfsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Einkaufszentrum“ 
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurde es noch ein-
mal hitzig. Die GWH Wohnungsbaugesellschaft beab-
sichtigt nach Rückbau einer Garagenanlage in der 
Heinrich-Nordhoff-Straße/Am Erlenbach eine Neuer-
richtung von vier Gebäuden mit Tiefgarage in Ge-
schosswohnungsbauweise. Mit der Planung sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine 
Nachverdichtung und städtebauliche Ergänzungs-
maßnahmen mit Wohnnutzung geschaffen werden. 
Diesem wurde mit Stimmen der SPD, CDU und FDP 
zugestimmt.  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt reichte die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen einen Ergänzungsantrag ein, 
den Martina Klein (Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen) 
erläuterte. Sie forderten, beim Bau, den KfW - Effizi-
enzhaus 40 (EH 40) als Energiestandard vorzugeben, 
eine Einbaupflicht für PV-Anlagen, alle Wohnungen 
als barrierefreie und acht Wohneinheiten für Roll-
stuhlnutzung zu planen, sowie keine Änderung von 
reinem Wohngebiet (WR) in ein allgemeines Wohn-
gebiet (WA) mit Erhöhung der Immissionsrichtwerte 
von nachts 40 auf 45 dB(A). In der Begründung heißt 
es, dass ein besserer Energiestandard und der Ein-
bau von PV-Anlagen vorzugeben, für die Erreichung 
der Klimaschutzziele und zur Energieeinsparung not-
wendig sei. Zudem sei es notwendig mehr barriere-
freie Wohnungen und rollstuhlgerechte Wohnungen 
zu schaffen.  
Dies betonte auch der stellvertretende Vorsitzende 
des Behindertenbeirates, Egon Bader, der von sei-
nem Rederecht Gebrauch machte.  
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In dem Antrag heißt es weiter, dass durch die geplan-
te Änderung von reinem Wohngebiet in ein allgemei-
nes Wohngebiet eine Erhöhung der nächtlichen Im-
missionsrichtwerte von 40 auf 45 dB (A) festgesetzt 
werde, die zu Lasten der Bewohner ginge.  Zur Redu-
zierung von Gewerbe- und Verkehrslärm seien in den 
Räumen zur Straße der Einbau von Schallschutzfens-
tern zu prüfen, um die Richtwerte einzuhalten.  
 
„Das ist Kokolores“, machte Dr. Rainer Oswald, Frak-
tionsvorsitzender der FDP seinem Unmut über den 
Antrag der Grünen-Fraktion Luft. Es müsse in Relati-
on bleiben, so Oswald. Bei diesem Neubau habe man 
eine ganz bestimmte Mieterschicht im Auge, da wäre 
es nicht sinnvoll die Nettomieten mit den geforderten 
Standards in die Höhe zu treiben.  
 
„Das ist ein Weg in eine Sackgasse“, stimmte Andre-
as Mock (CDU) seinem Vorredner zu. Man müsse bei 
der Realität bleiben, sonst passiere in Baunatal nichts 
mehr.  
 
Die Einsparung von Energie und die Kosteneinspa-
rung seien deutlich geringer als das mehr an Miete, 
gab Udo Rodenberg, Fraktionsvorsitzender der SPD, 
zu Bedenken. Es müsse für die Menschen bezahlbar 
bleiben. „Die Wirtschaftlichkeit ist nicht gegeben“. Die 
GWH habe ein gutes Projekt vorgestellt und der 
Schandfleck in der Innenstadt würde beseitigt wer-
den. Zudem wisse die GWH genau wie hoch der Be-
darf an rollstuhlgerechten Wohnungen sei.  
 
Der Zweckverband Raum Kassel empfehle im Sinne 
des Klimaschutzes, Gebäude klimaneutral zu errich-
ten, betonte Lothar Rost (Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen). Dies sei der Inhalt der Anträge. „Die Grünen 
wollen zukunftsorientiert bauen“, ergänzte sein Frakti-
onsvorsitzender, Edmund Borschel. 
 
„Wenn man keinen bezahlbaren Wohnraum schaffen 
möchte, dann macht man das was die Grünen möch-
ten“, kritisierte Sebastian Stüssel, Fraktionsvorsitzen-
der der CDU den Antrag der Opposition.  
 
Mit einem weiteren Redebeitrag von Andras Mock 
(CDU) wurden alle Punkte des Antrages der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen mit Stimmenmehrheit der 
SPD, CDU und FDP abgelehnt. Bei der Forderung 
nach barrierefreien und mehr rollstuhlgerechten Woh-
nungen gab es eine Stimmenenthaltung der SPD.  
 
TOP 6 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen über 
die Vermittlung privater Baugrundstücke über ei-
ne Kommunale Immobilienplattform 
Der Antrag wurde zurückgezogen 
 
TOP 7 
Antrag der Fraktionen SPD und CDU zum Lärm-
schutz an der A49 durch eine neues Tempolimit 
Seit Jahren nimmt der Verkehrslärm entlang der A49 

stetig zu. Nun haben Berechnungen von RegioCon-
sult gezeigt, dass gültige Lärmgrenzwerte längst 
überschritten sind. Daher forderten die Fraktionen 
SPD und CDU in einem gemeinsamen Antrag, den 
Christian Strube (SPD) erläuterte, dass der Magistrat 
sich dafür einsetzt, dass vor dem Lückenschluss zur 
A5 als vorübergehende Sofortmaßnahme ein 2-
stufiges Tempolimit mit 80 km/h für PKW und Motor-
räder und 60 km/h für LKW möglichst in Kombination 
mit einem Überholverbot für LKW auf der A49 in der 
Ortslage Baunatal kurzfristig realisiert wird. Die Stadt-
verordneten stimmten dem Antrag mit Stimmenmehr-
heit der SPD, CDU und der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen zu. 
 
Seine Fraktion könne den Antrag verstehen, können 
jedoch nicht zustimmen, erklärte Fraktionsvorsitzen-
der Dr. Rainer Oswald das Abstimmungsverhalten 
der FDP. Es werde sich nichts an der Situation än-
dern, so Oswald. Im Gegenteil, es werde mit der Zeit 
immer lauter werden. Schuld sei auch der Fahrbahn-
belag, erklärte er, zudem gäbe es eine erhöhte Un-
fallgefahr. Auch könne durch ein Überholverbot an 
Ein- und Ausfahrten Stau entstehen. Sinnvoll sei, das 
Land aufzufordern, etwas für den Lärmschutz zu un-
ternehmen, betonte er.  
 
Weitere Wortbeiträge gab es von den Fraktionsvorsit-
zenden Edmund Borschel (Bündnis 90/Die Grünen) 
und Sebastian Stüssel (CDU). 
 
TOP 8 
Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen: Prüf-
aufträge Raum-Buchungssystem, Heizungseinzel-
raumregelung und Gebäudeleittechnik 
In ihrem Antrag, den Lothar Rost vorstellte, fordert die 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen den Magistrat auf, 
zu prüfen, ob ein Raum-Buchungssystem und eine 
Heizungseinzelraumregelung für städtische Gebäude 
wirtschaftlich eingesetzt werden kann. Der Antrag 
eine Gebäudeleittechnik zu prüfen, wurde seitens der 
Fraktion zurückgezogen.  
 
Im Antrag heißt es, dass ein Raum-Buchungssystem 
für die digitale Buchung von Veranstaltungsstätten, 
der Verwaltung viel Zeit ersparen würde. Interessierte 
könnten hier die gewünschten Räume online buchen 
und bezahlen. Die Heizungseinzelraumregelung er-
mögliche eine intelligente Steuerung von Heizungen 
unter Berücksichtigung der Belegung der Räume, 
gleichzeitig sei es eine bezahlbare Energieeffizienz-
Lösung. Es solle schrittweise zunächst in den Ge-
meinschaftshäusern eingesetzt werden, um Personal- 
und Energiekosten zu sparen. Die Investitionskosten 
seien gering, führte Lothar Rost aus, und würden sich 
nach wenigen Jahren amortisieren.  
 
Die Raumbuchung sei in den Ausschüssen sehr aus-
führlich diskutiert worden, erklärte Udo Rodenberg, 
Fraktionsvorsitzender der SPD. Moniert worden sei 
vor allem die fehlende Kontrollmöglichkeit. Die Hei-
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zungseinzelraumregelung könne sich seine Fraktion 
gut für das Rathaus vorstellen. Diese Themen jedoch 
in einem zusätzlichen Prüfauftrag festzusetzen, halte 
er für eine Beschäftigungsaufgaben für die Verwal-
tung. 
 
Die Investitionen seien zu hoch, kritisierte Sebastian 
Stüssel den Antrag.  
 
Die Vorstellung, Räume online zu buchen sei ganz 
nett, jedoch sei es einfacher umzusetzen, online zu 
sehen, welche Räume noch frei und gebucht werden 
können, fügte Dr. Rainer Oswald, Fraktionsvorsitzen-
der der FDP hinzu. Der Prüfauftrag einer Heizungs-
einzelraumregelung sei obsolet da die Verwaltung 
den Einsatz bereits für das Rathaus prüfe. Dort brin-
ge es mehr als bei den Gemeinschaftshäusern.  

Der Antrag der Grünen-Fraktion wurde mit Stimmen-
mehrheit der SPD, CDU und FDP abgelehnt. 
 

Nächste Sitzung 
Die nächste Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung findet am 
Montag, dem 26.06.2023, um 18 
Uhr, im Stadtverordnetensitzungs-
saal (Raum 119) statt. Dazu lade 
ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, schon jetzt herzlich ein. 
 

 
Ihr 
Reiner Heine 
Stadtverordnetenvorsteher 
 

Aspekte der Mitbestimmung von Kindern und Jugend-
lichen sind als fester Bestandteil der Demokratie-
pädagogik im jährlich stattfindenden Demokratietrai-
ning mit dem Jahrgang 6 der Theodor-Heuss-Schule 
verankert. Jetzt war es wieder soweit: In Kooperation 
mit der Kommunalen Bildungsplanung der Stadt Bau-
natal nutzten die Sechstklässler wieder die Gelegen-
heit, sich an einem Vormittag im Stadtteilzentrum 
Baunsberg mit dem Thema Demokratie in der Schule 
und in der Freizeit zu beschäftigen.  
 
Als Teil der Gesellschaft haben Kinder und Jugendli-
che ein Recht auf Beteiligung und Mitbestimmung - 
das ist der Ausgangspunkt des jährlichen Demokra-
tietrainings. In der Schule verbringen sie viel Zeit, so 
dass die Einrichtungen Lern– und Lebensort zugleich 
sind, an dem viele Entscheidungen anfallen. Diese 
bieten ideale Möglichkeiten, in einem geschützten 
Rahmen zu lernen, als Gruppe gemeinsam Fragen zu 
lösen und Antworten zu finden, mit der die ganze 
Gruppe leben kann. 
 
Anhand von Entscheidungen, wie z.B. zur Themen-
auswahl im Unterricht, der Raumgestaltung, Themen-
findung für das nächste Klassenfest, durchlaufen die 
Kinder verschiedene Phasen demokratischer Ent-
scheidungsfindung: Wünsche äußern und begründen, 
Argumente benennen, Entscheidungen treffen mit 
denen möglichst alle einverstanden sind, Kompromis-
se suchen oder Mehrheitsentscheidungen treffen. 
Auch in der Schule sind Kinder und Jugendliche als 
Experten ihrer eigenen Belange ernst zu nehmen. 

 
Am Beginn des Demo-
kratietrainings stand zu-
nächst eine Begriffsklä-
rung. Vor allem die Wor-
te „Meinung“, 

„Argument“, „Kompromiss“ und „Beteiligung“ wurden 
erarbeitet und mit alltagsnahen Beispielen unterlegt. 
Die Mitbestimmungsmöglichkeiten zu Hause und in 
der Schule wurden diskutiert, wobei einige Schülerin-
nen und Schüler bemerkten, dass sie im privaten Um-
feld eigentlich schon ganz schön viel mitbestimmen. 
Viele Beteiligungsbereiche kamen zur Sprache, so 
zum Beispiel die Klassensprecherwahl, Abstimmun-
gen über Klassenausflüge und die Klassenraumge-
staltung oder neue Anschaffungen; aber auch die 
Wahl des Fernsehprogramms, des Urlaubsziels oder 
der Kleidung. Verschiedene Kooperationsspiele und 
Übungen dienten dazu, wahrzunehmen was für eine 
gelingende Zusammenarbeit notwendig ist - aufeinan-
der achten, zuhören, gemeinsam Entscheidungen 
treffen.  
 
Außerdem ist Teil des Demokratietrainings, die Arbeit 
der Schülervertretung (SV) besser kennenzulernen 
und sich in dem Rahmen ausführlicher vorzustellen. 
Die SVler nahmen sich die Zeit, die Mitbestimmungs-
wege darzulegen und die Jugendlichen zur aktiven 
Mitgestaltung zu motivieren. Offene Fragen konnten 
direkt an die Experten gerichtet werden, und bei eini-
gen wurde durchaus Interesse an einer Mitarbeit in 
der SV geweckt. 
 
Als besonders positiv hoben die Schülerinnen und 
Schüler hervor, dass sie das gemeinsame Frühstück 
vorher zusammen organisierten. Auch hier fand eine 
Abstimmung statt, was alles gebraucht wird und wer 
was mitbringen kann.  
 
Durch das Demokratietraining konnten die vielfältigen 
Mitbestimmungsmöglichkeiten an der Schule noch 
einmal deutlich gemacht werden. Denn: Demokratie 
beginnt bereits im Kleinen.  
 

Alltagspartizipation von Jugendlichen stärken 
Demokratietraining mit Jahrgang 6 der THS 



Zahlreiche Energieversor-
ger erhöhen aktuell ihre
Strompreise. Sind auch Sie
von einer Erhöhung betrof-
fen? Dann entscheiden Sie
sich jetzt für die günstigen
Tarife der EAM und wech-
seln Sie zum kommunalen
Energiepartner in der Re-
gion. Die EAM-Preise für
Privatkunden liegen deut-
lich unter der von der Bun-
desregierung eingeführten
Preisbremse. Alle Kunden,
die von einer Preiserhöhung
ihres Versorgers betroffen

sind, profitieren von einem
Sonderkündigungsrecht
und können trotz eines lau-
fenden Vertrages zur EAM
wechseln. Das haben be-
reits zahlreiche Menschen
aus der Region genutzt
und sich im Servicebüro in
Baunatal fachkundig beim
Wechsel unterstützen las-
sen. „Viele Besucher ent-
scheiden sich für die EAM,
da sie bei uns Geld sparen
und darüber hinaus die Re-
gion stärken können“, sagt
Kundenberaterin Regina

Orth, die Interessierte im
Baunataler Servicebüro
kompetent berät. „Die Men-
schen sind einfach dankbar,
dass sie direkt zu mir kom-
men können und ich sie hier
vor Ort persönlich unterstüt-
ze.“ Wer möchte, kann auch
telefonisch einen Termin
vereinbaren und sich zu
Hause informieren lassen.
Natürlich ist ein Wechsel
auch problemlos im Inter-
net auf www.EAM.de oder
klassisch auf dem Postweg
möglich. Nutzen Sie den Preisvorteil

der EAM

Wer künftig mit Ökostrom
von der EAM beliefert wer-
den möchte, muss einmal
selbst aktiv werden und
einen Vertrag abschlie-
ßen. Diesen einen Schritt
müssen die Kunden selbst
gehen – die EAM erledigt
den Rest und kümmert sich
um die Klärung aller Forma-
litäten einschließlich der
Kündigung beim bisherigen
Lieferanten. Alle Strom-
produkte für Privatkunden
stammen zu 100 Prozent
aus regenerativen Quellen.
Auch mit Heizstrom können
sich die Kunden beliefern
lassen und mit einem Wech-
sel zur EAM den Preisvorteil
des kommunalen Energie-
versorgers nutzen.
„Werden auch Sie aktiv und
starten Sie mit einem Wech-
sel zur EAM Ihren persönli-
chen Frühjahrsputz!“, sagt
Regina Orth. „Wo immer ich
kann, helfe ich Ihnen dabei
natürlich gerne – besu-
chen Sie mich in unserem
Servicebüro in Baunatal.“

Jetzt die günstigen Strompreise der EAM nutzen!
Regina Orth hilft Kunden im Servicebüro in Baunatal persönlich beimWechsel zur kommunalen EAM –
Strompreis liegt deutlich unter der Preisbremse

Kontakt Servicebüro
Baunatal:

Johann-Siegmund-
Schuckert-Straße 2,
34225 Baunatal,
Tel. 0561 933-2347,
Öffnungszeiten:
Mo. 12–16 Uhr,
Mi., Do. und Fr. 9–12 Uhr

Oder direkt im Internet
wechseln unter
www.EAM.de

Mit etwas Glück können Sie ein E-Bike, eine Apple Watch 
oder einen Mähroboter gewinnen.

Positive Energie aus der Mitte

Unsere Region ist 
voller Energie

Anzeige

Regina Orth
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Zollmeister in 19 Disziplinen gesucht 
17. Deutsche Zollmeisterschaft im Juni 2024 in Baunatal 

Vom 13. bis 15. Juni 2024 findet die 17. Deutsche 
Zollmeisterschaft unter dem Motto „Baunatal bewegt“ 
in Baunatal statt. Die Deutsche Zollsporthilfe e.V. 
(DZSH) richtet diese Veranstaltung seit 2007 aus. In 
neun Sportarten (Fußball, Volleyball, Beachvolleyball, 
Leichtathletik, Geländelauf Nordic Walking, Drachen-
bootrennen, Schwimmen und A-Z Bodyfit) und 19 
Disziplinen werden die Deutschen Zollmeister ermit-
telt.  
 
Die sehr modernen Sportstätten in der Stadt bieten 
ideale  Voraussetzungen für die Veranstaltung, freut 
sich Jörg Bloy (Präsident der DZSH). „Sport hat nach 
wie vor einen hohen Stellenwert in unserer Stadt. Da-
her freuen wir uns sehr, Austragungsort der 17. Deut-
schen Zollmeisterschaft zu sein“, betont Bürgermeis-
terin Manuela Strube. 
 
Eröffnungsfeier und Meisterfeier 
Für die Eröffnungsfeier, die am Donnerstag, dem 13. 
Juni 2024, um 16 Uhr beginnt, lädt die DZSH alle 
Bürgerinnen und Bürger in den AquaPark in Baunatal  
ein. 
Im Anschluss der Eröffnungsfeier wird traditionell die 
erste Sportart durchgeführt. In Baunatal wird der 
DZSH neben den traditionellen Disziplinen erstmals 
eine neue Sportart, die es in dieser Form noch auf 
keiner Veranstaltung der DZSH gab, anbieten. 

Die Teilnahme an den Disziplinen Geländelauf (4 x 2 
km, 5 km und 10 km), Nordic Walking (5 km), Leicht-
athletik (Hochsprung, Dreikampf, 400 m Lauf, 1500 m 
Lauf) und der neuen Sportart ist auch für Sportbe-
geisterte, die nicht dem Zoll angehören, möglich. Alle 
Zollmeister und Sieger (Jedermann) werden auf der 
Eventmeile geehrt.  
 
Nach drei Tagen schwitzen, kämpfen und messen, 
werden die Zollmeister am Samstag, dem 15. Juni 
2024, nochmals gekürt. Gefeiert werden diese dann 
bei der Meisterfeier in der Stadthalle.  

In zahlreichen Disziplinen werden im Juni 2024 in Baunatal die 
Zollmeister ermittelt. 

Rund um das Kinder- und Familienzentrum am 
Baunsberg wird am Samstag, dem 3. Juni, wieder 
das Stadtteilfest gefeiert. Dazu eingeladen sind die 
Bewohner des Wohngebiets und interessierte Gäste. 
Von 14 bis 17 Uhr erwartet die großen und kleinen 

Besucher ein buntes Bühnenprogramm, spannende 
Spiel- und Aktionsstände sowie der Auftritt von „Herrn 
Müller und seiner Gitarre“. Dazwischen kann man 
sich mit süßen und herzhaften Leckereien stärken. 
 

Bühnenprogramm 
 

14 Uhr: Eröffnung durch Bürgermeisterin Manuela 
Strube, anschließend Musikpräsentation sowie Tanz 
und Gesang von Kindern aus den Bildungseinrichtun-
gen und Frauenfitness-Mitmachvorführung 
 

16 - 16.30 Uhr: Herr Müller und seine Gitarre 
 

Weitere Highlights 
Hüpfburg, Ballonclown, Wurfsäckchen-Stand, Tattoo-
Stand, Jahrmarkt-Stand, Buttonmaschine. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt ... 
... mit Kaffee, Tee, Kuchen, Pfannkuchen mit Marme-
lade, Bratwürsten und einem Getränkestand. 
 

Was gibt‘s Neues im Wohngebiet? 
An Infoständen wird über aktuelle Entwicklungen im 
Wohngebiet und in den Einrichtungen berichtet. 
Auch das Stadtteilmanagement Sozialer Zusammen-
halt hat einen Infostand, u.a. im Rahmen des Tags 
der Städtebauförderung. 
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Die 3. Europäische Bürgerbegegnung (EBB) in Kas-
sel veranstaltet vom 12. bis 15. September 2024 wie-
der die Europa-Union Kassel, eine überparteiliche 
Vereinigung für ein vereintes Europa, in Kooperation 
mit vielen anderen Akteuren, u.a. dem Landkreis Kas-
sel. Damit nach den großartigen Veranstaltungen in 
2018 und 2022 auch diese 3. Bürgerbegegnung wie-
der ein voller Erfolg wird, starten schon jetzt die Vor-
bereitungen: Dabei geht es u.a. um , aber auch um 
organisatorischen Aspekte. 
 
Unter der Überschrift „Auf dem Weg zur 3. Europäi-
schen Bürgerbegegnung 2024 in Kassel“ laden die 
Organisatoren interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sowie Vereine, Verbände und Institutionen dazu ein, 
bei dem Treffen im nächsten Jahr mitzumachen. 
Denn der Erfolgt hängt davon ab, dass viele mit-
gestalten. Dazu gibt es im Kasseler Rathaus Ende 
Mai ein Vorbereitungstreffen : 
 

Einladung zum Vorbereitungstreffen 
und Mitmachen  

WANN? – Dienstag, den 30.5.2023, 
19-21 Uhr  

  WO? – Bürgersaal, Rathaus Kassel, 
Obere Königsstraße  

 

Die ersten Begegnungs-
treffen in Kassel waren 
volle Erfolge. Europäe-
rinnen und Europäer aus 
vielen Ländern hatten 

sich vier Tage getroffen, sich ausgetauscht, miteinan-
der diskutiert, zusammen gefeiert und gemeinsam für 
ein vereintes Europa demonstriert. 

Workshops und Aktivitäten 
Das Herzstück der EBB sind die Workshops mit zahl-
reichen Aktivitäten. Ein Workshop hat ca. 10-20 Teil-
nehmer aus mindestens zwei europäischen Ländern. 
Jeder steht unter einem bestimmten Thema. Das 
kann alles sein, was Bürger interessiert, dazu gehö-
ren auch die verschiedenen Hobbies. Denn alles hat 
europäische Aspekte (Sport, Musik, Tanzen, Natur, 
Politik, Klimaschutz, Parteien, Essen, Bildung, Beru-
fe, Flüchtlingshilfe und vieles mehr). Jeder und jede - 
Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Schulen, Ge-
meinden etc. – sind eingeladen, einen Workshop 
oder andere Aktivitäten anzubieten. 
 
Daneben geht es vor allem darum, private Übernach-
tungsplätze in Familien zu organisieren, ehrenamtli-
che Dolmetscher/Übersetzer zu finden, weitere Kon-
takte in andere EU-Länder zu aktivieren und deut-
sche Teilnehmer für Workshops zu gewinnen.  

Haben Sie Lust, mitzumachen? Es gibt unzählige 
Möglichkeiten, für jeden ist etwas dabei! 
„Wir freuen uns auf Sie, Europa braucht uns alle!“, 
betont im Namen des Organisationsteams Prof. Dr. 
Hermann Heußner, Vorsitzender Europa-Union Kas-
sel (Stadt und Landkreis). Bitte kommen Sie am 30. 
Mai zum großen 
Vorbereitungstreffen 
und bringen Sie 
Freunde und Be-
kannte mit!  

Europäische Bürgerbegegnung 2024 - 1. Treffen am 30. Mai 
Europa-Union Kassel und Landkreis laden interessierte Bürger zum Mitgestalten ein 

 

Der 26. Mai ist „Tag der Biotonne“ und es gibt sie 
bereits seit 30 Jahren im Landkreis Kassel. Mit 190 
kg Bio- und Gartenabfällen pro Person und Jahr 
zählt der Landkreis hessenweit zu den Spitzenrei-
tern. 
 

Qualitätskompost aus dem Landkreis Kassel 
Die Bioabfälle werden auf den Anlagen in Hofgeis-
mar, Fuldatal und Lohfelden zu Kompost mit RAL-
Gütezeichen weiterverarbeitet. „Um diese hochwerti-
ge Qualität sicherzustellen, ist eine saubere Sortie-
rung der Bio- und Gartenabfälle entscheidend“, so 
Betriebsleiter Uwe Pietsch. Immer wieder lande Glas 
in der Biotonne. Spätestens wenn der Abfall aus 
dem Sammelfahrzeug abgekippt wird, zersplittert 
das Glas. Die Scherben können nachträglich nur 
sehr aufwendig entfernt werden. „Es darf nur kom-
postierbarer Abfall in die Biotonne gelangen“, betont 
Pietsch.  

Gut sortierte Biotonne - Jeder kann mitwirken!  
 

Mit einer sauberen Sortierung wird nicht nur ein Bei-
trag zur Qualität von Kompost geleistet, sondern 
auch ein großer Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz.  
 
In die Biotonne gehört: 
Zum Beispiel Obst-, Gemüse- und Speisereste, Kaf-
feefilter, Teebeutel, Laub, Moos, Baum-, Strauch- 
und Rasenschnitt, Wildkräuter, verwelkte Blumen. 
 

Nicht in die Biotonne gehört: 
Zum Beispiel Glas, Plastik, Windeln, Staubsauger-
beutel, Kleintierstreu, Katzenstreu, Hundekot, 
Asche. 
 
Mehr Informationen gibt es unter 
www.abfall-kreis-kassel.de 
Telefon 0561 / 1003 - 1133 

„Tag der Bio-Tonne“ am 26. Mai 
Seit 30 Jahren gehören im Landkreis Bio- und Gartenabfälle in die braune Tonne 
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Im neuen Flyer der Arbeitsgemeinschaft Archive in 
Nordhessen ist auch dieses Mal wieder das Stadt-
archiv Baunatal vertreten.  
15 ganz unterschiedliche Archive stellen sich in die-
ser Broschüre vor, darunter auch sehr spezialisierte 
Einrichtungen wie zum Beispiel das Documenta-
Archiv, das Archiv der deutschen Frauenbewegung 
oder das Archiv der deutschen Jugendbewegung. 
 

Zu jedem der Archive gibt es einen kurzen Überblick 
über die Erreichbarkeit und das jeweilige Samm-
lungsgebiet. Die Archive stehen prinzipiell allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Benutzung zur Verfügung. 
Sie laden dazu ein, sich über historische Themen zu 
informieren. Dabei ist es unerheblich, ob der Archiv-
besuch aus wissen-
schaftlichem oder rein 
persönlichem Interesse 
erfolgt. 
 

Der Flyer ist kostenlos in 
der Stadtbücherei und 
im Stadtarchiv erhältlich. 
Mehr Informationen zur 
nordhessischen Archiv-
landschaft finden Sie im 
Blog der Arbeitsgemein-
schaft unter: https://
anh.hypotheses.org/ 

EAM 

Stadtarchiv Baunatal in neuem Archivflyer 

Aufgeblätterte Archivalie im Archivkeller. 

Kundenservicebüro
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 2
34225 Baunatal

Öffnungszeiten:
Mo: 12:00 – 16:00 Uhr
Mi:  09:00 – 12:00 Uhr
Do:Do: 09:00 – 12:00 Uhr
Fr:   09:00 – 12:00 Uhr

Marcel Heiek
Mobil: 0151 / 16115448

Regina Orth
Tel.: 0561 / 933 - 2347

Ich besuche Sie 
gerne persönlich 
zu Hause

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Strom & Gas 

Anzeige
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Die Nachricht von dem schweren Erdbeben in der 
Türkei und Syrien hatte Anfang Februar auch die 
Menschen in Baunatal und Umgebung erschüttert. 
Die Hilfsbereitschaft war sofort groß. So folgten viele 
Bürger dem Spendenaufruf der Stadt Baunatal, die 
ein Konto zur Unterstützung der Erdbebenopfer ein-
gerichtet hat. Den symbolischen Spendenscheck mit 
dem Erlös in Höhe von 6510 Euro überreichte Bür-

germeisterin Manuela Strube vergangene Woche an 
Murat Gürkan, Vorsitzender des städtischen Auslän-
derbeirats, der sich gemeinsam mit Ergün Üstün vom 
Heim der Nationen und Coskun Üstün, 2. Vorsitzen-
der AnadoluSpor Baunatal e.V., bei allen Spendern 
herzlich bedankt. Das schließe natürlich auch alle 
weiteren Hilfsaktionen mit ein, darunter mehrere Be-
nefizspiele, die die Baunataler Vereine initiiert hatten, 
betonten sie. Die Spendengelder werden weitergelei-
tet an das Aktionsbündnis Katastrophenhilfe. 
Dem Dank schließt sich die Bürgermeisterin gerne 
an. „Wir freuen uns über die große Spenden-
bereitschaft der Bürgerinnen und Bürger in unserer 
Stadt. Sie helfen damit den Menschen in der Türkei 
und in Syrien, die noch immer unter den Folgen die-
ser furchtbaren Erdbebenkatastrophe leiden“, betont 
Manuela Strube. 

„Von Kommunen für Kommunen“ lautete das Motto 
des ersten hessischen Smart Region Summits Ende 
April in Darmstadt. Im Mittelpunkt der vom Hessi-
schen Ministerium für Digitale Strategie und Entwick-
lung initiierte Veranstaltung standen Austausch, Ver-
netzung und Transfer von rund 200 kommunalen Ver-
treterinnen und Vertretern. Diese stellten ihre Projek-
te vor, beantworteten Fragen und tauschten Erfahrun-
gen aus. 
 
Auch Vertreter der Stadt Baunatal nahmen an dem 
„Gipfeltreffen“ der hessischen Kommunen teil. Wäh-
rend einer Projektwerkstatt präsentierten sie das Bau-
nataler „Klimaschutz-Management-System“. Dabei 
handelt es sich um ein digitales Klimaschutz-Lenkung
-System, das dazu beitragen soll, die aktuelle 
„Klimaleistung" in Baunatal zu verstehen. Dazu wer-
den Messgeräte installiert, die in Echtzeit über den 
Wärme- und Stromverbrauch in den städtischen Lie-
genschaften informieren. „Ziel ist es, die Energieeffizi-
enz und damit die Klimaeffizienz zu steigern“, erläu-
tert die städtische Klimaschutz-managerin und Leite-
rin des Projekts, Andreia Uckermann. 
 
Einerseits biete die Digitalisierung neue Arbeitsmög-
lichkeiten und eine datenbasierte Steuerung und stra-
tegische Planung für soziale und klimaneutrale Städ-
te. Andererseits bringe sie viele Fragen mit sich, z.B. 
welche Strategie die beste ist und welche Anwendun-
gen für unsere Bürgerinnen und Bürger am wichtigs-
ten sind. „Für uns bedeutet die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung, dass wir andere Kommunen kennen-
lernen, die versuchen, die gleichen Fragen zu beant-

worten. Wir lernen auch von anderen, die bei der Di-
gitalisierung schon weiter sind, wie Darmstadt und 
Bad Hersfeld“, so Andreia Uckermann. 
 
Unterstützt wird das Projekt durch das Förder-
programm Starke Heimat Hessen". Im Rahmen des 
Programms „Starke Heimat Hessen“ wurden bereits 
über 70 Projekte gefördert. 
Derzeit befinde man sich noch in einer Testphase. 
Dabei werde auf die besten Anwendungsmöglichkei-
ten und ein hohes Datenschutzniveau geachtet, er-
läutert die Klimaschutzmanagerin weiter. 
Der nächste Schritt werden die Bürgerbeteiligung und 
Weiterentwicklung sein. „Es ist uns ein zentrales An-
liegen, dass die Baunataler Bürgerinnen und Bürger 
das Projekt kennenlernen und uns sagen, was ihnen 
wichtig ist. Das ist der Weg zu einer gemeinsamen 
Digitalisierungsstrategie“, betont sie. 

Baunatal auf hessischem Smart Regio Summit 
Projekt „Klimaschutz-Management-System“ beim Treffen der Kommunen vorgestellt 

Spenden für Opfer der Erdbebenkatastrophe übergeben 
Große Hilfsbereitschaft - Dank an alle Spender und Unterstützer 

Die Baunataler präsentierten in der Projektwerkstatt das städti-
sche Klimaschutz-Management-System. 

Im Beisein von Ergün Üstün (l., Heim der Nationen) und 
Coskun Üstün (AnadoluSpor e.V.) übergab Bürgermeisterin 
Manuela Strube den symbolischen Spendenscheck an Murat 
Gürkan, Vorsitzender des Ausländerbeirats. 
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Hessische Geschichte erleben 
Inklusionsfahrt zum Freilichtmuseum Hessenpark am 27.06.2023 

Der Behindertenbeirat von Baunatal und 
die Unabhängige Behindertengruppe 
planen etwas Schönes.  
Sie organisieren einen Ausflug. Das Ziel 
ist der Hessenpark in Neu-Ansbach. Im 
Hessenpark gibt es ein besonderes Mu-
seum. Das Museum ist nicht in einem 
Gebäude. Es ist unter freiem Himmel. 
Dort gibt es viele alte Gebäude. Diese 
Gebäude erzählen Geschichten. Sie 
zeigen, wie die Menschen in Hessen 
früher gelebt haben. Man kann dort viel 
über die Geschichte lernen. Im Hessen-
park kann jeder gut gucken und alles 
erleben. Das gilt für jeden. Egal, ob man 
gut laufen kann oder nicht. Für die Fahrt 
gibt es einen speziellen Bus. Dieser Bus 
ist nicht wie andere Busse. Er hat etwas 
Besonderes. Er hat einen Lift. Der Lift 
ist für Menschen, die einen Rollstuhl be-
nutzen. Mit dem Lift kommen sie gut in 
den Bus und wieder raus. Für diese 
Fahrt gibt es noch freie Plätze. Es gibt 
noch Plätze zum Sitzen. Und es gibt 
noch Plätze für Rollstühle. Deswegen 
sagen die Organisatoren: Jeder kann 
mitfahren.  

Jeder ist willkommen. Ob mit oder ohne  
Behinderung. Die Fahrt kostet 25 Euro. 
Wer Lust hat, bei diesem Ausflug dabei 
zu sein, kann das sagen. Dafür muss 
man Herrn Peter Stellmach anrufen. 
Seine Nummer ist 0163 1979 637.  
 
Man kann ihm auch eine E-Mail  
schreiben. Seine E-Mail-Adresse ist: 
p.stellmach@dg-email.de. Er freut 
sich auf viele Anrufe und E-Mails. 

Hessisches Dorfleben der letzten Jahr-
hunderte: Mehr als hundert alte Gebäu-
de werden im Hessenpark gezeigt. 
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 Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:  
10.06.2023 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Telefon Info  
(05 61) 4992-0 

Telefon Bürgerbüro  
(05 61) 4992-100 

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus 

Terminvergabe Bürgerservice 
WICHTIG: Für Besuche im Bereich Bürgerser-
vice wird um eine Terminbuchung über das On-
line-Vergabeportal gebeten!  

Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Termi-
ne per Telefon buchen.  

Das Online-Terminvergabeportal finden Sie auf der 
städtischen Homepage unter: 

www.baunatal.de/termin  

 

 

Zur Buchung gelangen Sie 
auch mit dem QR-Code:  

Für alle weiteren Besuche im 
Rathaus und in der Verwal-
tungsstelle Rengershausen ist 
weiterhin eine vorherige Ter-
minvereinbarung per Email 
oder Telefon notwendig!  
 
Während der offenen Sprechzeit des Bürgerbüros 
werden keine Anliegen aus dem Bereich Soziales/
Rente bearbeitet! Bitte vereinbaren Sie zu allen 
Angelegenheiten zu diesem Themenbereich einen 
weiteren Termin über die Homepage. 

Termine für den Bürgerservice über das Onlineportal 

 

Das Bürgerbüro informiert 
Ausweisdokumente rechtzeitig beantragen 

 
Wer kennt es nicht? Eine Urlaubsreise steht an und der Blick auf den Personalausweis oder Reise-
pass zeigt: Das Dokument ist nicht mehr gültig! 

Um diese und ähnliche Situationen bereits im Voraus zu vermeiden, erinnert das Bürgerbüro an die-
ser Stelle an die rechtzeitige Neubeantragung Ihrer Ausweisdokumente.  

Deutsche Staatsangehörige müssen im Besitz mindestens eines gültigen Personalauswei-
ses oder eines gültigen Reisepasses sein. Die Produktionszeit durch die Bundesdruckerei kann 
bei Personalausweisen 3 Wochen und bei Reisepässen 5 Wochen betragen. Bitte achten Sie in 
Ihrem eigenen Interesse darauf, dass Sie Ihre Ausweisdokumente vor Ablauf der Gültigkeit neu be-
antragen. Nutzen Sie für die Terminvereinbarung im Bürgerbüro vorrangig bitte die Online-
Terminvereinbarung.  

Da jeder deutsche Staatsangehörige gesetzlich dazu verpflichtet ist, mindestens ein gültiges Aus-
weisdokument zu besitzen, erhebt die Stadt Baunatal bei Verstößen seit dem 01.02.2023 ein Ver-
warnungsgeld. Diese Regelung galt bereits vor der Corona-Pandemie, wurde jedoch seit dem Jahr 
2020 ausgesetzt. 

 Einschränkung an Kreiseln in Altenbauna, 25./26.05. 
Am morgigen Donnerstag, 25. Mai, sowie am 
Freitag, 26. Mai, werden in Altenbauna im Bereich 
der beiden Kreisverkehre am Aldi-Markt sowie am 
Hotel Scirocco Fahrbahnmarkierungen vorgenom-
men. Ebenfalls markiert wird die Radwegefurt an 
der Einmündung Langenbergstraße/Altenritter 
Straße. 

Aus diesem Grund werden zeitweise Einschrän-
kungen des Verkehrsflusses notwendig, so dass 
es zu Verzögerungen kommen kann. 

Die Verkehrsregelung erfolgt durch Beamte der 
Polizei und Ordnungspolizei. Die Verkehrsteilneh-
mer werden um Verständnis gebeten. 
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Einladung zur 3. Sitzung
(155. SAK IX) des 

Senioren-Arbeitskreises-Baunatal 
am Montag, 5. Juni 2023, um 09:30 Uhr 
in Baunatal-Altenbauna, Zentrum Rembrandtstr. 6 
Tagesordnung:
1. Aktuelle Viertelstunde 
2. E-Rezept-Vorstellung durch Apothekerin Frau Lorenz
 a. Was kommt auf die älteren Menschen zu ? 
3. „Nachbarschaftshilfe” in Baunatal
 a. Sachstand nach 1. Treffen vom 17. Mai 2023 
4. Senioren-Aktionstag 2023 „Gemeinsam geht’s besser!”
 a. Sachstand der Arbeitsgruppe 
5. Bericht des Vorstandes 
6. Berichte / Informationen 
7. Verschiedenes / Termine 
  
Hiltrud Gothmann-Horn Horst Reuter
Vorstand - Sprecherin Vorstand - Sprecher

Fragestunde in der Stadtverordneten-
versammlung am 15.05.2023 

Teil 1 (Fragen 1-3 von 7) 
Frage 1 
Fragesteller Nils Deistler (SPD-Fraktion) 
Anfrage betreffend: Warntag 2022 und Sirenen-Aufbau in der Stadt Bau-
natal 
  
Sachdarstellung: 
Am 8. Dezember 2022 wurde in Deutschland der zweite Nationale Warntag 
durchgeführt. Dieser sollte dazu dienen, Warnmeldeeinrichtungen (Sirenen 
etc.) für die Bevölkerung zu testen. Insbesondere sollte dazu das neu umge-
setzte Cell-Broadcasting für Mobiltelefone erprobt werden.
Im Zusammenhang mit dem ersten Warntag hatte die Stadtverordneten-
versammlung am 13. September 2021 den Aufbau von Maßnahmen des 
Katastrophenschutzes beschlossen. 
Fragen:
1. Was sind die Ergebnisse des Warntages 2022 für die Stadt Baunatal?
Antwort: Über den Warntag wurde durch die Pressestelle in den Medien und 
an den Informationstafeln im Innenstadtbereich umfassend informiert. Die 
Warnungen über die hessenWarn App und Cell Broadcast wurden zum rich-
tigen Zeitpunkt ausgelöst und sind eingegangen. Auch wurde über die City 
Displays und die städtische Homepage gewarnt. 
Sirenen sind in Baunatal derzeit nicht vorhanden. 

2.  Wie ist der Sachstand beim Aufbau von Maßnahmen des Katastrophen-
schutzes?

Antwort: Die erste Sirene für das Rathaus wurde beauftragt. Die restlichen 
Sirenen für einen flächendeckenden Aufbau, werden derzeit geplant und 
projektiert. Nach Genehmigung des Haushalts kann die weitere Beauftra-
gung erfolgen. 
Aufgrund der geringen Nachfrage der vergangenen Jahrzehnte gibt es nur 
wenige Hersteller von Sirenenanlagen. Bedingt durch die vergangenen 
Unwetter(-katastrophen) und des zeitlich befristeten Förderprogrammes 
des BBK ist die Nachfrage der Kommunen und anderer Organisationen sehr 
stark gestiegen. 
Es wurden 300 Betten mit Zubehör beschafft. Diese sind für geplante Not-
unterkünfte in der Stadthalle, Langenbergsporthalle und Rundsporthalle 
vorgesehen. Für die Notunterkünfte wird derzeit eine Notstromversorgung 
geplant. Des Weiteren wurde Material (Spielsachen, Kugelschreiber, Notiz-
blöcke, Pflegematerial, Trinkbecher etc.) für die sofortige Unterbringung 
von 50 Personen in der Stadthalle bei Ereignissen wie Feuer, Unwetter oder 
ähnliches angeschafft. 
Außerdem steht die Verwaltung in Kontakt mit einem Tankstellenbetreiber 
bezüglich der zur Verfügungstellung von Kraftstoff im Katastrophenfall für 
die Dauer von 72 Stunden. 
Die Lebensmittelversorgung der Hilfskräfte wurde ebenfalls mit einem an-
sässigen Markt besprochen und abgesichert. 
  
Frage 2 
Fragesteller: Nils Deistler (SPD-Fraktion) 
Anfrage betreffend: Alarmierungszeiten der Baunataler Feuerwehr 
Sachdarstellung: 
Am 25. November 2022 berichtete der Hessische Rundfunk unter dem Ti-
tel: „Feuerwehren schaffen die 10-Minuten-Hilfsfrist oft nicht“, dass nach 
einer Veröffentlichung des Landesrechnungshofes in vielen Kommunen in 
Hessen die Alarmierungszeiten oder Hilfsfristen der Feuerwehren als un-
zureichend bewertet werden. Als Gründe dafür wurde unter anderem der 
mangelnde Nachwuchs der freiwilligen Feuerwehren benannt. 
Fragen:
1. Gibt es Defizite bei den Alarmierungszeiten in Baunatal?
 Wenn ja. Was waren oder sind Gründe dafür.
Antwort: Nein, die Alarmierungszeiten werden eingehalten.
2. Hat Baunatal genug Aktive Mitglieder in der Freiwillige Feuerwehr?
 Wenn nein: Gibt es Bestrebungen daran etwas zu ändern?
Wenn ja: Wie sehen diese aus? 
Antwort: Eine freiwillige Feuerwehr kann eigentlich nie genug Mitglieder ha-
ben. Aus derzeitiger Sicht hat die Freiwillige Feuerwehr genug aktive Mitglie-
der. Dies wird durch die vorhandenen 7 Stadtteilfeuerwehren sichergestellt. 
Statistik Stand 01.05.2023:
• Aktive: 257 Mitglieder
• Jugendfeuerwehr: 136 Mitglieder
• Kinderfeuerwehr: 37 Mitglieder
• Alters- und Ehrenabteilung: 88 Mitglieder

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

26. Mai 2023
Tetzlaff, Irene-Marianne, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre

28. Mai 2023
Nehm, Wilfried, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Fischer, Ortwin, Baunatal-Hertingshausen 80 Jahre

29. Mai 2023
Müller, Dr. Gerhard, Baunatal-Altenritte 80 Jahre
Choroba, Wanda, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

31. Mai 2023
Borowski, Eugeniusz-Stanislaw, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre

1. Juni 2023
Dahmen, Gerd, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Vroblevskaya, Tatiana, Baunatal-Altenritte 75 Jahre
Keßler, Franz, Baunatal-Großenritte 102 Jahre
Pfeiffer, Anneliese, Baunatal-Kirchbauna 75 Jahre

Goldene Hochzeit
30. Mai 2023
Arend, Lucie und Dieter, Baunatal-Altenritte

Aus dem Rathaus
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Frage 3 
Fragesteller: Nils Deistler (SPD-Fraktion) 
Anfrage betreffend: Ergebnis der Maßnahmen zum Energiesparen 
Sachdarstellung: 
Durch den Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hatte die Bundesregie-
rung „Maßnahmen zum Energiesparen“ von September 2022 bis Mitte Ap-
ril 2023 verordnet. Im Rahmen dieser Verordnung sollten mindestes 15 % 
Strom und Wärmeenergie eingespart werden. 
Fragen:
1. Konnten die 15 % Strom und Wärmeenergie eingespart werden?
Antwort: Ja, die 15 % konnten in beiden Bereichen übertroffen werden. 
Im Bereich Wärme sollten 1,14 Mio. kWh eingespart werden und im Bereich 
Strom 0,435 Mio. kWh. 
Insbesondere über die Schließung des Sportbades konnten im Wärmebe-
reich 1,79 Mio. kWh und im Strombereich 0,46 Mio. kWh eingespart werden.
2.  Können aus den gemachten Erfragungen auch längerfristige Einsparun-

gen für die Stadt generiert werden?
Antwort: Die Sensibilisierung der Nutzer auf Sparsamkeit mit Energie sollte 
weiter betrieben werden, da hierdurch kleine aber stetige Einsparungen er-
zielt werden können. Bei Schließungen von Gebäuden und Abschalten von 
Heizungsanlagen muss detailliert ein Kosten-Nutzen-Plan zur Abwägung er-
stellt werden. Die generierten Einsparungen hierüber sind nur gering ausge-
fallen. Eine detaillierte Berichterstattung, über die durch die Stadt durchge-
führten Energieeinsparmaßnahmen und deren Ergebnisse, erfolgte bereits 
in den Baunataler Nachrichten am 25.01.2023, Ausgabe Nr. 4. 
Die Fragen 4 bis 7 finden Sie in den kommenden Ausgaben der Baunataler 
Nachrichten

Die Abfallentsorgung 
Kreis Kassel informiert 

Kostenlose Rücknahme von Pflanzenschutzmittelbehältern 
Die Abfallentsorgung Kreis Kassel weist die Landwirte im Landkreis 
Kassel auf ein Angebot des Industrieverband Agrar e.V. zur kostenlosen 
Rücknahme von Pflanzenschutzmittelbehältern hin. 
Was wird zurückgenommen:
• Pflanzenschutz- und Flüssigdünger-Verpackungen mit
 PAMIRA-Zeichen (Packmittelrücknahme Agrar) 
Wann und wo wird gesammelt?
•  30.05.2023 Raiffeisen Westfalen Mitte eG, Bahnhofstr. 12, 34396 Liebe-

nau, Tel: 05676 9219221, (Öffnungszeiten von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, mit-
tags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr)

•  31.05. – 01.06.2023 AGRAVIS Westfalen-Hessen GmbH, Hohenkirchener 
Str. 1, 34314 Espenau,Tel: 05673/7947 (Öffnungszeiten von 8.00 Uhr bis 
16.30 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr)

•  02.06.2023 Landhandel Knaup GmbH Lager Lohfelden-Vollmarshausen, 
Hintergasse 28, 34253 Lohfelden,

  Tel: 05605 7006389, (Öffnungszeiten von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
 mittags geschlossen von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr) 
Bei größeren Liefermengen sollte vorab ein Termin vereinbart werden, um 
längere Wartezeiten zu vermeiden 
Was ist zu beachten?
• Die Behältnisse sind nach Kunststoffen, Metallen und Beuteln zu sortieren.
• Die Behälter über 60 Liter sind durchzutrennen.
•  Die Behältnisse müssen restlos entleert, gespült und trocken angeliefert 

werden.
•  Die Behältnisse sind offen anzuliefern und die Verschlüsse sind separat 

abzugeben.
Die Sauberkeit der Packmittel wird bei der Anlieferung kontrolliert. Pro-
duktreste und ungespülte Pflanzenschutz-Verpackungen werden ggf. zu-
rückgewiesen. Nähere Informationen sind bei Industrieverband Agrar, www.
PAMIRA.de erhältlich.

Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Ausländerbeirates 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates am 

Donnerstag, 25.05.2023, 19:00 Uhr, 

im Konferenzraum Untergeschoss, Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfindet. 

 gez. Murat Gürkan
 Vorsitzender

Tagesordnung: 
1  Genehmigung der Niederschrift vom 27.04.2023 
2  Anträge 
3  Kurzberichte AG’s 
4  Verschiedenes 

Im Anschluss an die Ausländerbeiratssitzung findet ein Workshop zur Vor-
bereitung der Jubiläumsveranstaltung statt. 

Fernwärme-Preise der Stadt Baunatal
Stand 01.07.2023 

Ab dem 01. Juli 2023 gelten für den Bezug von Fernwärme zu den allge-
meinen Bedingungen folgende Standard-Preise: 
 netto  brutto
Arbeitspreis 184,56 €/MWh  197,48 €/MWh
Grundpreis 18,83 €/kW  20,15 €/kW

Verrechnungspreis. 
Der Verrechnungspreis ist von der Zählergröße abhängig und wird Ihnen 
auf Anfrage gern mitgeteilt.

Die Endpreise brutto (gerundet) ergeben sich aus den Nettopreisen zuzüglich 
der Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlich festgelegten Höhe (zurzeit 7 %). 

Das Fernwärmeentgelt setzt sich zusammen aus: 
- Arbeitspreis für die gelieferte Wärmemenge (MWh), 
-  Grundpreis (bzw. Leistungspreis) für die bereitzustellende Wärmeleistung 

in Kilowatt (kW), 
-  Verrechnungspreis (bzw. Messpreis)  für die Messeinrichtung und Able-

sung. 
 Jung 
 Erster Stadtrat

Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des Bebauungsplanes

Nr. 7 „Einkaufszentrum“, 
3. Änderung, Stadtteil Altenbauna 

Gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 3 
Abs. 2 BauGB wird hiermit bekannt gemacht, dass der Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 7 „Einkaufszentrum“, 3. Änderung, Stadtteil Altenbauna, mit 
Begründung und den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit 

vom 01.06.2023 bis einschließlich 04.07.2023 
  
beim Magistrat der Stadt Baunatal (Stadtverwaltung, Rathaus), Fachbereich 
Bau und Umwelt, Bauverwaltung, 2. OG, Zimmer 213, Marktplatz 14, 34225 
Baunatal-Altenbauna, während der allgemeinen Dienststunden 
  
montags bis freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
montags, dienstags, mittwochs 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
donnerstags 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung per Telefon (0561 4992-241) oder per E-Mail 
(tanja.riehm@stadt-baunatal.de) 
zur Einsichtnahme öffentlich ausliegt, sofern auf die genannten Tage kein 
gesetzlicher Feiertag fällt. Ausgenommen hiervon ist der 07.06.2023. An 
diesem Tag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Zusätzlich können die vorgenannten, ausliegenden Unterlagen auf der Inter-
netseite der Stadt Baunatal (www.baunatal.de/amtliche-bekanntmachungen) 
eingesehen werden. 
Der Bebauungsplan Nr. 7 „Einkaufzentrum“, 3. Änderung, Stadtteil Altenbau-
na, wird gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. Die im § 13 a 
BauGB genannten Voraussetzungen für einen Bebauungsplan der Innenent-
wicklung und zur Anwendbarkeit des beschleunigten Verfahrens sind erfüllt 
und es liegen keine Ausschlussgründe vor. 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal hat den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 7 „Einkaufszentrum“, 3. Änderung, Stadtteil Altenbau-
na, am 15.05.2023 zur öffentlichen Auslegung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 7 „Einkaufszent-
rum“, 3. Änderung, Stadtteil Altenbauna, umfasst auf einer Fläche von insge-
samt 1,23 ha die Flurstücke Gemarkung Altenbauna, Flur 4, Flurstück 72/5, 
sowie Flur 3, Flurstücke 112/43, 112/44, 112/45 und 112/83. Das innen-
stadtnahe Planungsgebiet ist begrenzt durch die Heinrich-Nordhoff-Straße 
(im Osten), die Friedrich-Ebert-Allee (im Süden) sowie die Straßen An der 
Bauna (im Westen) und Am Erlenbach (im Norden). 
Der Geltungsbereich ist aus dem beigefügten Übersichtsplan ersichtlich. 
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Die GWH Wohnungsgesellschaft mbH Hessen beabsichtigt nach Rückbau 
der Garagenanlage die Neuerrichtung von vier Gebäuden mit Tiefgarage 
in Geschosswohnungsbauweise im Bereich Heinrich-Nordhoff-Straße/Am 
Erlenbach im Stadtteil Altenbauna. Mit der Planung sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine Nachverdichtung und städtebauliche 
Ergänzungsmaßnahme mit Wohnnutzung geschaffen werden. 
Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 7 „Einkaufszent-
rum“, 3. Änderung, Stadtteil Altenbauna, können während der Auslegungs-
frist schriftlich oder zur Nieder schrift beim Magistrat der Stadt Baunatal, 
Fachbereich Bau und Umwelt, Bauverwaltung, 2. OG, Zimmer 213, Markt-
platz 14, 34225 Baunatal-Altenbauna, abge geben werden. Ferner besteht die 
Möglichkeit, Stellungnahmen per E-Mail an tanja.riehm@stadt-baunatal.de 
zu senden. Nicht fristgerecht abgege bene Stellung nahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe rücksichtigt bleiben. 
Wir weisen darauf hin, dass die Vorbereitung und Durchführung von Verfah-
rensschritten gemäß § 4 b BauGB einem Dritten (Planungsbüro) übertragen 
worden ist. 
  
Baunatal, 24.05.2023 
 Der Magistrat der Stadt Baunatal 
 Manuela Strube, Bürgermeisterin 

Lageplan

Schulnachrichten
Musikschule Baunatal e.V. 

Baunataler Kammerkonzert mit dem Klavierduo Barbara 
Schmidt & Marcus Schwarz 
Ein Konzert mit Klaviermusik zu vier Händen mit dem Klavierduo Barbara 
Schmidt & Marcus Schwarz steht auf dem Programm der Baunataler Kam-
merkonzerte am Sonntag, 4. Juni, 17:00 Uhr  im Foyer der Musikschule 
Baunatal. 
Das  Klavierduo Barbara Schmidt &Marcus Schwarz ist in Baunatal wohl-
bekannt, die beiden Pianisten unterrichten seit vielen Jahren an der Musik-
schule Baunatal. Das Duo verbindet eine lange musikalische Zusammen-
arbeit. Sie lernten sich in ihrer Studienzeit kennen und entdeckten schon 
damals ihre gemeinsame Vorliebe für den ganz speziellen orchestralen 
Klang, der das vierhändige Klavierspiel auszeichnet. In seinen Programmen 
widmet sich das Duo den Standardwerken des vierhändigen Klavierspiels 
aber darüber hinaus auch immer wieder gerne musikalischen Raritäten, die 
nur selten im Konzertsaal anzutreffen sind.  

Das Publikum kann sich auf ein abwechslungsreiches und vielfältiges Pro-
gramm freuen: Musik von Amy Beach (“Summer Dreams” op. 47), Robert 
Schumann (“Studien für den Pedalflügel” op. 56), Astor Piazzolla („Las Cua-
tro Estaciones Porteñas“) sowie George Gershwin (“Three Preludes”). 

Karten zu diesem empfehlenswerten Konzerterlebnis gibt es an der Abend-
kasse (Erwachsene 15 €, Schüler & Studenten 7 €, Familienkarten 32 €). 
Reservierung sind möglich unter: 0561/497749 oder: info@musikschule-
baunatal.de.  

Ein Konzert mit Klaviermusik zu vier Händen mit dem Klavierduo Barba-
ra Schmidt & Marcus Schwarz steht auf dem Programm der Baunataler 
Kammerkonzerte am Sonntag, 4. Juni, 17:00 Uhr im Foyer der Musikschu-
le Baunatal.

Ein neuer Kurs der Musikwiege  
Dieser Kurs richtet sich an Kinder zusammen mit ihren Vätern, Müttern oder 
Großeltern. Die Musikwiege bietet die Möglichkeit, erste musikalische Er-
fahrungen in der Gemeinschaft mit anderen Kindern und ihren Angehöri-
gen zu machen. Die Musikwiege ist eine Stunde intensiver Zuwendung für 
die kleinen Kinder mit musikalisch-rhythmischem Programm: Das Hören 
auf Stimme, Rhythmus und Musik, erste Instrumente bestaunen und auch 
selbst einmal zum Klingen bringen, Lieder singen, sich bewegen, im Rhyth-
mus oder auch nicht. Das alles geschieht in einer entspannten und ruhigen 
Atmosphäre, ohne Ablenkung durch die Aktivitäten des Alltags. 

Die Erfahrungen der bisherigen Teilnehmer haben gezeigt, dass die in der 
Musikwiege gelernten Lieder, Vers- und Bewegungsspiele das heimische 
Familienleben bereichern. Sie können sogar helfen, so manche ‚Krisensitua-
tion’ zwischen Eltern und Kind zu bewältigen. 

Neuer Kurs (startet sobald genügend Anmeldungen vorliegen): 
Musikwiege (Geburtstermin Juni 2022 - Februar 2023) Montag 15:00 Uhr 

Freie Plätze und neue Kurse im Musikgarten für Kinder ab 2 
Jahren mit einem Elternteil 
In diesem Alter entwickelt das Kind in schnellem Tempo seine Sprachfä-
higkeit. Wird die Sprache durch Reime, musikalische Verse oder Lieder, mit 
Bewegung und Rhythmus verbunden, so hat das eine positive Wirkung auf 
die Sprachentwicklung. Das gemeinsame Tun von Kind und Bezugsperson 
(Mutter, Vater, Oma usw.) besitzt eine zentrale Rolle. Gemeinsam erlernen 
die Teilnehmer Lieder, Tänze, und Reime, die sie auf  Xylophon, Trommel, 
Triangel, Glockenspiel und Klangstäben begleiten. Die im Musikgarten er-
lernten Lieder, Reime und Verse bereichern das Familienleben musikalisch. 

Laufender Kurs (Einstieg sofort möglich):
Musikgarten (Januar-Juli 21) Mittwoch 16:00 Uhr 

Neue Kurse ab September 2023:
Musikgarten (Juli 21 – Mai 22) Mittwoch 14:45 Uhr 
Musikgarten ( Juli 20- Juni 21) Mittwoch 15:30 Uhr
Musikgarten ( August 19- Juni 20) Mittwoch 17:15 Uhr 

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V. 
Friedrich-Ebert-Allee Nr. 12 
34225 Baunatal 
Tel.: 0561/497749 Mo.-Mi. & Fr. 11:30–15:00 Uhr 
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de 
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 
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Feuerwehr
Feuerwehr Baunatal 

Teilnahme am Zirkeltraining des Landkreises 
Während am 6. Mai die Mitglieder der Jugendfeuerwehr bei olympischen 
Disziplinen in Espenau an den Start gingen (wir berichteten), nahmen Aktive 
der Einsatzabteilung beim Zirkeltraining des Landkreises Kassel in und um 
Wolhagen teil. 
Ein klassisches Zirkeltraining besteht darin, unterschiedlichste Einsatz-
szenarien nacheinander abzuarbeiten. Es gilt, mit allen verfügbaren Gerät-
schaften, die auf einem Standartlöschgruppenfahrzeug verladen sind die 
gestellten Aufgaben schnell und sicher, genauso wie im Realfall auch, zu 
bewältigen. Nach jeder Übung gibt es ein Feedback der Instruktoren, so-
mit können der Ablauf und eventuelle Verbesserungen gleich besprochen 
werden. Die Baunataler Gruppe, bestehend aus Brandschützern verschiede-
ner Stadtteile kamen bei einem „Brand in Gebäude“, einem Verkehrsunfall, 
einem Gefahrstoffaustritt sowie einer eingeklemmten Person unter einem 
mobilen Container zum Einsatz und mussten beweisen, dass die Zusam-
menarbeit untereinander auch Ortswehrübergreifend funktionieren muss. 
Denn gerade im sogenannten Tagesalarm kommen mehrere Stadtteilweh-
ren im Einsatz zusammen, um die erforderliche Anzahl an Kräften stellen zu 
können. Ein Ausbilderteam der Feuerwehr Baunatal brachte sich ebenfalls 
mit einer Station ein. Hierbei sollten die Teilnehmer eine Personenrettung 
aus einem tiefen Schacht realisieren. 
Von dieser Stelle aus möchten wir uns bei den Organisatoren und den Aus-
bildern für die Erarbeitung des Konzepts und der anschließenden Durch-
führung bedanken. Es gehört ein großer Aufwand dazu, solch einen Tag 
zu gestalten und alle Einheiten entsprechend zu koordinieren. Ein weiterer 
Dank an den Wolfhager Kameraden Michael Langer für die Bereitstellung 
des Bildmaterials. 

Bei einem Verkehrsunfall musste eine Personenrettung durchgeführt 
werden

Jugendfeuerwehr Baunatal 
Personenrettung aus unwegsamen Gelände 
Im wöchentlichen Übungsdienst der Jugendfeuerwehren in den einzelnen 
Stadtteilen werden immer wieder unterschiedliche Szenarien geprobt. 
Diemsal galt es eine Personenrettung mit Hilfe eines sogenannten Spine-
boards und Feuerwehrleinen in einer Hanglage durchzuführen. Mit etwas 
Geschick und vor allem Teamwork meistert sich eine solche Aufgabe ziel-
führend 

Mittels Rettungsbrett (Spineboard) wurde ein Dummy per Feuerwehrlei-
nen „gerettet“

Feuerwehr Baunatal im Einsatz! 
Vollsperrung nach Alleinunfall am vergangenen Samstag 
Am 20. Mai gegen 13:30 Uhr geriet der Fahrer eines Kombis von der Fahr-
bahn ab, prallte gegen Verkehrsschilder und Bäume, schleuderte zurück auf 
die Fahrbahn und kam dort zum stehen. 
Die Kameraden der Wehr Altenbauna, eine Rettungswagenbesatzung des 
ASB Regionalverband Kassel-Nordhessen und ein Notarzt der Berufsfeuer-
wehr Kassel sowie die Polizei wurden daraufhin auf die L3473 zur Unfall-
stelle geordert. 
Der Rettungsdienst kümmerte sich um den verletzten Fahrzeuginsassen, 
die Brandschützer sicherten die Einsatzstelle ab, nahmen auslaufende Be-
triebsstoffe auf und musste aufgrund der starken Karosserieverformung 
des Fahrzeugs hydraulisches Rettungsgerät einsetzen um an die Fahrzeug-
batterie zu gelangen. Diese wurde aus Sicherheitsgründen abgeklemmt. 
Des Weiteren befand sich eine schwarze Katze im Unfallfahrzeug. Das Tier 
wurde durch die Feuerwehr in Sicherheit gebracht. 
Während des Einsatzverlaufs war die Verbindungsstraße im Teilstück zwi-
schen der Auffahrt von der Ulmenstraße kommend und der Abfahrt in Rich-
tung Hunsrückstraße voll gesperrt 

Mit Hilfe von hydraulischem Rettungsgerät wurde ein Zugang zur Fahr-
zeugbatterie ermöglicht

Auslaufende Betriebsstoffe mussten mittels Bindemittel aufgenommen 
werden

Vereine und Verbände
SPD Großenritte 

„Kleiner Pflegegipfel“ im Gertrudenstift 
Der SPD-Ortsverein Großenritte hatte sich vor einiger Zeit mit der Leitung 
des Gertrudenstifts getroffen, um sich die Situation dieses schon seit vielen 
Jahren von Großenritte untrennbaren Alten- und Pflegeheimes zu informie-
ren. Dabei wurde die Idee geboren, ein erneutes Treffen unter Beteiligung 
der hessischen Politik zu organisieren, um die Probleme der Altenpflege zu 
thematisieren. 
Robert Szeltner konnte den Wahlkreis-Landtagsabgeordneten Florian 
Schneider, die Landtagsabgeordnete und gesundheits- und pflegepoliti-
sche Sprecherin der SPD-Landtagsfraktion Dr. Daniela Sommer und den 
Geschäftsführer der ASB Wohnen und Pflege GmbH gewinnen, die sich mit 
Bernhard Pammer, dem Geschäftsführer der AGAPLESION und der Einrich-
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tungsleiterin der AGAPLESION GERTRUDENSTIFT gGmbH Kira Stickler in 
den Räumen des Gertrudenstifts zum Austausch trafen. Reiner Heine nahm 
als Stadtverordnetenvorsteher teil. Bürgermeisterin Manuela Strube musste 
absagen, ließ aber die Grüße der Stadt übermitteln. 
Nach und nach erschloss sich so die gesamte, teilweise fast hoffnungslose 
Lage der Altenpflege. 
Landesweit gibt es tausendfachen Bedarf an neuen Pflegeplätzen. Pro Pfle-
geplatz würden Baukosten von rund 150.000 € anfallen. Diese würden aber 
nur mit 125.000 bis 130.000 € refinanziert. Neu bauen bleibt daher aus. 
Nicht mehr viele können sich die Pflege überhaupt leisten. Der Eigenanteil 
bei Pflegestufe 3 liegt bei ca. 2.650 Euro! Daher müssen die Sozialämter 
einspringen. Die Genehmigung von Sozialhilfeanträgen dauert teilweise bis 
zu einem Jahr. 
Derzeit ist nicht klar, wie die Umsetzung des „Personalbedarfsbemessung 
in vollstationären Pflegeeinrichtungen“ zum 01.07.2023 erfolgen soll. Es 
gibt noch keine Vorgaben. Klar ist jedoch, dass eine Personalmehrung ge-
plant ist. Aber wo sollen die Pflegekräfte herkommen? Zusätzliche, jedoch 
am Markt fehlende Pflegeassistenten werden benötigt. Für die 3-jährige 
Pflegeausbildung fehlen Räume und Tausende Pflegelehrer in den Pflege-
schulen. 
Bis zum Jahr 2030 werden lt. Bertelsmann Stiftung 500.000 Pflegekräfte 
fehlen. Schon heute arbeitet das vorhandene Personal am Rande der Leis-
tungsfähigkeit. So hat sich der Krankenstand in den letzten Jahren verdop-
pelt. Häufig wird körperliche und psychische Überlastung festgestellt und 
Pflegekräfte wechseln in die Krankenpflege statt der Altenpflege, weil dort 
mehr verdient wird. Ein Sozialer Dienst müsste wieder etabliert werden. 
Die Anerkennung ausländischer Fach- und Hilfskräfte läuft zu bürokratisch 
und dauert viel zu lange. Zum Teil werden Nachweise gefordert, die nicht 
erbracht werden können (Kriegsgebiete!). Eine generelle Forderung ist die 
Entbürokratisierung (hohe Aufwände bei Formalien). 
Die Situation der Pflege wird auch beim kommenden Kaffeeklatsch der SPD 
Großenritte eines der meistdiskutierten Probleme sein. 

Diskutierten Probleme der Altenpflege: Florian Schneider MdL, Robert 
Szeltner, Dr. Daniela Sommer MdL, Reiner Heine, Kira Stickler, Bernhard 
Pammer und Lars Peter.

        

 
 

                  
             

          

              
               

           

 

                

           

Fragen? Können Sie beim Kaffeeklatsch stellen.

 

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

Ehrenamtliche gesucht! 
Wir suchen engagierte Menschen u.a. zur Unterstützung unserer Angebote 
Schülerhilfe und Frauencafé in der Rembrandtstraße 5 - Baunatal. Habe sie 
Lust Schulkinder bis zur 6. Klasse am Nachmittag bei ihren Hausaufgaben 
zu unterstützen? Oder schnuddeln sie gerne mit anderen Frauen, bereiten 
vorher ein leckeres Frühstück vor und kochen Kaffee? Dann würden wir uns 
sehr freuen, wenn sie sich bei uns melden, um unsere Mitarbeiterinnen zu 
unterstützen. Tel. 05601/8108 - Nicole Lamm 
 
Liebe Familien, 
ich hoffe, sie geniesen mit ihren Kindern das immer wärmer werdende Wet-
ter. Auch im Frühling haben wir viele unterschiedliche Kurse und Aktivitäten 
für sie im Angebot. Rufen sie uns gerne an, damit wir das Passende für sie 
und/ oder ihr Kind finden.

Frauencafé mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
Offener Treff in der Familienbildungsstätte. Bei einem leckeren Cappuccino 
oder Kakao haben sie die Möglichkeit andere Mütter kennen zu lernen und 
sich auszutauschen. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung jederzeit möglich 
und kostenlos. Montags von 10 bis 12 Uhr 
 
Babymassage 
für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten 
Kurszeiten: Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr oder 11.00 bis 12.00 Uhr 
Gebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- €
  
Eltern und Babys in InterAktion I & II 
Die Neugier der Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen 
Entwicklung zu fördern. Die Eltern erhalten Bewegungs- und Spielanregun-
gen sowie neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby. 
Donnerstagvormittag - Babys 4 bis 7 Monate & Babys ca. 8 bis 10 Monate 
jeweils 5 Treffen - Gebühr 25,- € 
 
Eltern-Kind-Spielkreise ab 10 Monate 
Am Vormittag und am Nachmittag treffen sich unterschiedliche, feste Grup-
pen, um gemeinsam zu Singen, Spielen und sich auszutauschen. Die Grup-
pen sind altershomogen zusammengesetzt. Rufen sie uns an, dann finden 
wir die passende Gruppe. 
 
Papacafé 
Offener Treff für Väter mit ihren Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren. Hier 
findet man Raum zum Spielen und zum Austausch. 
Samstags in der Zeit von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Die Termine im Juni - 17. & 24.6.2023 
 
Hundeführerschein für Kinder 
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 5-9 Jahren, die gerne alles 
über Hunde lernen möchten. 
Kurs: 24.7. bis 11.8.23 
1. Gruppe 13.15 bis 14 Uhr / 2. Gruppe 14.15 bis 15 Uhr 
Kursleitung: Marie Mordhorst mit Labrador Miro, Gebühr: 100,- € für 10 Treffen 
 
Fit, beweglich und entspannt 
In diesem ganzheitlichen Körpertraining werden Beweglichkeit, Ausdauer, 
Kraft und Koordinationsfähigkeit geschult. Die Muskulatur wird gekräftigt, 
gelockert und gedehnt, die Wirbelsäule - mobilisiert, die Gelenke - durchbe-
wegt. Bei allen Übungen liegt ein besonderers Augenmerk auf der richtigen 
Bewegungsausführung. Die anschließende Entspanungsphase rundet die 
Stunde ab. Donnerstag von 17 bis 18.30 Uhr - Kurs: 25.5. bis 29.6.23
- Jetzt schnell noch anmelden! Vereinshaus „Alte Schule“ - Grüner Weg 31a
Gebühr: 45,- € für 5 Treffen 
 
Spieler:innen Treff - offene, fortlaufende Veranstaltung zur musikalischen 
Bildung mit Gitarre 
Gemeinsam musizieren und singen mit Gitarre, Ukulele oder Bass und mu-
sikalische Grundkennnisse, wie Notationen, Tabulaturen, Metrum, Rhythmus 
und Zusammenspiel erwerben. Gestartet wird mit Kinderliedern orientiert am 
Jahreskreis. Zielgruppe sind Erzieher:innen und pädagogische Fachkräfte. 
Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr / Quereinstieg möglich 
Kosten: 10,- pro Monat 
Begleiter: A. Eckhardt / Dozent Uni Kassel & ev. Fröbeldeminar Kassel 
Anmeldung unter: 01520/1816403 
 
Erste-Hilfe am Kind 
In diesem Kurs lernen sie die Erstversorgung von Kindernotfällen. Außer-
dem zeigen wir ihnen Maßnahmen, um Unfälle bei Kindern vorzubeugen. 
Kurs: Samstag, den 3.6. & 17.6.23 jeweils von 14.30 bis 18.30 Uhr 
Gebühr: 52,- € 

Ansprechpartner für 
Ihre Anzeigenschaltung
Geschäftsanzeigen
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 2031588
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Frauencafé in der Rembrandtstraße  
Warum allein zu Hause sitzen? In gemütlicher Runde haben sie beim Frau-
encafé die Möglichkeit andere Frauen kennenzulernen, sich zu unterhalten 
und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken. 
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr 
 
Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse 
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Kurse: 2.6. bis 4.8.23
Anmeldung über Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 0170/405567

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Programm für die Woche vom 29.05.2023 – 03.06.2023 
Montag, den 29.05.2023 - Feiertag - 
  
Dienstag, den 30.05.2023 
10.00 – 16:30 Café der Generationen 
12:00 – 13:00 Café der Generationen mit Mittagsangebot (Speckkuchen) 
14.00 – 16:30 Senioren-Singkreis mit Karin Wagner: Es wird wieder gemein-
sam gesungen und musiziert. Eine bunte Mischung an traditionellen Liedern 
erwartet Sie, die garantiert für gute Laune sorgen. Neue Teilnehmer*innen 
sind herzlich willkommen. 
  
Mittwoch, den 31.05. 2023 
10.00 – 16:30 Café der Generationen 
9:00 – 11:00   „Offenes Wohnzimmer“ des Quartiersmanagements mit Mit-

bringfrühstück 
12:00 – 13:00 Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 30.01.23) 
13.30 – 16.30  Treffen der Skatfreunde. Neue Teilnehmer*innen sind herz-

lich willkommen. 
14:00 – 16:30  Allgemeine Sozialberatung: Sie können sich gern mit all ihren 

Fragen an Bianca Pötter wenden. 

Donnerstag, den 01.06.2023 
10.00 – 16:30 Café der Generationen 
10.00 – 12.00 PC-Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach (Rembrandtstr. 6). 
12:00 – 13:00 Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 30.01.23) 
13.30 – 15.00  Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Christian. 

Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen. 
15:30 – 16:30  Englischer Literaturkurs mit Jutta Christian. Neue Teilneh-

mer/innen sind herzlich willkommen. 
17:30 – 19:30  Türkischer Folkloretanz für Anfänger und Fortgeschrittene 

(gerne anmelden) 
  
Freitag, den 02.06.2023  
10.00 – 16:30 Café der Generationen 
10.00 – 14:00  Dialogcafé für geflüchtete Familien (in Kooperation mit dem 

AWO Quartiersmanagement): Im Dialogcafé wird Raum 
gegeben für Begegnung, Schönes, Kreatives, Ruhe und Ge-
meinschaft: - Internetcafé, - Sprachspiele, - Information über 
Angebote und Leben in Baunatal. 

15:00 -16:30  Interkultureller Frauentreff. Willkommen sind Frauen jeglichen 
Alters und kultureller Herkunft. Gemütliches Beisammensein, 
Austausch und Information 

 

AWO Kindertagespflege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg 

Time to say Goodbye.... 
Liebe Tagesmütter, Tagesväter, 
liebe Familien, liebe Kinder und Tageskinder, 
liebe Stadt Baunatal und liebe Kommune Schauenburg, 

Ich sage Tschüss nach 28 Jahren Kindertagespflege in Baunatal und Schau-
enburg....und es beginnt für mich ein neuer Lebensabschnitt ! 

Danke an euch / Sie alle, 
für euer/ Ihr Vertrauen und die vielen kostbaren Momente in den Beratungen 
und Begleitungen der Kindertagespflege. Es war mir stets wichtig, eine gute 
Qualität der Betreuung der Kinder von 0-3 Jahren zu sichern mit einer kind-

gerechten Eingewöhnung. Viele Netzwerke haben wir gemeinsam geschaf-
fen und die Kindertagespflege in die pädagogische Landschaft miteinge-
bunden. Die Arbeit hat mir immer Spaß gemacht und wir haben gemeinsam 
so manche Hürde geschafft und Neuerungen durchlebt. Vielen Dank! Und 
es geht weiter.... 
  
Time to say Hallo....!   
meine Nachfolgerin ist Kadija Cavar (s. Bild) und sie übernimmt die Leitung 
der Vermittlungsstelle Kindertagespflege. Sie kennt das Baunataler Netz-
werk bereits durch die langjährige Leitung des Horts Flic Flac. Frau Cavar 
ist bereits eifrig dabei, ihren Platz hier in der Kindertagespflege zu gestalten 
und sich einzuarbeiten. Frau Nicole Lamm wird weiterhin als Vertretung mit 
5 Stunden zugegen sein. 
  
Wenn Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind suchen bei einer Kindertages-
pflegeperson, informieren wir sie gerne! 
AWO Kindertagespflege mit Herz 
05601-96 900 45 - 0151-7211 3906 
kindertagespflege.awo@t-online.de 
Anna Becker und Nicole Lamm 

Los geht`s!

AWO Großenritte 
AWO-Großenritte besuchte Veitshöchheim 
Am Dienstag, 16. Mai um 7.00 Uhr startete der Bus am Bahnhof Großenritte. 
Über die A 7 ging es bis zur Abfahrt Würzburg-Estenfeld und dort über die 
B 19 nach Würzburg und von dort nach Veitshöchheim zum Busparkplatz 
an den Mainfrankensälen. Von dort zu Fuß zum Rokokogarten wo die Rei-
segruppe in 2 Gruppen aufgeteilt wurde und von 2 Gästeführerinnen durch 
den Rokokogarten geführt wurden. Beim Schlendern eröffnen sich immer 
wieder neue Ausblicke auf Heckensäle, Lauben, Pavillons und Rondells. Ei-
ner der Höhepunkte war der Große See mit den Wasserspielen, die leider 
erst am Nachmittag beginnen. 
Vom Garten ging es zum vorbestellten Mittagessen in den Ratskeller. 
Nachdem Essen gab es die Möglichkeit den Altort mit seinen verwinkelten 
Gassen zu erkunden, oder über die Mainpromenade zu schlendern. 
Um 16.30 Uhr startete dann der Bus zur Heimfahrt nach Baunatal. 
Es war wieder einmal ein interessanter Ausflug, bei AWO-Wetter, aber leider 
etwas zu kühl, der vielen in guter Erinnerung bleiben wird. 
Die nächsten Termine der AWO-Großenritte sind:
Dienstag, 6. Juni Wandernachmittag, treffen der Wanderer 13.30 Uhr Ge-
meinschaftshaus „Alte Schule“ Grüner Weg
Dienstag, 13. Juni Tagesfahrt zur Landesgartenschau nach Fulda Abfahrt 
9.30 Uhr Bahnhof Großenritte
Auskunft und Anmeldung diesmal Nico Capozzolo Tel.: 05601-1704 

Im Rokokogarten
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Eine der Gruppen beim Rudgang

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Zugegeben..... 
......ganz Deutschland kennt uns nicht. Das 
muss es natürlich auch nicht. Es würde uns 
schon sehr freuen, wenn Sie, liebe Leserinnen, 
die Sie hier ganz in unserer Nähe wohnen, uns 
kennen oder gern auch kennen lernen möch-
ten. 
Damit diejenigen unter Ihnen, die uns noch 
nicht kennen wissen, wer wir sind und wie Sie 
sich uns anschließen können, möchten wir 
uns hier einmal vorstellen. Wir sind „VocaLi-

sa“  - der Chor für Frauen. Unseren Frauenchor gibt es nun schon fast fünf-
zig Jahre hier am Ort. In unserer herzlichen und fröhlichen Gemeinschaft 
singen über 30 Sängerinnen jeden Alters. Unser kompetenter und stets gut 
gelaunter Chorleiter ist Andreas Kowalczyk. „VocaLisa“ trifft sich regelmä-
ßig donnerstags mitten im Herzen unserer schönen Stadt. Zuhause ist der 
Chor im Vereinshaus Altenbauna, Am Erlenbach 5. Unsere Chorproben sind 
entspannt und fröhlich. Sie sind nicht ernst, aber ernsthaft. So kommen wir 
immer richtig gut an unser Ziel, wenn ein Auftritt oder gar ein Konzert vor 
uns liegen. Und jetzt interessiert Sie unser Repertoire doch sicherlich auch 
noch. Die Lieder sind alle zeitgemäß, von moderner Klassik über aktuelle 
Hits, Popsongs, Film- und Musical-Melodien bis hin zu Taizé und afrikani-
schen Kirchenliedern. 
Singen ist das Hobby, das unserem Körper und unserer Seele gleicherma-
ßen gut tut. Versuchen Sie es doch einmal! 
Wir versprechen Ihnen „Die kleine Auszeit mit der großen Wirkung“ . Und das 
nicht irgendwo in Deutschland. Nein, hier, ganz in Ihrer Nähe. 
Herzlich willkommen bei uns! 
Die nächste Chorprobe von „VocaLisa“  - dem Chor für Frauen – findet am 
Donnerstag,  den 25. Mai 2023  von 18.15 Uhr  bis 19.45 Uhr statt. 
Infos gern unter Tel. 0561 495901 (Gisela Schüttler) oder unter www.frau-
enchor-baunatal.de 

Musikzug des KSV Baunatal e.V. 
Schützenfest in Wenigenhasungen 
Letzten Sonntag haben wir einen besonderen Auftritt in Wenigenhasungen 
absolviert. Die dortige Schützengilde unter der Leitung des „Hauptmannes“ 
führte die Schützenbrüder durch das schön gelegene Wenigenhasungen. 
Der Musikzug hatte bei schwülwarmen Wetter die Ehre, den Festzug musi-
kalisch zu begleiten und diverse Ständchen bei Schützen-Honoratioren im 
Dorf zu spielen. Im Anschluss an den 2 1/2-stündigen Zug wurde zünftig 
gefeiert und die Musiker verbrachten noch ein wenig Zeit mit den Feiernden.  

Der Hauptmann führt das Regiment an

Das KSV-Orchester marschiert durch Wenigenhasungen

GSV Eintracht Baunatal 
Chor mehrKlang 
mehrKlang Kids: Der Kinderchor 
aus Baunatal singt auf dem Stadt-
fest 
Der Kinderchor mehrKlang Kids 

aus Baunatal hat einen großen Auftritt vor sich: Am 30.06.2023 werden sie 
um 16:30 Uhr auf dem Stadtfest in Baunatal singen und das Publikum mit 
ihren Liedern begeistern. Die Kinder sind schon fleißig am Üben und freuen 
sich auf die Chance ihr Talent zu zeigen. 
Der Chor hat in den letzten Monaten viele neue Mitglieder gewonnen, die 
Spaß am Singen haben und gerne gemeinsam musizieren. Wer Lust hat 
mitzumachen, ist jederzeit herzlich willkommen. Der Chor bietet nicht nur 
Auftritte, sondern auch Ausflüge und andere Aktivitäten an, bei denen die 
Kinder viel Freude haben. 
Unsere Kinderchorleiterin Marina Dondikov ist stolz auf ihre Schützlinge. 
Die mehrklang Kids sind eine tolle Gruppe von Kindern, die mit viel Freude 
und Engagement singen. Sie ist sicher, dass sie auf dem Stadtfest in Bau-
natal einen tollen Eindruck hinterlassen werden. 
Die Proben finden immer dienstags in der Kulturhalle in Baunatal Großen-
ritte statt. Die Kinder von 4 bis 7 Jahre Proben von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
die Kinder ab 8 Jahre Proben anschließend von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. Wer 
Interesse hat, kann einfach vorbeikommen oder sich unter der Telefonnum-
mer 0178/2396407 bei Marina Dondikov melden. 

Musikzug GSV Eintracht Baunatal 
Musikzug on Tour! 
In den letzten beiden Wochen hieß es für den Musikzug nach langer Zeit 
wieder einmal: Alle Einsteigen. Nach langer Pause standen Besuche in zwei 
der Baunataler Partnerstädte auf dem Terminplan. Zunächst ein Festzug 
mit anschließendem Konzert in Sangerhausen. Und nur wenige Tage die 
Fahrt in die Normandie nach Vire.  
Bereits früh startete der Musikzug am 13.05. Richtung Sangerhausen zum 
Bergmannsfest. Mit guter Stimmung und kühlen Getränken vergingen die 
etwas mehr als zwei Stunden Busfahrt wie im Flug. In Sangerhausen an-
gekommen, wurden zunächst die zahlreichen Zuschauer bei einem kleinen 
Festzug musikalisch unterhalten. Anschließend begeisterte der Musikzug 
eine gute Stunde mit einen Mix aus Blasmusik und moderenen Melodien 
aus Pop, Rock und Filmmusik auf dem Marktplatz von Sangerhausen. Nach 
einem gelungenen Tag fuhren die Musikerinnen und Musiker wieder nach 
Baunatal. 
Weniger als eine Woche später ging es dann auf große Reise. Am Mittwoch 
Abend vor Himmelfahrt bestieg der Musikzug den Bus in Richtung Frank-
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reich. Mit Musik, Picknick und viel Freude wurde die ganze Nacht gefahren.
Am nächsten Morgen warteten bereits das Partnerschaftsorchester des 
Musikzug, das Dudelsackorchester Bagad de Vire et St. Loi, vor der Virer 
Stadthalle und begrüßte den Musikzug mit bretonischen Klängen. Nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück wurden die Musikerinnen und Musiker auf 
ihre Gastfamilien aufgeteilt, mit denen sie den Rest des Tages verbrachten. 
Am Freitag Morgen hatte der Musikzug die Ehre, die Feierlichkeiten anläss-
lich des 40. Geburtstags der Städtepartnerschaft zwischen Vire und Baunatal 
musiklalisch zu begleiten. Neben den Nationalhymnen verzauberten auch die 
Klänge einer Olypmschen Fanfare die Gäste und vorbeilaufende Passanten. 
Auch beim offiziellen Partnerschaftsabend durfte eine musikalische Einla-
ge mit Ein und Ausmarsch ii der Stadthalle von Vire nicht fehlen. Alle An-
wesenden gaben lauten Beifall und tanzten zur Musikauswahl von Dirigent 
Peter Cloos.  
Das musikalische Highligth der Fahrt wartete jedoch am Samstag auf den 
Musikzug. Nach einer gemeinsamen Probe mit Bagad und Sängerinnen aus 
Vire und des Chores Heavens Voices aus Baunatal, versammelten sich Alle 
vor dem Uhrenturm in Vire. Nach einigen Stücken von Bagad spielte der Mu-
sikzug für die Zuhörer. Unter anderem ein extra für diese Fahrt erarbeitetes 
Medley aus verschiedenen französisichen Chansons. 
Beim großen Finale spielten Bagad und der Musikzug gemeinsam mit den 
Sängerinnen aus Vire und Baunatal. 
Am Sonntag hieß es dann leider schon wieder AU REVOIR. Mit vielen 
schönen Erinnerungen und der ein oder anderen Träne machten sich die 
Musikerinnen und Musiker wieder auf den Weg zurück nach Baunatal. 
Der Musikzug bedankt sich herzlich bei seinen Freunden von Bagad und 
dem Städtepartnerschaftskomittee der Stadt Baunatal für diese tolle Fahrt.  

Gemeinsame Probe mit Bagad

Landfrauen Kirchbauna 
Unser nächster Termin: 
3 – Tagesfahrt nach Stade und ins „Alte Land“ 
von Freitag, 2.06. – Sonntag, 4.06.2003. Abfahrt ist am Freitag, 2.06. um 
7.30 Uhr  am Dorfgemeinschaftshaus Kirchbauna. 

Fahrradtour 
Am Dienstag, 10. Mai traf sich die Fahrradgruppe der Kirchbaunaer Land-
frauen zur ersten Radtour in diesem Jahr. Das Wetter war nach den letzten 
kalten und regnerischen Frühlingswochen endlich wieder wärmer und tro-
ckener, wir hatten uns den besten Tag der Woche ausgesucht. Über den 
Fehrenberg radelten wir auf dem R1 in Richtung Aue. Im Riverside wurde 
Mittagspause gemacht und wir saßen gemütlich in der Sonne mit Blick auf 
die Fulda. Dann ging es durch den Park Schönfeld Richtung Wilhelmshöhe 
mit einem Abstecher durch den Botanischen Garten. An der Bahntrasse fuh-
ren wir zurück durch Nieder- und Oberzwehren nach Baunatal. Im Eiscafe 
gönnten wir uns zum Abschluss noch einen Cappuccino oder Milchcafe. 
  

In der Aue

„Ein Tag für uns“ in Hardehausen 
Am 16. Mai stand wieder unser jährlicher Bildungstag in der Katholischen 
Landvolkshochschule Hardehausen auf dem Programm. 
Am Vormittag gab uns Referentin Maria Höschen Tipps wie man dem eige-
nen Glück auf die Sprünge helfen kann. 
Nach der Mittagspause und einem Spaziergang ging es weiter mit Übungs-
leiterin Claudia Wagemann mit „Bewegung rund um die Klosteranlage“. 
Zum Abschluss gab es noch Kaffee und Kuchen und eine kleine Andacht. 
Es war wieder ein schöner, entspannter Tag. Ein Wohlfühltag für Körper, 
Geist und Seele. 

Auf dem Gelände der Klosteranlage

Landfrauenverein Großenritte 
Am Freitag, dem 05.05.2023, fand unsere diesjährige Maibowle in der Al-
ten Schule Großenritte statt. Bei netten Gesprächen verbrachten wir sehr 
schöne Stunden. 
Für Mittwoch den 14.06.2023 ist ein Besuch der Pizzeria Terra Sicula ge-
plant. Wir bitte um Anmeldung bis zum 07.06.2023 bei Heidi, Tel.: 8570. 
Für die Fahrt zur Heidelbeerfarm am 13.07.2023, bitten wir um Überweisung 
der Fahrtkosten in Höhe von 60,00 €, auf das Konto des Landfrauenvereins 
Großenritte mit der IBAN-Nr.:  DE 97 52064156 0100 0041 62 bei der Raiff-
eisenbank Baunatal bis zum 10.06.2023. 

Maibowle 2023

Landfrauen Hertingshausen 
Vorletzte Woche trafen sich die Landfrauen gleich zweimal. Beim Schnud-
delnachmittag gab es leckere Kuchen mit Kaffee und Tee im Clubhaus Her-
tingshausen. In lockerer Runde haben es sich alle schmecken lassen, die 
Kuchen kamen gut an. 

Am nächsten Tag ging es ins Stadtmuseum nach Kassel, wo wir eine Füh-
rung durch die Ausstellung „Kassel filmreif! Von Popcorn, Stars und Kame-
rafahrten“ bekommen haben. Dabei erfuhren wir, dass es 1906 das erste 
Kino in Kassel gab, das eher eine Leinwand in einer Gaststätte war und die 
Stummfilme von Orchestern begleitet wurden. Kino von Kinomatik bedeutet 
Bewegung und die heutige Kamera war ein Kinomatograph. 1912 gab es 
dann das erste Kino mit Kinosaal, allerdings bis 1920 noch immer stumm. 
Sehr interessant fanden wir, welche bekannten Schauspieler aus Kassel 
stammen und dass Filme z.B. in der Treppenstraße, Löwenburg etc gedreht 
wurden. Ausserdem hieß es schon zweimal: And the Oscar goes to Kassel! 

Termine 
Dienstag, 06.06.202318 Uhr Outdoorspiele im Garten  von Ilse. Wir wollen 
Spaß beim Spielen haben und Appetit holen für die Würstchen vom Grill hin-
terher. Für das Salatbüfett bitten wir um Spenden, für Getränke wird gesorgt. 
Gedeck bitte mitbringen und Anmeldungen bei Susanne 05665/8141 oder 
Michaela 05665/1889937. 
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Schnuddelnachmittag

Kinoausstellung

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal 

Blutspenden am 22.06.2023 in der Stadthalle Baunatal. 
Mit Blutspenden zum Lebensretter werden. „ It‘s a Match „ 
Gleich und gleich gesellt sich gerne, aber Gegensätze ziehen sich magisch 
an. Beim Blutspenden schließt das eine, das andere nicht aus. Manchmal 
passen zwei zueinander, ohne es zu wissen. Da trifft der wilde Punk auf 
die vornehme Prinzessin, der junge Kerl auf die ältere Dame, ein Hippie auf 
den geschäftigen Business-Menschen und alt auf jung. Auf den ersten Blick 
scheinen sie verschiedenen Welten anzugehören, aber taucht man tief hin-
ab, direkt hinein ins Blut - sind sie wie füreinander gemacht und könnten gar 
nicht gleicher sein. Denn das Wenige, das sie verbindet, eint ein Leben lang: 
Ihre kompatible Blutgruppe! 
Werden auch Sie Blutspender und finden Ihr passendes Match. 
Terminreservierung unter https://bit.ly/32ZT7Gb 

Haben Sie schon die Blutspende App? 
Wenn nein dann können Sie sie hier herunterladen. 
Damit haben Sie alles im Blick. Die Terminreservierung geht damit einfach 
und schnell. 
  
Android: https://bit.ly/3y8Hn3i 
iOS: https://apple.co/41Scr5l 
  
Wir sagen Danke
Bleiben Sie gesund 
 Ihr DRK OV Baunatal 

Kunst- und Kulturverein e.V. Baunatal 
Hingucker locken in das Rathaus der Stadt Bad Karlshafen. 
Der Kunst- und Kulturverein Baunatal hat viele kreative Geister, die ihre Ta-
lente ausleben und den Besuchern dieses vermitteln. 
Am 1.Mai 2023 haben wir mit einigen Künstler/innen, aus dem Verein, auf 
dem traditionellen Bildermarkt in Bad Karlshafen teilgenommen.Auf diesem 
Bildermarkt gab es viele Künstler/innen aus der ganzen Region. Es war ein 
wunderschöner Tag, bei strahlendem Wetter im Hafen von Bad Karlshafen. 
Es wurden Kontakte geknüpft und neue Mitglieder für den Verein geworben. 
Die Zusammenarbeit mit dem Rathaus in Bad Karlshafen ist sehr gut. 
Zu unserer anstehenden Vernissage wird der Bürgermeister anwesend sein. 

Thema der Ausstellung ist „Liebe“ 
Die Ausstellungseröffnung mit 14 Künstler/innen aus unserem Verein ist 
am Do, den 01.06.2023 um 18.00Uhr im Rathaus von Bad Karlshafen, Die 
Ausstellung wird bis zum 29.06.2023 dauern und kann täglich während der 
Öffnungszeiten im Rathaus besucht werden. 

Hiermit laden wir alle zum Termin in das Rathaus von 34385 Bad Karlsha-
fen, Hafenplatz 8, ein. 
 (Text: Michael Grothues)

Bild Design Einladung von Constance Fischer

Verein für Heimatgeschichte und 
Denkmalpflege Baunatal  

Besichtigung der Gedenkstätte Point Alpha in der Rhön 
Nach längerer Pause konnte der Verein wieder eine Tagesfahrt unterneh-
men. Ziele waren Point Alpha mit dem Grenzlandmuseum in der Rhön sowie 
das Zuse-Museum in Hünfeld. 
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Die Gedenkstätte Point Alpha erinnert daran, dass in der Rhön der soge-
nannte „Eiserne Vorhang“ die Menschen über Jahrzehnte zwischen Ost- 
und Westdeutschland trennte. Hier standen sich NATO und Warschauer 
Pakt unmittelbar gegenüber. Das ehemalige US Camp, die Grenzanlagen, 
Beobachtungstürme sowie Ausstellungen im Grenzlandmuseum zeigen an-
schaulich die Konfrontation der beiden Militärblöcke in Deutschland. 
Beim Besuch des Konrad-Zuse-Museums in Hünfeld konnten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ausführlich über das Leben und Wirken von 
Professor Konrad Zuse (1910 – 1995) informieren. Er gilt als Erfinder und 
Konstrukteur des ersten funktionsfähigen programmgesteuerten Rechners 
in binärer Gleitkommatechnik. Das Museum zeigt auch die künstlerische 
Begabung Konrad Zuses als Maler mit der Ausstellung mehrerer seiner Ge-
mälde. 

Gedenkstätte Point Alpha-Foto privat

Sicherheitsberater für Seniorinnen 
und Senioren (SfS) 

Zwei neu ausgebildete Sicher-
heitsberaterinnen (SfS) in 
Baunatal und Schauenburg 
Gaby Spichalsky und Monika Rother 
verstärken ab sofort als frisch ausge-
bildete Sicherheitsberaterinnen das 

bestehende Team in Baunatal und Schauenburg. „Die Inhalte unseres 3-tä-
gigen Grundkurses haben uns erkennen lassen, wie wichtig diese Aufklä-
rungsarbeit ist“, erklärten Gaby Spichalsky und Monika Rother nach ihrer 
Ausbildung im Polizeipräsidium Nordhessen. Damit beide Sicherheitsbera-
terinnen auch zukünftig überzeugend ihre Erkenntnisse weitergeben kön-
nen, erhalten sie den nötigen „Feinschliff „ durch Gabriele Neumann, Gaby 
Wilke, Hannelore Leibold und Horst Reuter, die seit 2017 ehrenamtlich in 
Baunatal und Schauenburg als Beraterinnen und Berater unterwegs sind. 
Mittlerweile wird das Team auch durch Evelyn Kallenbach-Pedina aus Zie-
renberg und Dr. Reinhard Hüppe aus Kassel ergänzt. 
In Zusammenarbeit mit dem Polizeipräsidium Nordhessen, dem Senioren-
Arbeitskreis Baunatal und der Leitstelle Älterwerden wollen die Sicherheits-
berater und Sicherheitsberaterinnen auch in Zukunft mit dazu beitragen, 
dass wir uns alle und speziell die älteren Menschen gut und sicher zuhause 
und unterwegs „bewegen“ können und kein Opfer einer Straftat werden.

Allerdings müssen SIE mithelfen und mitmachen, damit dies gelingt: 

-  Nehmen Sie Kontakt zu den Sicherheitsberatern für Seniorinnen und Seni-
oren auf, wenn es um Sicher heitsfragen geht ! 

-  Buchen Sie einen kurzweiligen (kostenfreien) Vortrag für Ihren Verein oder 
Institution ! 

  
• Vortragsthemen: 
  Einbruchschutz, Haustür- und Telefongeschäfte, Sicherheit im Netz / Inter-

net, Enkeltrick, Schockanrufe, falsche Polizeibeamte, falsche Wohnraum- 
bzw. Energieberater und was es noch so alles gibt 

- Melden Sie sich unbedingt zu den wichtigen Schulungen / Fortbildungen an:
• Radkurse / Umstieg vom Fahrrad auf E-Bike 
• Fahrschulfortbildung für die Generation 65+

- Lesen SIE bitte aufmerksam alle Tipps und Informationen Ihrer Sicher-
heitsberater in den  Baunataler Nachrichten und im Schauenburg-Kurier! (hr)
  
Mehr Informationen zu den Senioren-Sicherheitsberatern erhalten Sie im 
Zentrum Rembrandtstraße 6, Baunatal 
Tel.: 0561 - 4992 152 
E-Mail:  senioren@stadt-baunatal.de 

Von links nach rechts Gaby Spichalsky und Monika Rother

Senioren-Arbeitskreis (SAK) Baunatal
Horst Reuter - Sprecher des SAK  
1. Was hat Sie bewogen, im Vorstand 
des Senioren-Arbeitskreises (SAK) mit-

zuarbeiten?  
Als ich vor fast 6 Jahren in den Ruhestand ging, habe ich ehrenamtlich ein 
Team der Sicherheitsberaterinnen und Sicherheitsberatern für Senioren 
(SfS) in Baunatal und Schauenburg mit aufgebaut. Ich erhoffe mir, Senio-
renthemen noch stärker in den Fokus der Bevölkerung und der örtlichen po-
litischen Entscheidungsträger zu bringen. Deshalb arbeite ich verantwort-
lich im Vorstand des Senioren-Arbeitskreises mit.  
  

2. Was haben Sie beruflich ge-
tan?  
Ich war fast 44 Jahre als Poli-
zeibeamter, davon 25 Jahre im 
Schichtdienst, unter anderem 
auch im Baunataler Revier tätig 
und durfte mich die letzten 15 
Jahre meiner aktiven Zeit mit 
der „Prävention“, also der Ver-
hinderung von Straftaten, inten-
siv beschäftigen. Meine letzte 
Dienststelle war die Polizeiliche 
Beratungsstelle - der Polizei-
laden - in der Wolfsschlucht in 
Kassel.  

Horst Reuter
Sprecher des SAK

3. Welche Themen sind für Sie 
wichtig, die Sie während Ihrer 

„Amtszeit“ besprechen und angehen wollen?  
Es sind eine Menge von Themen, die mich als älteren Menschen beschäfti-
gen und wo ich Antworten finden will über die Fragen:  
-  Wie denke ich über meine individuelle Mobilität nach und was ist unabding-

bar, um sie zu erhalten?  
-  Was kann ich tun und was ist machbar, um eine Vereinsamung, ein Allein-

sein in Grenzen zu halten?  
-  Wie bekomme ich es hin, damit wir, die Älteren, bei der Digitalisierung 

„nicht auf der Strecke“ bleiben?  
-  Was kann ich an Erfahrungen weitergeben, damit wir weiterhin „sicher“ in 

unserem Haus oder in unserer Wohnung leben können?  
Es ist viel zu tun! Bleiben Sie fit und zuversichtlich und tun Sie alle etwas 
dafür!
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Johanniter-Jugend-Baunatal 
Auf los geht´s los, jetzt wieder mit regelmäßigen Gruppen-
stunden 
Wir, die Johanniter-Jugend Baunatal, haben am 27.04.2023 unsere erste 
Gruppenstunde nach langer Pause durchgeführt. 
  
Unsere Gruppenstunden finden immer 
- donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr 
- im Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde Großenritte 
 (Kirchweg 3, 34225 Baunatal) statt. 
  
Hast auch Du Lust mit uns gemeinsam Neues zu erkunden und Erste Hilfe 
zu erlernen? 
Dann komm zu uns! Wir freuen uns über Deinen Besuch! 
Bei uns kannst Du mitmachen, wenn Du 6 Jahre oder älter bist. 

Neustart JJ

Großenritter Zeltkirmes e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022 
Zur alljährlichen Versammlung der Großenritter Zeltkirmes laden wir herz-
lich ein: Samstag, 27. Mai 2023 ab 19 Uhr (GenoHotel Baunatal, Schulze-
Delitzsch-Str. 2, 34225 Baunatal). 
  
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Gedenken der Verstorbenen
4. Berichte
a) 1. Vorsitzender
b) Kirmesvater
c) Kassierer/in
d) Kassenprüfer
5. Wahl eines/r Wahlleiters/in
6. Nachbesetzung eines/r Beisitzers/in
7. Anträge
8. Die Gäste haben das Wort
9. Verschiedenes
10. Termine 
  
Anträge können schriftlich bis 20. Mai 2023 beim 1. Vorsitzenden Torben 
Christmann (Sachsenstr. 9, 34225 Baunatal) abgegeben werden. 
  
Wir bitten bei Teilnahme um Anmeldung bis ebenfalls 20. Mai 2023 (per 
Post, per Mail an grossenritter.zeltkirmes@gmail.com oder telefonisch un-
ter 0177 3760487). 
 Großenritter Zeltkirmes e.V. 

SHG Schlafapnoe - Schlafstörung 
Baunatal-Kassel 

Liebe Freunde der Schlafapnoe 
Wir treffen uns in Baunatal am 26.05.2023 um 18.30 Uhr Grüner Weg 31a in 
Baunatal-Großenritte. 

Tagesordnung: 
Begrüßung neuer Gäste 
Vortrag: Ständig zur selben Uhrzeit wach? 
Aussprachen 
Vorstellung: Neue Homepage (neue Internet Seiten)  
Verschiedenes 

Baunataler Sprecher, Nicola Capozzolo  
Info@shg-schlafapnoe-kassel.de 

Frauen helfen Frauen
im Landkreis Kassel e.V. 

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen 
helfen Frauen im Landkreis Kassel e.V.“, 
An der Stadthalle 7 in Baunatal bietet 
persönliche Beratung nach telefonischer 
Anmeldung an. 
Sprechzeiten:  Mo bis Do von 9.30 – 12.00 Uhr, Di 
und Do von 14.00 – 16.00 Uhr 
Telefon: 0561/4910434 

In dringenden Fällen (Aufnahme) können sie sich an das Frauenhaus im 
Landkreis Kassel unter der Telefonnummer 0561/4910194 wenden

Nächster Termin am Dienstag, den 30.Mai von 14:00 – 17:00 Uhr,  (Abgabe 
bis 16 Uhr) 
Unser ehrenamtliches Team repariert für Sie jeweils am letzten Dienstag 
im Monat: 
 - Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
 - Probleme mit der Nähmaschine
 - Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge
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 - Schärfen von Messer und Scheren
 - Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!)
 - Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug
 - PC, Laptop 

Sie können warten und einen Kaffee trinken. Im Jugendzentrum „Second 
Home“ Friedrich-Ebert-Allee 20, 34225 Baunatal 
neben dem Parkstadion). Weitere Informationen und Kontakt zu uns im In-
ternet: http://repaircafebaunatal.de und email: info@repaircafebaunatal.de 
Telefon 05601 1704 

Reparatur eines Staubsaugers

ASB-Regionalverband 
Kassel-Nordhessen 

Mehrgenerationenhaus bietet kostenlose Smartphone-Sprech-
stunde an 
„Endlich gibt es Hilfe“, so äußert sich ein Ehepaar, das die kostenlose Smart-
phone-Sprachstunde im ASB-Mehrgenerationenhaus in Lohfelden besucht 
hat, die jeden ersten Dienstag im Monat von 15 bis 17 Uhr angeboten wird. 
Ohne Frage, die zahllosen Funktionen und Möglichkeiten eines Smartpho-
nes können jeden Nutzer vor große Herausforderungen stellen. Doch vor 
allem ältere Menschen fühlen sich schnell überfordert und sind froh, wenn 
sich jemand Zeit für sie nimmt. 
Michael Friedrich hilft bei allen Fragen rund um Smartphone, Tablet und 
Laptop. Interessierte können die Geräte von ihm checken und optimieren 
lassen. Er hilft, Apps zu entfernen oder deaktivieren, Sicherheitseinstellun-
gen zu überprüfen, das Betriebssystem zu aktualisieren, Fotos zu sichern 
und verwalten und vieles mehr. Der Zuspruch für das Angebot ist groß – 
nicht nur aus Lohfelden und Umgebung, sondern auch von weiter her. 
Der nächste Termin ist am Dienstag, 2. Mai. Mehr zu den Angeboten unter 
www.asb-mehrgenerationenhaus.de 

Versierter Ansprechpartner: Michael Friedrich kümmert sich im ASB-
Mehrgenerationenhaus ehrenamtlich um die Smartphone-Sprechstunde

Agaplesion Gertrudenstift 
Agaplesion Gertrudenstift erhält Qualitätssiegel „Der Grüne 
Haken“ 
Nach dem der Belegungstopp aufgehoben wurde und die ersten neuen Be-
wohner eingezogen sind, konnte nun ein weiterer Erfolg erzielt werden. Das 
gesamte Team des AGAPLESION GERTRUDENSTIFT kann nun stolz sagen: 
wir haben den „Grünen Haken“. 
Das AGAPLESION GERTRUDENSTIFT hatte sich freiwillig für eine Prüfung 
der Einrichtung durch Gutachter des Qualitätssiegel „Grüner Haken“ ent-
schieden. In Gesprächen mit Leitungskräften, Bewohnervertretern, internen 
Aushängen und einer Besichtigung der Einrichtung hat sich der Gutachter 
einen ganzen Tag ein persönliches Bild von der Lebensqualität der Be-
wohner und Bewohnerinnen gemacht – konsequent immer aus Sicht der 
Bewohner:innen. 
Die Bewohnerzufriedenheit nimmt für die gesamte Belegschaft den höchs-
ten Stellenwert ein. Dieses Qualitätssiegel zeigt, dass sich die Mühen der 
letzten Wochen gelohnt haben und es weiter bergauf geht. 
Im Internet unter .www.heimverzeichnis.de. ist das Testergebnis transpa-
rent einzusehen. Unter dem Stichwort „Heimsuche“ können Sie den Namen 
der Einrichtungen eingeben und finden alle relevanten Daten. 
Zur Bereicherung des Teams und um weitere Erfolge zu erlangen, freut man 
sich im AGAPLESION GERTRUDENSTIFT über Bewerbungen von Fach- und 
Hilfskräften. 

Starkes und stolzes Team

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

Nicht vergessen: Pfingstfieldday 2023 
Wie in den letzten Jahren wollen wir mit unserem Fieldday wieder einen 
Anlaufpunkt für alle bieten, die gerne campen, grillen, funken und / oder sich 
einfach nur mal kennen lernen wollen - und das zwei Tage lang. 
Die Bedingungen sind ähnlich wie in den Jahren zuvor: Jeder ist Selbst-
versorger und bringt alles dorthin mit was er benötigt, also Essen, Trinken, 
Schlafen, Campen, Funken, Antennen - was auch immer. (Getränke werden 
für kleines Geld aber auch über den Feuerwehrverein von uns direkt abge-
geben)
Was gibt es?
Selbstgebaute oder „neue“ Antennen ausprobieren.
Kurzwellenstation, UKW-Station und vieles mehr aufbauen und Betrieb ma-
chen. In der der Gemeinschaft techn. Probleme, Ideen oder Annegungen 
diskutieren, weitergeben und testen. Oder einfach das Gespräch suchen 
oder schauen was die anderen Funkfreunde so treiben. 

Zusammengefasst: 
Start:  Pfingstsamstag, 27.05.23 um 10:00 Uhr 
Ende:  Pfingstsonntag, 28.05.23 gegen 18:00 Uhr 
Wo: Vereinsgelände des Feuerwehrvereines Kassel e.V., Giesenalle 15, 
34121 Kassel (Nähe Kasseler Campingplatz) 
  
Änderungen und weitere Aktivitäten werden ggfs. auf unserer Homepage 
bekannt gegeben. 
  
Der nächste  OV-Abend  findet am Mittwoch, den  21. Juni um 19:00 Uhr im Club-
heim in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Gäste sind wie immer willkommen.
Auch der offene „Montag-Stammtisch“ findet wieder statt. Wir treffen uns 
ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Avanti, Holl. Str. 115, Obervellmar. Aktuelle Hin-
weise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht

Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de 
Ausbildung:  Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen 
Ausbildung in der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt.
Zeit: Dienstags um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung 
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auch bzw. zusätzlich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. 
Ansprechpartner ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de. 
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Hier geht es um die Wurst - auch ein Thema beim Fieldday

Platz für Antennenaufbau, Aktivität und Übernachtung

Rotary Club Baunatal 
Danke fürs Mitfahren und Spenden beim Oldtimer-Mitfahrtag! 
Bei sonnigem bis wolkig-regnerischem Himmel ließen sich viele Menschen 
aus Baunatal von der Automobilschau der neuen Modelle auch zu einer 
Mitfahrt in einem Oldtimer locken: 15 klassische Automobile – von edlen 
Karossen bis hin zu Schleppern – gingen mit ihren Fahrern an den Start, 
zeigten sich erst bei einer Rundfahrt (Car Walk - nur ohne rotem Teppich) 
auf dem Marktplatz und chauffierten dann ab dem Cineplex-Kino ihre gro-
ßen und kleinen Fahrgäste! Da gab es viel Staunen über Formen und Farben, 
Leistung und Baujahr – aber am schönsten war wohl für alle das Fahrgefühl, 
ob in der geschlossenen Limousine, im Cabrio oder auf dem Schlepper! 
Dank sagt der Rotary Club Baunatal allen, die bei dem 1. Rotary Oldtimer-
Mitfahrtag mitgemacht haben und nicht nur sich selbst ein Vergnügen beim 
Mitfahren gegönnt, sondern auch gespendet haben: Die bei dieser Aktion 
eingenommenen 640 Euro wird der Rotary Club noch aufstocken, um da-
mit das KidsCamp des Rotaract Club Kassel finanziell zu unterstützen. Der 
Rotary-nahe Club junger Menschen führt nach der Corona-Zeit endlich wie-
der ein einwöchiges Ferienzeltlager durch, an dem Kinder teilnehmen, deren 
Eltern der Familie keinen Urlaub leisten können. So wird aus einer Oldtimer-
Mitfahrt eine win-win-Situation für alle. Und wer es in diesem Jahr nicht 
geschafft hat, den Abfahrplatz zu finden oder gar nicht in der Stadt war: 
Auf den 1. Rotary Oldtimer-Mitfahrtag wird gewiss im nächsten Jahr der 2. 
Mitfahrtag folgen – das hat der Rotary Club schon entschieden und bereits 
Zusagen von Fahrern mit ihren Oldtimern bekommen. Denen hat es nämlich 
in Baunatal auch Spaß gemacht. Wenn das keine gute Aussicht ist! 

Die Nr. 8 war ein echter Hingucker: ein Jaguar Saloon mit stilvoll geklei-
detem Fahrer im Kilt!

Jahreshauptversammlungen der 
Jagdgenossenschaft und der Wald-

interessenten Hertingshausen 
Am Freitag, den 23.06.2023 laden der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
und der Waldinteressenten Hertingshausen alle Mitglieder zu den Jahres-
hauptversammlungen 2023 in das Kirchenzentrum Hertingshausen ein. 
Die Versammlung der Waldinteressenten beginnt um 18:30 Uhr und im An-
schluss findet um 19:30 Uhr die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft statt. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind bei den Waldinteressenten vorgesehen: 
TOP 1:   Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2:   Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
 (auf Antrag kann darauf verzichtet werden und es wird ausgelegt) 
TOP 3:   Bericht des Vorsitzenden 
TOP 4:   Bericht des Kassierers 
TOP 5:   Aussprache zu den Berichten 
TOP 6:    Bericht der/des Kassenprüfer/s mit Antrag auf Entlastung des Vor-

stands 
TOP 7:   Vorschau für das Jahr 2023/24 
TOP 8:   Verschiedenes 
  
Anträge können bis zum 21.06.2023 schriftlich an: 
Vorsitzenden Roland Luckart, Großenritter Str. 25, 34225 Baunatal 
E-Mail: luckart@t-online.de gestellt werden. 
  
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten 

Emblem Waldinteressenten

Folgende Tagesordnungspunkte sind bei der 
Jagdgenossenschaft vorgesehen: 
TOP 1:   Begrüßung mit Feststellung der satzungs-
gemäßen Einladung 
TOP 2:    Verlesen des Protokolls der letzten Jahres-

hauptversammlung (auf Antrag kann darauf 
verzichtet werden und es wird ausgelegt) 

TOP 3:   Bericht des Vorsitzenden 
TOP 4:   Bericht des Kassierers    
TOP 5:   Aussprache zu den Berichten 
TOP 6:    Bericht der/des Kassenprüfer/s mit Antrag 

auf Entlastung des Vorstands 
TOP 7:    Beschlussfassung über die Verwendung 

des Jagderlöses 
TOP 8:   Verschiedenes 
  
Anträge können bis zum 21.06.2023 schriftlich an: 

Vorsitzenden Manfred Werner, Mönchweg 2, 34225 Baunatal 
E-Mail: werner-manfred@web.de gestellt werden. 
  
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Jehovas Zeugen Baunatal 
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Strasse 8 
Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org 
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben - 
  
Donnerstag, 25.05.2023, 18:30 Uhr 
  
Sonntag, 28.05.2023, 10:00 Uhr 
  
Was es sonst noch über Gottesdienste von Jehovas Zeugen zu wissen gibt 
und detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf der offizi-
ellen Website www.jw.org. 
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„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet.“ (Psalm 66, 20)
Liebe Baunatalerinnen und liebe Baunataler, 
„Rogate“, das bedeutet „betet!“, ist der Name des Sonntags am 14. Mai, an dem wir zum Beten eingeladen sind 
oder auch darüber nachdenken dürfen. Wann haben Sie das letzte Mal gebetet? Geht es Ihnen vielleicht wie 
Konstantin Wecker, der davon erzählt, dass er es verlernt hatte. Als er dann doch betete, passierte etwas 
Erstaunliches: Er fühlte sich nicht mehr allein. „Ich merkte, dass man eine spirituelle Beziehung aufbauen kann, die 
einem ein Gefühl der Nichtverlorenheit gibt.“
Es gibt Gebete der unterschiedlichsten Art: Tagesgebete, Bitt- oder Lobgebete, Gebete für Kinder oder Erwachsene 
und das bekannteste Gebet das VATERUNSER. Die Auswahl ist groß. Besonders lieb sind mir die Schutzgebete. Gute 
Worte, die ich anderen mitgeben möchte auf ihrem Lebensweg zum Beispiel den KonfirmandInnen oder auch 
anderen bei einer Reise:

Gott sei vor dir, um dir den Weg zu zeigen.
Gott sei neben dir, um dich zu begleiten.
Gott sei hinter dir, um dich zu beschützen.
Gott sei unter dir, um dich aufzufangen.
Gott sei in dir, um dich wachsen zu lassen.
Gott sei über dir, um dich zu segnen. Amen. 

Vielleicht haben Sie Freude daran, diesen Segen anderen 
als Wunsch mit auf ihren Weg zu geben, zum Beispiel in die 
Schule oder an den Arbeitsplatz. Am Sonntag ist ja auch 
Muttertag und so könnte am Muttertag dieses Gebet zu 
einem dankbaren Gruß an die liebe Mutter werden, die Sie 
ein Leben lang umsorgt hat.  

Bleiben Sie behütet und gesund! Ihre Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023
Wir bitten, die verschiedenen Coronamaßnahmen in den Kirchen zu beachten. Vielen Dank.

Altenbauna Friedenskirche 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Muth

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Völkerding

Großenritte Kreuzkirche
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
im Grünen mit Posaunenchor auf der 
Lohwiese in Altenritte - Pfarrer Bechtel

Altenritte Heilandskirche
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im 
Grünen mit Posaunenchor auf der 
Lohwiese in Altenritte - Pfarrer Bechtel

Kirchbauna Wehrkirche
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Hertingshausen Elisabethkirche
10.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt

Rengershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Pfarrerin Brede-Obrock

Guntershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
in Rengershausen
Pfarrerin Brede-Obrock

Pfingstmontag, 29. Mai 2023 - 10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdient in der Friedenskirche Altenbauna
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 EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL 
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de  
Tel. 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
Tel. 05 61 - 20 222 16 - bitte vorige telef. Anmeldung! 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt 
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 
 

 Angebote im Kirchenbezirk Baunatal 

 

 
 

FrühlingsCafé 
donnerstags,  
15.00-17.00 Uhr,  
2. Obergeschoss  
im Markt 5 – Haus der  
Begegnung, Marktplatz 5,  
Altenbauna 
Eine warme Stube, eine Tasse Kaffee oder Tee, nette 
Menschen … und alles kostenlos! 
  

Chor des Kirchenbezirks Baunatal 
mittwochs, 20.00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus Großenritte 
Leitung: Thomas Messerschmidt 
Info: Hiltrud Appel, 0561 4749641 
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 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
 

Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in 
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V., 
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel 

Diakonisches Werk, Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna 
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596 
An der Stadthalle 9, Altenbauna 
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung! 
Helfende Hände - Team Baunatal, An der Stadthalle 9, 
Altenbauna, Angi Inguaggiato, Tel. 0561-82799997 

 Allgemeine Sozialberatung 
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel 
montags - donnerstags, 10.00 – 12.00 Uhr - und nach 
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214 

 Suchtberatung 
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder 
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de 

 Migrationsberatung für Erwachsene 
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3 
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach 
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags) 

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum  
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.  
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren! 
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797 
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de 

 Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel 
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr. 
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Danke dafür. 
 

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirche-altenbauna.de 

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt  
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr., 
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg) 
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561 – 4915417 + Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten: 
dienstags 8.30 - 13.00 Uhr + freitags 8.30 - 12.00 Uhr 
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna 
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67 
 

 Friedenskirche Altenbauna 
Die Friedenskirche ist beheizt! 
Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Muth) 
Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst (Pfr. Muth) 

mit dem Kirchenbezirkschor Baunatal  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 4. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Muth) 
 
Zu Taufanfragen melden Sie sich bitte bei Pfarrer Muth: 
0561 – 492744. 

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 
Chor „Echo“, montags, 17.00 – 18.30 Uhr  
Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499 
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, dienstags,  
10.00-11.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin  
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989 
Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr 
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464 
FrühlingsCafé, donnerstags, 15.00-17.00 Uhr 
Eine warme Stube, eine Tasse Kaffee oder Tee, nette 
Menschen … und alles kostenlos! 
im Markt 5, 2. OG 
Freizeitgruppe „Miteinander“, 1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr, 
nächster Termin: 03.06.2023 
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328 
 

Kinderkleiderladen 
im Markt 5  
 

Ehrenamtliche HelferInnen gesucht!  
Bei Interesse bitte im Kleiderladen melden. 
 

Kinderkleider bis Größe 158 aus 2ter Hand zu günstigen 
Preisen Sie können Kinderkleidung kaufen und verkaufen. 
 

Öffnungszeiten: dienstags, 10:00-12:00 Uhr 
donnerstags, 10:00-12:00 Uhr + 15:30-17:30 Uhr 
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 BAUNATAL-MITTE 
Pfarrerin Marike Völkerding 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 0151-27118068 
E-Mail: Marike.Voelkerding@ekkw.de 
regelmäßige Sprechzeiten:  
donnerstags, 16.00 – 18.00 Uhr 

Internet: www.kibaum.de 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-guntershausen@ekkw.de 

Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der 
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279  
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag 
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Völkerding) 
Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Friedenskirche 

Altenbauna (Pfr. Muth) mit dem Kirchenbezirkschor  
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 4. Juni 2023  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfrin. Völkerding) 

 Angebote in Gethsemane 

 

  

 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten:  
dienstags, 13.30 - 16.30 Uhr + donnerstags, 8.00 - 12.00 Uhr 
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: 
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;  
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250 
Förderkreis Kreuzkirche Großenritte, Kontakte: 
Maximilian Behmel: m.behmel93@gmail.com 
Dieter Esser: esser_dieter@gmx.de 
Christiane Herrmann: christiane.herrmann@t-online.de 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE46 5205 0353 0011 8466 93 
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 
 
Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch darauf ein: 
Unsere Kirchen werden zurzeit nur begrenzt beheizt – 
Decken liegen bereit! 

 Kreuzkirche Großenritte 
Sonntag, den 28. Mai 2023 – Pfingstsonntag 
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Grünen mit 

Posaunenchor auf der Lohwiese in Altenritte  
(Pfr. Bechtel) 
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Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Friedenskirche 

Altenbauna (Pfr. Muth) mit dem Kirchenbezirkschor  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, den 4. Juni 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation Jhg. 1959  

(Pfr. Bechtel) 

 Heilandskirche Altenritte 
Sonntag, den 28. Mai 2023 – Pfingstsonntag 
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Grünen mit Posau-

nenchor auf der Lohwiese in Altenritte (Pfr. Bechtel) 
Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Friedenskirche 

Altenbauna (Pfr. Muth) mit dem Kirchenbezirkschor  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, den 4. Juni 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst zu Konfirmationsjubiläen (Pfrin. Kupski) 

 

 Erwachsene 
Bibelstunde, Montag, 5.06., 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Thema: Kann man Gottes Segen rückgängig 
machen? (Gen. 27,30-40) 

„Männer mitten im Leben“, Montag, 5.06., 20.00 Uhr, 
Gemeindehaus Großenritte  

 Kinder und Jugendliche 
Konfi-Club, für alle Konfis  
dienstags, 16.45-18.30 Uhr 
Kickern, Flippern, Chillen  
im Gemeindehaus Großenritte 
Club für junge Erwachsene,  
ab 15 Jahren, mittwochs, 18 -21 Uhr 
Quatschen, Essen, Chillen 
im Gemeindehaus Großenritte 
Jungschar Aktion, ab 6 Jahren 
1x im Monat - Basteln, Spielen, Singen  
im Gemeindehaus Altenritte 
Infos bei: jan.kraemer@ekkw.de  

 Kirchenmusik 
Posaunenchor, montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt: Thomas Wagner, Tel. 05601 965829 

Kleiner Chor, montags 20.00 Uhr, Gemeindehaus Altenritte 
Kontakt: Sabine Schlitt, Tel. 05601 920492 
Kirchenchor, dienstags, 20.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt über Gemeindebüro, Tel. 05601 87480 
 

 KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,  
Tel. 0561-9491242,  
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr 
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach, 
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366 

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:  
Lothar Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle 
KirchenvorsteherInnen 
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:  
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V. 
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73  
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V. 
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 

 

 Wehrkirche Kirchbauna 
Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Friedenskirche 

Altenbauna (Pfr. Muth) mit dem Kirchenbezirkschor  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 4. Juni 2023 
14.00 Uhr Verabschiedung von der Küsterin Gertrud Sinning in 

Hertingshausen (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

 Elisabethkirche Hertingshausen 
Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag 
10.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Friedenskirche 

Altenbauna (Pfr. Muth) mit dem Kirchenbezirkschor  

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 4. Juni 2023 
14.00 Uhr  Verabschiedung von der Küsterin Gertrud Sinning 

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
 
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf 
unserer Homepage: kirchekbhh.de 

 Paul-Schneider-Haus Kirchbauna 
Posaunenchor, Freitag, 26.05., 19.30 Uhr - Achim Hartung  
Neue Konfirmanden, Dienstag, 30.05., 16.15 Uhr 
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 Kirchenzentrum Hertingshausen 
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 26.05, 17.30 Uhr  
Gertrud Sinning 
Neuer Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 30.05., 10.00 Uhr  
Alisa Banze  
Neue Konfirmanden, Dienstag, 30.05., 16.15 Uhr  
in Kirchbauna, Pfrin. Luttropp-Engelhardt 
Gemeindenachmittag, Mittwoch, 31.05., 14.30 Uhr 
Inge Heller 

 RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock  
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de  
Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski 
Gemeindebüro, Christiane Kurz, 
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691, 
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876 

Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008  
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209 
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de 
 

 Ev. Kirche Rengershausen 
Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfrin. Brede-Obrock) 
Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst im Marie-Behre-Haus Guntershausen 

(Pfrin. Brede-Obrock) 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Friedenskirche 

Altenbauna (Pfr. Muth) mit dem Kirchenbezirkschor  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 4. Juni 2023  
11.00 Uhr Jubiläumskonfirmation in der Kirche 

(Pfrin. Brede-Obrock) 

 Ev. Kirche Guntershausen 
Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag  
9.00 Uhr Andacht zum Sportfest (Pfrin. Brede-Obrock) 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Rengershausen 

(Pfrin. Brede-Obrock) 
Montag, 29. Mai 2023 - Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst im Marie-Behre-Haus Guntershausen 

(Pfrin. Brede-Obrock) 
10.30 Uhr Kirchenbezirksgottesdienst in der Friedenskirche 

Altenbauna (Pfr. Muth) mit dem Kirchenbezirkschor  

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 4. Juni 2023 
9.30 Uhr Jubiläumskonfirmation in der Kirche  

(Pfrin. Brede-Obrock) 

 

 Angebot im Gemeindehaus Rengershausen 
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr  
Senioren, Donnerstag, 06.07., 14.30 - 15.30 Uhr 

 Angebot in Guntershausen 
Marie-Behre Heim, Freitag, 26.05., 16.00 Uhr, Andacht 

Wer mir vertraut, wird leben, auch wenn er stirbt. 
Und wer lebt und sich auf mich verlässt, wird niemals sterben. Johannes 11,25
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Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Inh. Jochen Bollerhey · Bildhauer- und Steinmetzmeister
handwerkliche und polierte Grabmale, Einfassungen,

Nachbeschriftungen, Umarbeitungen
34270 Schauenburg-Breitenbach, Weidenweg 9 (Am Friedhof), Tel. 05601 3281

Wir sind Vertragspartner der Treuhandstelle für Grabmalvorsorge
Info unter www.bollerhey-grabdenkmäler.de

Grabdenkmäler

Evangelische Kirche
Förderverein Elisabethkirche

Hertingshausen 
Boule-Turnier in Hertingshausen am 17. Juni 2023 
Der Förderverein veranstaltet am 17. Juni 2023 für Freizeitmannschaften 
sein erstes Boule-Turnier um den Elisabeth-Boule.Pokal. Turnierbeginn ist 
um 14:00 Uhr, die Siegerehrung ist für 16:30 Uhr vorgesehen. 
Austragungsort ist die Anlage neben dem Heide-Spielplatz/City-Club. Sport-
lich wird das Turnier von den langjährigen Boule-Spielern Dieter Becker und 
Günter Hasse begleitet. Die Boule-Kugeln werden vor Ort zur Verfügung ge-
stellt. Gespielt wird mit Mannschaften zu je drei Spielern oder Spielerinnen.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Erlös des Turniers wird für die Reno-
vierung unserer Elisabethkirche und der Restaurierung der Orgel verwendet. 
Anmeldungen bitte an den Vorstand. 
Kontakt: Karin Müller, Telefon 05665 / 6794 und Berthold Schwedes, Tele-
fon: 05665 / 7500. 

Boule-Turnier in Hertingshausen am 17. Juni 2023.

Evangelische Freikirche
Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: Martin Barth, Tel.: 0163 2642729; Friedhelm Schmidt, 
Tel.: 0174 9620190; Homepage: www.efg-baunatal.de 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
Sonntag, den 28.05. 
10:00 Uhr Gottesdienst zeitgleich Kindergottesdienst 
Dienstag, den 30.05.
10:00 Uhr Treffen zum Gebet -Gebetskreis- 
Mittwoch, den 31.05.
9:45 – 11:15 Uhr Spielkreis für Kinder zwischen 0 und 36 Monaten, sowie 
deren Geschwister und Eltern. Für die Kinder sind Spielzeug und ein gro-
ßer Raum vorhanden. Bei schönem Wetter nutzen wir auch den Garten und 
Sandkasten in unserer Gemeinde in Baunatal. 
  

Neuapostolische Kirche

      

  

Neuapostolische Kirche Baunatal Adresse: Am Goldacker 19, 34225 Baunatal



Baunatal Seite 37Ausgabe 21  I  24. Mai 2023

 

    
 

 
    

                 
  

  

 
      

      
      

      
      

      
              

   
  

   

   
   

  

    
   

  
  

  
   

 
     

             
     

 
   
  

 
 
 
 

  

       
    

 
      

   
   

     
 

     
   
         

    
     

  
    

      

 
      
     
    
    

      
    

        

 
     
         

     

 
       

     
    

      
        

      

     

 
     
       

 
       
        

        
      

       

   

 
          

   

        
    
   

          
 

    
        

        
         

 
     
   
    

         
         
  

        
         
         

  
     

   
    

   

 
    
         
   
     
    
   

      
         



Seite 38 BaunatalAusgabe 21  I  24. Mai 2023

      
                                     

 
     
         

 
       
         

  

 
  
    
  
  
  

     
        

        
          

 
     

     
 

    

 
    

         
   

  
  

   
  
  
  

   
 

 
   

  
   

  
       

           
         

     

 
        

      

  
    

          
           

          
        

           
          

         
 

     
         

       
         

        
         

        
         

         

           
       

         
       

       
       
         

      
             

    
       

         
          

 
   

      
       

     
     

      
     
         

    
     
      

    
          
            

 
   

        
          

         
          

         
         
          

           
     
          
           
            

         
          

         
          
          

        
            
         
        

         
        

          
        

      
          

        
    

           
          

         
         
          
          

          
           

         
          

         
            
         

        
        
       



Baunatal Seite 39Ausgabe 21  I  24. Mai 2023

Hauptvereine
TSV Guntershausen 

 
   

   

            

    

  

                 

            

                

          

          

  
  

        
  

KSV Baunatal e.V. 
Einladung zur Delegiertenversammlung des KSV Baunatal 
am 30. Mai 2023 in der Stadthalle Baunatal 
Die Delegierten der Abteilungen, der Gesamtvorstand sowie die Gäste wur-
den bereits per E-Mail oder Brief eingeladen. Die Delegiertenversammlung 
findet am Dienstag, den 30. Mai 2023 um 19:00 Uhr in der Stadthalle Bau-
natal statt.  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Grußworte des Präsidiums
6. Berichte des Vorstandes
7. Finanzbericht des Vorstandes
8. Bericht Kassenprüfungskommission
9. Aussprache zu den Berichten
10. Grußworte der Gäste
11. Ehrungen
12. Wahl eines Wahlausschusses
13. Neuwahlen Kassenprüfer
14. Anträge
15. Verschiedenes

Im Sinne der Nachhaltigkeit bieten wir die Jahres- und Rechenschaftsbe-
richte des Jahres 2022 auch in diesem Jahr in digitaler Form an. Diese ste-
hen unter www.ksv-baunatal.de zum Download bereit. 

Anträge sind bis zum 23. Mai 2023 schriftlich über die Geschäftsstelle an 
den Vorstand einzureichen. 

Delegiertenversammlung des KSV Baunatal e.V.

GSV Eintracht Baunatal e.V. 
Mitgliederversammlung GSV:  
Viele Ehrungen - geschäftsführender Vor-
stand wiedergewählt 
Am 11.05.2023 fand die Mitgliederversammlung des 
GSV Eintracht Baunatal im Hessischen Hof in Großen-
ritte statt. Der bisher amtierende, geschäftsführende 

Vorstand wurde bei der gut besuchten Veranstaltung wiedergewählt. 
In der Eröffnungsrede bedankt sich Karsten Hellmuth zunächst bei allen 
Ehrenamtlichen, Trainern, Betreuern und Helfern für ihre geleistet Arbeit im 
vergangenen Jahr, ohne die ein Vereinsleben nicht vorstellbar ist. Ferner 
bedankt er sich im Namen des gesamten Vereins für die gute Zusammenar-
beit mit der Stadt Baunatal und spricht unsere Dankbarkeit und unsere Wert-
schätzung für die Bereitstellung der Infrastruktur sowie Fördergelder aus. 
Hierdurch kann der Verein ein aktives Vereinsleben bieten, welches auch 
wieder zu steigenden Mitgliederzahlen, auf einen Wert von vor der Pande-
mie, geführt hat. Vor allem im Jugendbereich war ein hoher Neuzugang zu 
verzeichnen. Ein Erfolg, zu dem alle Abteilungen beigetragen haben. 
Das Thema Änderung der Sportförderung, zu der ein Antrag im Stadtparla-
ment vorliegt, sieht Karsten Hellmuth kritisch in der Umsetzung, hier ist eine 
Zusammenarbeit mit den Vereinen wünschenswert. Eine Kürzung aufgrund 
der aktuellen finanziellen Situation ist grundsätzlich verständlich.  
Unsere Bürgermeisterin Manuela Strube brachte ihren Stolz und ihre Wert-
schätzung für die geleistet Vereinsarbeit zum Ausdruck. Als wichtigstes, 
akutes Thema sprach sie die anstehenden Sparmaßnahmen an, die auf-
grund der finanziellen Situation der Stadt unablässig sind. 
Der Bericht des geschäftsführenden Vorstands nennt die wichtigsten Pro-
jekte im vergangenen Jahr, dazu gehört unter anderem die Sanierung der 
EKS Halle. Diese ist nun wieder voll für den Trainings- und Spielbetrieb nutz-
bar, ein paar kleine Nacharbeiten wurden im vergangenen Jahr noch durch-
geführt. Ferner ist die Brandschutzsanierung der Kulturhalle in Großenritte 
fast abgeschlossen, der Trainingsbetrieb kann nun wieder ungestört ablau-
fen. 
Bei den Neuwahlen wurde der amtierende, geschäftsführende Vorstand 
wiedergewählt, eine Neubesetzung gibt es im erweiterten geschäftsfüh-
renden Vorstand, im Sachgebiet Sportbetrieb. Hier wurde Nicole Preuß als 
Nachfolgerin von Anna Medyan gewählt. An dieser Stelle möchten wir Anna 
Medyan nochmals für ihre geleistete Arbeit ganz herzlich danken und freu-
en uns auf die Zusammenarbeit mit Nicole Preuß. Ferner möchte sich der 
gewählte Vorstand für das entgegengebrachte Vertrauen bei allen Mitglie-
dern bedanken. 
  

Karsten Hellmuth, Hermann Holzhauer, Jochen Fischer

Sportnachrichten
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Der gewählte Vorstand v.l.n.r.: Bodo Krug, Jochen Fischer, Karsten Hell-
muth, Dierk Koch, Manuela Schlutz, Nicole Preuß, Siegfried Henning, Alf-
red Mayer, Walter Seipel
  
Im Rahmen der Veranstaltung wurden traditionell die Ehrungen für Verein-
streue und Engagement durchgeführt. Geehrt wurden die Mitglieder für 5-, 
10- und 25-jährige ehrenamtliche Tätigkeiten im Verein sowie für 25-, 50- 
und 70-jährige Vereinsmitgliedschaft. Hier ist insbesondere die Ehrung für 
die 70-jährige Vereinsmitgliedschaft von Hermann Holzhauer aus der Abtei-
lung Radsport zu erwähnen. Dierk Koch, stellvertretender Vorsitzender, erin-
nerte in seiner Moderation zu den Ehrungen an die Ereignisse des jeweiligen 
Eintrittsjahres. 
Der Musikzug des GSV begleitete die Mitgliederversammlung mit stim-
mungsvoller Musik und rundete so den Abend ab. 

Der wiedergewählte geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender: Karsten Hellmuth 
Stellvertreter: Dierk Koch 
Stellvertreter: Jochen Fischer 
Sachgebiet Veranstaltungen: Manuela Schlutz 
Sachgebiet Internet: Bodo Krug 
  
Erweiterter geschäftsführender Vorstand
Sachgebiet Jugend: Stephan Löber   
Sachgebiet Sportbetrieb: Nicole Preuß   
Beisitzer: Alfred Mayer 
 Walter Seipel  
Ältestenrat: Siegfried Henning  
 August Clobes   
 Horst Köhler  
 Kurt Euler  
Revisoren: Wilhelm Siebert 
 Tobias Riehm 
  

Karsten Hellmuth (1. Vorsitzender) 

Ehrung für 25-jährige Vereinszugehörigkeit-

Fußball
KSV Baunatal 

1. Mannschaft Hessenliga 
Zum letzten Spiel der laufenden Saison erwartet der KSV Baunatal den FSV 
Fernwald am Mittwoch, 24.5.23 um 19:30h im Parkstadion. 
Nach einer sehr ordentlichen Saison will sich der KSV noch einen erfolgrei-
chen Abschluss sichern, die Jungs werden also nochmal alles reinhauen. 

Danach steht noch das Finale im Kreispokal, Stand heute am 8.6.23 16:30, 
in Söhrewald Wattenbach gegen den OSC Vellmar an bevor es für die Mann-
schaft in die Sommerpause geht. 
Für das Heimspiel am Mittwoch hoffen die Baunis auf zahlreiche Zuschauer 
und Unterstützung aus den Rängen! 

Letztes Heimspiel der Saison.

GSV Eintracht Baunatal
Ungefährdeter Erfolg sichert den Relega-
tionsplatz 
GSV Eintracht Baunatal – SG Neuental/Jesb.  3:0 (2:0) 
Mit 3:0 konnten sich die Großenritter am vergangenen 
Sonntag gegen ersatzgeschwächte Neuentaler durch-
setzen. Die drei Punkte reichen der Eintracht aus, um 

sich den zweiten Tabellenplatz und die damit verbundene Teilnahme an 
der Aufstiegsrelegation zu sichern. Der Tabellenletzte aus Neuental reiste 
mit starker Personalnot an die Langenbergkampfbahn. Die SG zeigte eine 
couragierte Abwehrleistung. In der Offensive bleiben die Gäste jedoch über 
weite Strecken der Begegnung abgemeldet. So übernahm die Eintracht von 
Anpfiff an die Initiative und ging bereits früh durch Kraus in Führung (7.). 
Bravo Sanchez konnte in der 23. Minute, nach Rückpass von Jabornig, das 
2:0 nachlegen. Vor dem Seitenwechsel untermauerten Chancen von Bravo 
Sanchez, Kraus und Mertsch die Führung der Großenritter, die mit etwas 
mehr Konsequenz im Abschluss höher hätte ausfallen können. 
In der zweiten Spielhälfte verflachte die Begegnung, ehe der GSV das Tem-
po in der Schlussphase nochmal anzog. Nach präziser Flanke von Jabornig 
versenkte Bestmann den Ball direkt im Netz zum 3:0 (74.). Al Omari, Steven 
Rinas und Bürger ließen ihre Gelegenheiten auf einen weiteren Treffer lie-
gen, wodurch es beim verdienten 3:0 Erfolg der Eintracht blieb.

Spieldaten 
Eintracht: Kraft – Jabornig, Leck, Steinhauer, Robin Rinas (83. Koch) – Kutz-
ner, Bestmann, Bürger (77. Steven Rinas), Bravo Sanchez – Kraus (27. El 
Jamouhi), Mertsch (63. Al Omari) 
Tore: 1:0 Kraus (7.), 2:0 Bravo Sanchez (23.), 3:0 Bestmann (74.) 

Auswärtserfolg in Mengsberg 
TSV Mengsberg – GSV Eintracht Baunatal  2:5 (0:2) 
Im vorletzten Auswärtsspiel der Saison konnten die Großenritter erfolgreich 
drei Punkte aus Mengsberg entführen. Bei sommerlichen Temperaturen 
sahen die Zuschauer einen verdienten Sieg der Eintracht, bei dem die Gast-
geber nur kurz an einer Aufholjagt schnupperten. Bereits mit dem ersten ge-
lungenen Angriff ging die Eintracht in Führung. Nach Querpass von Kutzner 
im Sechzehner musste Bestmann den Ball nur noch über die Torlinie schie-
ben (4.). In der Folge blieb der GSV schwungvoll, verpasste es aber einen 
zweiten Treffer nachzulegen. Erst in der 35. Minute konnte Bravo Sanchez 
auf 0:2 erhöhen. Sein getretener Eckball fand den Weg ins Mengsberger Tor. 
Die Gastgeber kamen zur zweiten Halbzeit wacher aus der Kabine und erar-
beitete sich mehrere Einschussgelegenheiten. Dieser Aufwand wurde in der 
57. Minute durch TSV-Angreifer England belohnt. Auf den Anschlusstreffer 
fand die Eintracht schnell eine Antwort. Mit einem Schlenzer konnte Bra-
vo Sanchez abermals den TSV-Schlussmann überwinden (65.). Wieczorek, 
der nach einem Steckpass traf (69.), sowie Bürger, der nach einer flachen 
Hereingabe zur Stelle war (76.), erhöhten auf 1:5 und machten den Deckel 
drauf. Der Anschlusstreffer zum 2:5 erneut durch England konnte am Sieg 
der Eintracht nichts mehr ausrichten. 
 
Spieldaten 
Eintracht: Steinert – Jabornig, Leck, Koch, Robin Rinas (63. Bürger) – Stein-
hauer, Kutzner (75. Möller), Bestmann (76. Zernickel), Steven Rinas, Wieczo-
rek, – Bravo Sanchez 
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Tore: 0:1 Bestmann (4.), 0:2 Bravo Sanchez (35.), 1:2 England (57.), 1:3 Bra-
vo Sanchez (65.), 1:4 Wieczorek (69.), 1:5 Bürger (76.), 2:5 England (87.) 

Schützenfest zum Saisonabschluss 
GSV Eintracht Baunatal II – TSG Sandershausen II  11:0 (5:0) 
Das letzte Saisonspiel stand im Zeichen des Abschieds. Die Reserve wollte 
ihre gute Saison siegreich beenden. Zudem führte Kapitän Andreas Har-
busch, in seinem letzten Karriere-Pflichtspiel, die Mannschaft auf den Platz. 
Das Spiel begann hervorragend für die Eintracht. Bereits nach fünf Minuten 
erzielte Höhmann, per Distanzschuss, den Führungstreffer. Im Anschluss 
blieb der GSV griffig und konnte sich weitere Torchancen erarbeiten. Grüne-
klee legte nach (21.) und Durna erhöhte, per Abstauber, auf 3:0 (29.). 
Bis zur Halbzeit konnten Appel sowie Höhmann, per direkten Freistoß, für 
eine Vorentscheidung sorgen. Im zweiten Spielabschnitt verabschiedete 
sich Harbusch, mit einem verwandelten Foulelfmeter, von der Fußballbühne 
(62.). Am Ende gewann unsere Reserve mit 11:0. 
Nach der Begegnung wurden Andreas Harbusch, Pascal Lux, Tobias Hetzel 
und David Wiederhold, bei weinendem Himmel, verabschiedet.

Spieldaten 
Eintracht: Ebert – Harbusch (86. Zvarun), Kasperczyk, Kraft – K. Sulinski, 
Höhmann, Lux, Makuntima (46. Ersoy) – Appel, Grüneklee – Durna (77. F. 
Sulinski) 
Tore: 1:0, 5:0 Höhmann (5., 45.), 2:0, 9:0, 11:0 Grüneklee (21., 86., 90.), 3:0, 
7:0 Durna (29., 70.), 4:0 Appel (35.), 6:0 Harbusch (62., FE), 8:0 Kasperczyk 
(75.), 10:0 F. Sulinski (89.) 
Rote Karten: TSG (59., 62.) 

Spielvorschau Erste Mannschaft 

Jugendfußball
Eintracht Baunatal F4 - FSK Vollmarshausen F3  6:4 (3:2) 
Mit einem furiosen Start begann das Spiel der GSV F4 gegen die Jungs von 
Vollmarshausen. Wo auch schon nach wenigen Sekunden das 1:0 durch 
Paul für den GSV fiel. Theo legte mit einem wuchtigen Schuss direkt in der 
3. min. zum 2:0 nach. Nur eine Minute später hatten auch die Gegner ihre 
erste Chance, die sie auch direkt zum 2:1 Anschlusstreffer nutzten. Auf ein-
mal spielte auch der Gegner stärker auf, jedoch parierte immer wieder der 
erneut stark aufgelegte Torwart der GSV Jonas. Nach 8 Minuten erhöhte 
Nico zum 3:1. Anschließend passierte bis zur 19 min. erstmal nicht viel, bis 
dann der Gegner, aus dem nichts, nach einer Ecke zum 3:2 Halbzeitstand 
erhöhte. 
Die 2. Halbzeit fing wieder super für den GSV an und bereits in der 21. Min. 
schoss Ben den GSV zur erneuten 2 Tore Führung zum 4:2. Weitere 5 min. 
später zum 5:2, erneut durch Ben. Ein harter, zum Teil auch körperlicher 
Fight begann. Aber trotz dem 5:3 Anschlusstreffer in der 31. Min., ließen 
sich die Baunataler Jungs nicht unterkriegen und erhöhten erneut durch ei-
nen Fernschuss von Theo zum 6:3 (35. Min.). Einmal musste Jonas jedoch 
nochmal hinter sich greifen, als ein Spieler von Vollmarshausen, zum wie-
derholten male nach einer Ecke (nur eine Minute später) den Ball zum 6:4 
Endstand einnetzte. 
Alles in allem eine super Leistung der F4, wenn man bedenkt, dass die Spie-
ler des Gegners fast alle 1 Jahr älter waren. 

Spieler und Betreuer der F4 freuen sich über ihren 6:4 Erfolg.

Die F3 mit zwei Pflichtspielsiegen 
Eintracht Baunatal F3 - OSC Vellmar  4:2 (3:1) 
Am Montagabend den 08.05.2023 war die Mannschaft des OSC Vellmar zu 
Gast in Großenritte. Leon eröffnete den Torreigen zum 1:0 für die Eintracht. 
Wenig später konnte Vellmar zum 1:1 ausgleichen. Aber schon kurz nach 
Wiederanpfiff ging der GSV durch Marlo wieder in Führung. Mats baute die 
Führung noch vor der Pause auf 3:1 aus. 
Zwar konnte Vellmar noch auf 3:2 verkürzen, aber Mateo machte seinem 
Treffer zum 4:2 alles klar und brachte die heimische F3 auf die Siegerstraße. 
  
CSC 03 Kassel – Eintracht Baunatal F3  4:7 (1:4) 
Am vergangenen Samstag den 13.05.2023 traf die Mannschaft der Ein-
tracht Baunatal auf die Gastgeber der CSC 03 Kassel. Wie im Spiel zuvor 
gegen Vellmar konnte die Eintracht das erste Tor erzielen, Torschütze Mar-
lo. Leon auf Pass von Uche erhöhte auf 2:0 bevor der CSC auf 1:2 verkürzen 
konnte. Die Eintrachtspieler ließen sich dadurch nicht beeindrucken und zo-
gen durch die Tore von Marlo und Mats auf 4:1 davon. Es wurde nochmal 
richtig spannend, denn Kassel kam wieder besser ins Spiel und kam auf 4:5 
heran. Marlo verschaffte der Eintracht mit seinem Treffer zum 6:4 nochmal 
Luft und Maxim machte mit seinem Tor zum 7:4 den verdienten Auswärts-
sieg perfekt. 

Für die Eintracht Baunatal spielten beim CSC 03, oben von links nach 
rechts: Marlo, Mats, Abdullah, Leon, Uche, Maxim, Mio, Samuel, Jonathan 
und Milan. Trainer: Daryl, Manuel und Tobias.

GSV Eintracht Baunatal F2 - TSV Wolfsanger F2  3:3 
Bei bestem Fußballwetter traf am Samstag dem 13.05.2023 die F2 der Ein-
tracht Baunatal zuhause auf die F2 des TSV Wolfsanger. Durch wiederholte 
Fehler im Stellungsspiel der Baunataler, gelang es Wolfsanger bereits relativ 
früh in der Partie mit zwei Treffern in Führung zu gehen. Den Anschlusstreffer 
zum 2:1 erzielte Wladik nach einem schönen Pass von der linken Seite in die 
Spitze von Lerik. Noch vor dem Ende der ersten Halbzeit gelang es Wolfsan-
ger durch Unaufmerksamkeiten in der Baunataler Verteidigung die Führung 
weiter auf 3:1 auszubauen. Doch das Baunataler Team gab sich nicht auf und 
startete direkt zu Beginn der zweiten Halbzeit die Aufholjagd. Nach einem 
Ballgewinn durch Lerik auf der linken Seite des gegnerischen Strafraums 
und dem darauffolgenden Pass in die Mitte, gelang es Paul durch einen ar-
tistisch eingesprungenen Schuss den Ball unter die Latte zu nageln. Die Ein-
tracht erhöhte weiter den Druck und kam immer wieder zu Chancen, die al-
lerdings nicht zum gewünschten Torerfolg führten. Erst einige Minuten vor 
dem Schlusspfiff war es schließlich Ben, dem es gelang, durch einen schö-
nen Schuss ins rechte obere Eck schlussendlich doch noch den verdienten 
Ausgleich zu erzielen. Das Team der Eintracht bewies an diesem Tag großen 
Kampfgeist, indem es auch nach einem Rückstand nicht die Nerven verlor 
und stattdessen dem Gegner bis zum Schluss das eigene Spiel aufzwang.

Die Baunataler in schwarz von links nach rechts, stehend: Paul, Recep, Wla-
dik, Julian, Ensar, Ben, Luca, Cihangir – sitzend: Mahdi, Mio, Lerik, Felix.
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Die F1 unterliegt im Finale des HNA/EAM Cups dem TSV 
Besse mit 3:7 
Am vergangenen Samstag bestritten die F-Jugendteams der Eintracht Bau-
natal und des TSV Besse das Endspiel des HNA/EAM Cups im großen Kas-
seler Auestadion. Vor einer tollen und lautstarken Kulisse mit zahlreichen 
Fans und Angehörigen beider Mannschaften war es für alle aufregendes 
Erlebnis. Der TSV Besse erwischte den besseren Start und führte schon 
nach 7 Minuten mit 2:0. Aber die Eintracht hielt dagegen und erzielte durch 
Maximilian das 1:2. Besse war aber zumeist einen Schritt schneller am Ball 
und erhöhte den Vorsprung bis zur Pause auf 4:1. 
Nach dem Seitenwechsel zog das Team von Daniel Pape auf 6:1 davon. 
Wiederum war es Maximilian, der das 2:6 erzielte und auch nach dem Ge-
gentreffer zum 2:7 mit seinem dritten Tor den Entstand zum 3:7 markierte. 
An diesem Tag war das Team aus Edermünde einfach besser. Dennoch kön-
nen die Jungs der Eintracht F1 stolz auf das Erreichen des Endspiels und 
ihre Leistung sein. 

Beim Endspiel waren dabei: Jonathan, Lian, Johann, Henry, Milan, Liam, 
Ferdinand, Ken, Maximilian, Alexander, Jellissej und die Trainer Carsten 
Löber, Christian Ciba und Mark Lange.

D1 besiegt die SG Hombressen/Udenhausen souverän mit 
7:0 (4:0)
Kontrolliert und spielbestimmend trat die D1 am Samstag, den 20. Mai, in 
ihrem Gruppenligaspiel gegen die SG Hombressen/Udenhausen auf. Und 
nicht nur mit dem Ergebnis konnte der GSV nach Ablauf des Spiels zufrieden 
sein. Auch der Einsatz des Teams hat über die ganze Spielzeit gestimmt. 
Konzentriert startete der GSV in die Partie und so war die verdiente Führung 
durch Lionel in der zehnten Minute die logische Folge. Auch im Anschluss 
erspielte sich die Eintracht eine Vielzahl an Torchancen. Drei dieser Chan-
cen nutzen Lionel und Mou (zweimal) zur verdienten 4:0-Halbzeitführung.
Auch im zweiten Durchgang spielte der GSV die Partie souverän zu Ende. 
Durch zwei Tore von Lionel und einen Strafstoßtreffer von Kaan konnte der 
auch in der Höhe verdiente 7:0-Erfog erzielt werden. 
Es spielten: Timo, Kaan, Finn M., Fin R., Mou, Lenny, Andreas, Lionel, Fabio, 
Maxim. 
Mit dem positiven Ergebnis konnte unsere Mannschaft Selbstvertrauen für 
ein zweitägiges Turnier in Hannover am kommenden Wochenende gewin-
nen. Dort wartet im ersten Spiel der Hamburger SV auf unsere D1.

Die D1 der Eintracht konnte sich zuhause gegen Hombressen klar durch-
setzen.

Fußballcamp des 1. FSV Mainz 05 beim GSV Eintracht Baunatal 
Die Jugendabteilung des GSV Eintracht Baunatal veranstaltet vom 09. bis 
11. Juni 2023 auf dem Sportgelände in Großenritte das Fussballcamp des 
Bundesligisten 1. FSV Mainz 05. 
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 6 und 13 Jahren trainieren und 
spielen unter professioneller Anleitung von Trainern des Bundesligateams 

FSV Mainz 05 drei Tage in den Trikots des Bundesligisten und mit Geschen-
ken zum Abschluss des Events. Für viel Abwechslung für Jung und Alt und 
reichlich Verpflegung ist an diesen drei Tagen gesorgt. Nur noch wenig Plät-
ze für die Teilnahme am Fußballcamp sind frei. Meldet euch noch an oder 
kommt einfach mit Eltern, Großeltern oder Geschwistern vorbei und schaut 
zu, wie bei einem Bundesligisten trainiert wird. 

Der GSV Eintracht Baunatal freut sich auf Euren Besuch.

TSV Hertingshausen
1. Mannschaft mit Auswärtsremis ++ Reserve weiter auf 
Erfolgskurs 
Gruppenliga Kassel 1 
FSG Gudensberg – TSV Hertingshausen  3:3 (2:2) 

1. Mannschaft mit Auswärtsremis und rechnerischem 
Klassenerhalt 
Nach vier Niederlagen in Folge durften die Fehr-Schützlinge in ihrem vorletz-
ten Auswärtsspiel bei der FSG Gudensberg eine am Ende gerechte Punk-
teteilung feiern. Dabei bewiesen die Gäste, die sich nach 30. Minuten mit 
0:2 (7., 30.) im Hintertreffen sahen, einmal mehr Charakter. Christian Döhne 
(33.) und Jan Kraus (39.) glichen noch vor dem Pausenpfiff aus und hatten 
gegen die nicht immer sattelfeste FSG Deckung sogar gute Möglichkeiten 
zur Führung. Für die sorgte in der 52. Minute dann aber Paul Hanfland mit 
seinem 1. Saisontreffer. Nach einer fragwürdigen gelb-roten Karte gegen die 
Gäste musste man in der 77. Minute noch den letztlich in der Entstehung un-
glücklichen Ausgleich hinnehmen. Ein Ergebnis mit dem aber beide Trainer 
leben konnten. 
Nach einer aus Hertingshäuser Sicht erfolgreichen Hinserie und einer sehr 
durchwachsenen Rückserie konnte man zum Ende den Blick nach unten 
leider nicht zu 100% aus dem Auge verlieren. Durch das Remis am vergan-
genen Wochenende ist man nun endlich auch rechnerisch durch und kann 
die letzten zwei Spiele befreit, ohne Druck und die Planung der kommenden 
Saison in der Gruppenliga angehen. 
Hier trifft man in der kommenden Woche auf die noch mitten im Abstiegs-
kampf befindliche SG Schauenburg, für welche es noch um jeden Punkt geht. 

Zum Saisonabschluss am 03.06. heißt es dann noch einmal Derbytime im 
Sportpark – hier trifft man auf den direkten Nachbarn aus Großenritte, Ein-
tracht Baunatal. 
Im Anschluss findet dann, wie bereits in der vergangenen Woche erwähnt, 
die Saisonabschlussfeier der Fußballabteilung statt. 
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Kreisliga B1 Kassel 
VFB Viktoria Bettenhausen – TSV Hertingshausen II  2:4 (1:1) 

Reserve feiert Auswärtssieg und bleibt in der Rückserie 
weiter ungeschlagen 
Das Klisch/Dickhaut Team tat sich gegen ihre Gastgeber vom VFB Betten-
hausen lange Zeit schwer. Den frühen Führungstreffer der Hausherren aus 
der 6. Spielminute nach einer Unachtsamkeit in der TSV Deckung konnte 
Michael Schmidt mit einem satten Schuss in die lange Ecke noch vor dem 
Pausenpfiff ausgleichen. Auch im zweiten Durchgang zeigten sich die Gäs-
te vor allem im Rückwärtsgang anfällig, durften sich dabei bei ihrem Keeper 
Justin Krümmel bedanken der sein Team vor größerem Schaden bewahrte. 
Gegen den erneuten Führungstreffer der Hausherren in der 59. Minute war 
allerdings auch er machtlos. Mit zunehmender Spieldauer ließen dann aber 
offensichtlich bei den Gastgebern die Kräfte nach. Fabian Reuter per Dop-
pelpack (70., 90.) und Marvin Virks in der 84. Minute nutzen dies dann zum 
am Ende mühevollen, aber auch verdienten Auswärtserfolg. 
In der kommenden Woche trifft man auf die Reserve des SV Kaufungen 07. 

Vorschau 
Gruppenliga Kassel 1 
Samstag, den 27.05.2023 um 15:00 Uhr (Rasenplatz Schauenburg-Hoof) 
SG Schauenburg – TSV Hertingshausen 
Samstag, den 03.06.2023 um 16:00 Uhr (Sportpark Hertingshausen) 
TS Hertingshausen – GSV Eintracht Baunatal 

Kreisliga B1 Kassel 
Sonntag, den 28.05.2023 um 12:00 Uhr 
(Kunstrasenplatz Kaufungen-Oberkaufungen) 
SV Kaufungen 07 II – TSV Hertingshausen II 
Samstag, den 03.06.2023 um 13:00 Uhr 
(Rasenplatz Baunatal-Guntershausen) 
TSV Gunterhausen – TSV Hertingshausen II 

Vorne Rechts im Bild: Michael Schmidt (TSV Hertingshausen II) mit an-
sprechender Leistung an diesem Tag.

Tuspo Rengershausen
Kreisoberliga Kassel 
Tuspo Rengershausen - SBV 07 Kassel  4:2 (1:1) 
Der Gast war ein unbequemer Gegner. Immer mit guten Gelegenheiten die 
den Tuspo ein ums andere Mal unter Druck geraten ließ. Aber die Fans 
wurden dann doch schon nach 9 Minuten durch das 1:0 unseres Abdelgani 
Zmiro beglückt. Doch noch vor der Halbzeit gelang unseren Gästen der Aus-
gleich. Halbzeitstand 1:1.
Nach ca. einer Stunde war es dann wieder unser Abdel der sich durchsetzte 
und zum 2:1 erhöhen konnte. dann eien Eigentor der Gäste und es schien 
alles klar zu sein da Arian Nessianpour zum 4:1 erhöhte. Allesdings gelang 
dann doch noch das 4:2. Es reicht nicht Tore zu schiessen sondern es müs-
sen mehr Tore verhindert werden.  
Torschützen: 1:0 (9.) Abelganie Zmiro, 1:1 (38.) Ismet Ramadan, 2:1 (58.) 
Abdelganie Zmiro, 3:1 (61.) ET Yusuf Kilicaslan, 4:1 (80.) Arian Nessianpour, 
4:2 (90.) Metin Kazak 
  
Tuspo Rengershausen - Tuspo Nieste  4:2 (1:0) 
Nach 20 Minuten war es unser Alexander Müller der wie schon von ihm 
gewohnt einen Freistoß schön verwandeln konnte. Halbzeit.
Niesete kam frischer aus der Kabine und schon kurz nach Anpfiff den Aus-
gleich. Der Tuspo war nun im Vorteil und konnte durch Abdelgani Zmiro 
zehn Minuten später in Führung gehen. Mit einem sehr schönen Distanz-
schuss erhöhte Kristijan Jurecivic zum 3:1. Die Abwehr des Tuspo konnte 
nicht sauber klären und Nieste kam zum Anschlusstreffer. Es wurde nun 
fast ein wenig eng kurz vor Schluss aber Alexander Müller konnte dann 
doch zum insgesamt verdienten 4:2 Endstand erhöhen.  

Torschützen: 1:0 (20.) Alexander Müller, 1:1 (49.) Lutz Burghardt, 2:1 (64.) 
Abelganie Zmiro, 3:1 (66.) Kristijan Jurecivic, 3:2 (85.) Michael Pfaffenbach, 
4:2 (90.) Alexander Müller  

Kreisliga B Kassel  
Tuspo Rengershausen II - Tuspo Nieste II  0:5 (0:3) 
Schon nach 25 Minuten führten unsere Gäste mit 0:2. Tuspo hatte kaum 
eine Gelegenheit das Ergebnis zu verbessern. Auch in der zweiten Hälfte 
hatten wir keine nennenswerte Möglichkeiten. So ging das Endergebnis mit 
0:5 für Nieste völlig in Ordnung.  

Vorschau-Senioren: 
Kreisoberliga Kassel 
Sonntag,28.05.2023, 15.30 Uhr  
SV Nordshausen - Tuspo Rengershausen  
KS-Nordshausen, Auf der Dönche 
  
Kreisliga B Kassel 
Sonntag, 28.05.2023, 13.00 Uhr  
SG Landwehrh./Benterode II -Tuspo Rengershausen II  
Benterode, Uschlager Str. 
  
AH-Kreisoberliga 
Mittwoch, 31.05.2023, 18.00 Uhr  
SV Türkgücü KS - Tuspo Rengershausen  
KS- Nordstadt, Strthbachweg 
  
Jugendfußball
G-Jugend 

Ganz schnell abschütteln und weitermachen! 
Am Donnerstag, den 11.05. gastierte die G-Jugend von Gudensberg in Ren-
gershausen zu einem Testspiel gegen unsere Bambinis. 
Bei Fritz Walter Wetter kamen unsere Jungs vom Tuspo sehr gut ins Spiel 
und führten bis kurz vor der Halbzeit mit 2:0, durch Tore von Hannes und 
Leon. Leider gelang den Gästen aus Gudensberg noch kurz vor Ende der 
ersten Halbzeit der Anschlusstreffer. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit vermochten es unsere Bambinis nicht mehr 
an die Leistung der ersten Halbzeit anzuknüpfen. Von Beginn an haben sie 
ihre Positionen nicht mehr so konsequent wie in der ersten Halbzeit gehal-
ten, sodass es dem Gegner zu einfach gemacht wurde den sehr schnellen 
Ausgleich und sogar die Führung zu erzielen. 
Zum Ende spielte man folglich risikoreicher und wesentlich offensiver, ver-
mochte es aber nicht den Ausgleich zu erzielen, obwohl man nach einer 
Ecke eine gute Chance dazu hatte. Auch ein guter Freistoß von Theo konnte 
leider noch vor dem gegnerischen Tor abgefangen werden. 

Gegen Ende kassierte man durch zwei einfache Fehler sogar noch zwei 
Gegentore, sodass der Endstand von 2:5 über das gesamte Spiel somit ver-
dient gewesen ist.  
Glückwunsch an Gudensberg und danke für das faire Spiel! 
  
Für die G-Jugend spielten: Lias, Ahmet, Alex M., Enes, Alex K., Hannes, Lean, 
Leon, Lounis, Theo. 
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Handball
GSV Eintracht Baunatal

GSV Eintracht Baunatal männl.Jugend C -  
Oberliga Qualifikation 2023/2024  

Wir spielen Oberliga 
Vergangenes Wochenende (20.05.+21.05.23) stand in Dörnhagen die Quali 
für die Oberliga Hessen an. 
Dass die Jungs heiß waren, ihr gestecktes Ziel in der Oberliga zu 
spielen,zeigte sich bereits in den letzten Trainingseinheiten unter der Wo-
che. Voll konzentriert und motiviert fieberten alle Spieler diesem Wochenen-
de entgegen. Im ersten Spiel gegen die HSG Wesertal entwickelte sich nach 
dem ersten Abtasten ab der 3. Minute ein gutes Spiel von beiden Mann-
schaften. Beide Teams schenkten sich in den ersten 15 Minuten nichts. Wir 
gingen mit einem Tor Vorsprung in die Halbzeitpause. Entscheidend war 
hier in den ersten 15 Minuten die Abwehr, die dann in Kombination mit ei-
nem variablen Angriffsspiel die Weichen auf den Sieg stellte. Am Ende ge-
wannen wir mit 16:10. Das zweite Spiel gegen die TSG Wilhelmshöhe wur-
de wieder ab der ersten Sekunde hochmotiviert begonnen und man führte 
nach 7 Minuten bereits mit 7:0. Am Ende gewannen wir 18:11. Das dritte 
und letzte Spiel am Samstag gegen die JSG 
Dittershausen/Wollrode/Waldau ging über eine hochkonzentriert herausge-
spielte 4:0, 11:3,17:9 zu einem ungefährdeten 19:13 Sieg. 
Hervorzuheben ist auch mal die hervorragende Schiedsrichterleistung an 
diesem Tag. Der Grundstein zur erfolgreichen Vollendung der Quali am 
Sonntag gegen die JSG Lohfelden/Vollmarshausen und TSV Korbach war 
gelegt. Am Sonntag ließen unsere Jungs dann nichts mehr anbrennen und 
die beiden Spiele gewannen wir mit 21:7 gegen Lohfelden sowie mit 24:8 
gegen Korbach. Am Ende stehen 10:0 Punkte und 99:49 Tore zu Buche. 
Fazit: Es war eine geschlossene Mannschaftsleistung aller eingesetzten 
Spieler, wo sich keiner herausstellt und der Erfolg des Vereins und der 
Mannschaft im Vordergrund stand. Alle Feldspieler waren am Torerfolg 
beteiligt. Die beiden Torhüter Häusler und Becker waren hervorragend und 
damit stets ein toller Rückhalt für das Team! Die Jungs werden mit Stolz 
und Freude die kommende Saison in der höchsten Spielklasse bestreiten, 
da darf man sicher sein. 
Es spielten: Felix Häussler (Tor), Till Becker (Tor), Hannes Rohrbach (2), Ru-
ben Kontze (5), Lennart Messer (15), David Hartleif (3), Noah Stockfisch, 
(14) Linus Schaub (2), Tom Schmid (18), Nils Dietrich (13), Carl-Jakob Hau-
ke Mihr (3), Raphael Vidakovic (9), Theo Allert (11), Anton Seiler (6) 

H.v.l.n.R. Trainer Toni Seiler, David Hartleif, Tom Schmid, Ruben
Kontze,Nils Dietrich, Noah Stockfisch, Theo Allert, Lennart Messer,
Anton Seiler, Trainer Tim Freitag U.v.l.n.R. Leon Füssling, Linus
Schaub, Carl-Jakob Hauke Mihr, Raphael Vidakovic, Hannes Rohrbach
Vorne Till Becker und Felix Häussler

HSG Baunatal
Abschied und ein Supermax 
HSG Baunatal holt Punkt gegen Hüttenberg 
Baunatal – Das Unentschieden wurde wie ein Sieg 
gefeiert. Handball-Oberligist HSG Baunatal, der vor 
dem letzten Spiel schon als Absteiger feststand, 
trennte sich vom TV Hüttenberg II mit 26:26 (9:13) 
und die Freude kannte nach der Partie keine Grenzen. 

Tobias Oschmann, der vor dem Spiel verabschiedet wurde und seine aktive 
Laufbahn beendete, brachte es auf den Punkt: „Das war ein schöner Ab-
schluss, für mich persönlich und für die Mannschaft. Die Niederlage war 
ja fast besiegelt, aber dass uns dann kurz vor Schluss noch der Ausgleich 
gelang, das hat sich wie ein Sieg angefühlt.“ 

Jannik Käse, der erneut den noch krankgeschriebenen Trainer Mike Fuhrig 
vertrat, musste sich nach den hektischen Schlussminuten erst einmal sam-
meln. „Das war heute eine tolle Teamleistung mit einem starken Max Henkel 
im Tor“, sagte Käse. 
Die Baunataler blieben bis zum 8:9 (22.) auf Augenhöhe. Mussten dann 
aber den Gästen zur Halbzeit eine 13:9-Führung überlassen. Es haperte, wie 
schon so fort, bei der HSG im Abschluss, viele Chancen blieben liegen. Zu-
dem hatte man Mühe mit den Offensiv-Varianten der Hüttenberger Abwehr. 
Dies offenbarte sich auch in der ersten Phase der zweiten Halbzeit, aber 
danach kam die HSG noch einmal zurück. „Supermax“ Henkel hatte die VW-
Städter mit seinen insgesamt 15 Paraden im Spiel gehalten. 
Und in den letzten Minuten wurde es richtig spannend. 22:19 (51.) führte 
Hüttenberg, doch die HSG erzielte drei Treffer hintereinander und glich aus. 
Dann die 26:25-Führung der Hüttenberger 15 Sekunden vor Ablauf der Spiel-
zeit. Die HSG ließ bei Wiederanpfiff Henkel auf der Bank, griff mit sieben 
Feldspielern an, Youngster Jannis Kiekel war es vorbehalten, fünf Sekunden 
vor Schluss den verdienten Ausgleich zu erzielen und Luca Rietze faustete 
den letzten Wurf der Gäste aus der Luft ins Aus. 
  
HSG Baunatal: Henkel, Suter; Kiekel 5/2, Reinbold 1, Oschmann 2, Martin, 
Kutzner, Vogt 6, Schäfer 4, Rudolph 1, Richter 1, Hartung, Rietze 6 

HSG-Urgestein Tobias Oschmann beendet seine aktive 
Laufbahn 
Baunatal. Nach 30 Jahren ist Schluss! Von den Minis bis zur 1. Männer-
mannschaft war Tobias Oschmann für die HSG Baunatal im Einsatz. Meis-
terschaften mit den Jugendmannschaften und bei den Senioren, die mit 
Aufstiegen in die Jugend-Regionalliga, mit dem Hessenmeistertitel 2007 
und mit Aufstiegen in Oberliga der Männer verbunden waren, krönten seine 
lange aktive Handballkarriere. Angebote von anderen Vereinen hat Tobias 
immer abgelehnt und seine ganze Kraft auf der „Platte“, und der Arbeit im 
HSG-Vorstand zur Verfügung gestellt. Über die Jahre wurde Tobias Osch-
mann „das Gesicht“ der HSG Baunatal. 
„Ich habe mich für diesen Schritt entschlossen, damit ich unseren jungen 
Spielern nicht den Platz wegnehme und sie sich mit vielen Einsatzzeiten 
entwickeln können. Sie sind die Zukunft der HSG Baunatal“, sagte Tobias 
Oschmann über seine Entscheidung. 
Vor dem letzten Saisonspiel gegen den TV Hüttenberg, wurde das 35jähri-
ge HSG-Urgestein nun vom 1. Vorsitzenden der HSG Baunatal, Peter Nor-
wig, offiziell verabschiedet. In seiner Laudatio zeigte Norwig noch einmal 
in Kurzform seine aktive Laufbahn auf und unterstrich, wie wichtig Tobias 
für die HSG Baunatal war und immer noch ist. Auch der neue HSG-Kapitän 
Christian Vogt, der für die Mannschaft die Laudatio hielt, bedankte sich bei 
Tobias für die letzten 10 Jahre, die sie gemeinsam auf der „Platte“ standen. 
„Die Mannschaft hat heute ihren absoluten Führungsspieler und einen tollen 
Menschen verloren, der in der HSG Baunatal einen Legendenstatus erreicht 
hat. Ich bin mir nicht sicher, ob diese Lücke welche Tobias hinterlässt, über-
haupt geschlossen werden kann“, sagte Christian Vogt in seiner Laudatio. 
Lang anhaltender Applaus der HSG-Fans bestätigen am Ende die Laudato-
ren in ihren Ausführungen. 

Tobias Oschmann wurde nach 30 Jahren aktiver Zeit als Spieler, vom 
1. Vorsitzenden der HSG Buanatal, Peter Norwig, verabschiedet.

Spielerin und Spieler des Jahres 2022/23 der HSG Baunatal 
wurden geehrt 
Baunatal. Es war keine leichte Entscheidung für die Jury die aus den Vor-
standsmitgliedern der HSG Baunatal bestand, denn für diese Auszeichnung 
kamen gleich mehrere Spieleinnen und Spieler der beiden 1. Mannschaften 
in Frage. Am Ende wählte die Jury Leonie Krebs und Luca Rietze zur Spiele-
rin und zum Spieler des Jahres 2022/23. 
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Bei den HSG-Frauen hatte Leonie Krebs mit ihren 146 Toren, maßgeblichen 
Anteil an der Meisterschaft der 1. Frauenmannschaft. Bei den Männern 
setzte sich Luca Rietze durch, der sich ganz stark in der Abwehr- aber auch 
im Angriff entwickelt hat. Mit 56 Toren nimmt Luca Platz 76 in der Oberliga-
Torschützenliste ein. 

Torschützenliste der Oberliga/Hessen 2022/23 
Sieben HSG-Spieler unter den Top-100 
Platz Name Tore Spiele Schnitt 
11. Vogt, Christian 146 26 5,58 
45. Rudolph, Adrian 82 19 4,32 
62. Range, Tim 68 26 2,62 
75. Oschmann, Tobias 57 17 3,35 
76. Ritze, Luca 56 27 2,07 
82. Schäfer, Michel 54 23 2,35 
83. Heidig, Marvin 53 20 2,65

Beachhandball-Turnier der HSG Baunatal 
Handball am Fullestrand | Pfingstsonntag 
Es ist wieder soweit, die Handballsaison 2022/23 ist gelaufen, Beachhand-
ball ist angesagt. Am 28.05.2023 trägt die HSG Baunatal wieder das belieb-
te Beachhandballturnier in Guntershausen am Fullestrand aus. 10 Teams 
haben sich für das Turnier angemeldet, für das leibliche Wohl der Zuschau-
ser und Aktiven ist wie immer bestens gesorgt. Beginn des Turniers ist am 
Pfingstsonntag um 15 Uhr. 
  
Folgende Mannschaften sind gemeldet: 
Team „Fun-Tastik“ 
Team „Sahneschnitten“ 
Team „SC Kirchbauna“ 
Team „TSV Guntershausen“ 
Team „Hier-ist-Bier“ 
Team „Dynamo Hütt“ 
Team „Die Profis“ 
Team „Ingo-Flamingo“ 
Team „Die Macht vom Pilgerbach“ 
Team „Gurkenkrokodile“ 

HSG weibliche D-Jugend verteidigt Titel in Ahnatal 
Bestes Handball-Outdoor-Wetter und fünf ordentliche und gute Spiele, so 
das kurze Fazit des Turniers am Sonntag, 21.05. in Ahnatal. So schnell ging 
es dann aber doch nicht. Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen Jeden“. 6 
Teams aus den weiblichen D-Jugenden waren angereist.
Im ersten Spiel musste das Team um Carsten Becker und Matthias Kleinert 
direkt gegen Dittershausen/Waldau ran. Dieser Gegner machte es den HSG-
Mädels, vor allem letzte Saison, sehr oft schwer. Der Auftakt gelang und 
die HSG-Mädels waren bis auf kleine Ausnahmen um 10.30 Uhr zum ers-
ten Spiel bereits komplett auf der Höhe und wiesen Dittershausen verdient 
mit 9 zu 4 in die Schranken. Eine schnelle 4 zu 1 Führung ließen sich die 

HSG-Mädels nicht mehr nehmen und legten den ersten Grundstein für den 
späteren Turniersieg. Im zweiten Spiel stand man den Black Phanters (HSG 
Baunatal 2) gegenüber.Dieses Team tritt, wie unsere HSG D-Jugend Mädels 
in der letzten Saison, in der kommenden Saison komplett als jüngerer Jahr-
gang an. In diesem Spiel siegten unsere HSG-Mädels mit 12 zu 0. Im dritten 
Spiel wartete Ahnatal. Auch in diesem Match überzeugten die HSG-Mädels, 
zeigten sich treffsicher und gewannen souverän. Den Ausschlag für die ins-
gesamt gute Leistung, vor allem nicht nur in diesem Spiel, gab allerdings 
die defensive Grundordnung. Den HSG-Mädels machte in der Defensive an 
diesem Tag kein anderes Team etwas vor. Emilia Holl im Gehäuse und ihre 
gesamten Vorderleute machten einen richtig guten Job.
Die Temperaturen zogen an und die Mittagssonne ließ grüßen. Coach Be-
cker verordnete zu Recht eine Schattenpause. Daher war es völlig normal, 
dass die HSG-Mädels im vierten Spiel gegen Grebenstein etwas Zeit brauch-
ten, um wieder auf Tempo umzuschalten. Nach einem holprigen Start ge-
wann man aufgrund einer guten zweiten Halbzeit auch das vierte Spiel, und 
der Turniersieg war nun kaum noch zu nehmen.
Das letzte Spiel brachte zwei Höhepunkte, die schöner nicht hätten sein 
können. Die HSG-Mädels fegten im letzten Spiel den bis dato gut spielen-
den Gegner aus Wilhelmshöhe mit 10 zu 4 vom Platz und zeigten nochmal 
alles. Und dann folgte etwas, warum unsere Mädels diesen Sport so sehr 
lieben. Als beim Schlusspfiff des letzten Spiels Emma Pfeiffer glücklich auf 
dem Feld stand und bei den stolzen Spielerinnen die ersten Tränen flossen, 
war es allen klar: Die HSG gewinnt das Turnier zum zweiten Mal in Folge 
souverän und Emma Pfeiffer wirft ihr erstes Tor in einem „offiziellen Tur-
nier“. Überwältigt von den Gefühlen freute sich das ganze Team gleich über 
zwei „Titel“. 
Es spielten: Emilia Holl (Tor/Feld), Emma Pfeiffer, Emily Reitze , Nova Be-
cker, Neva Becker, Lisa Malin Schütz, Leni Turco, Vanessa Klose (Tor/Feld) 
und Pauline Löber 

Glückliche Titelverteidiger.

Fitness
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
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Durch dynamische Bewegungen wie Schwingen, Federn, Stretching, Wahr-
nehmungsübungen und Selbstmassagen wird das Fasziengewebe gezielt 
trainiert. Dadurch können schmerzhafte Verspannungen und Verklebungen 
des Gewebes gelöst werden. Positive Effekte sind: - verbesserte Körperhal-
tung - höhere Beweglichkeit - weniger Verspannungen - verbessertes Wohl-
befinden Anmeldung & Informationen auf: www.rehasport-baunatal.de oder 
05601 87211

Gardetanz
Großenritter Carnevals Gemeinschaft 

1949 Baunatal (GCG) 
Ehrung für langjährige ehrenamtlich Tätige und eine lang-
jährige Mitgliedschaft anlässlich der Mitgliederversamm-
lung des GSV Eintracht Baunatal e.V. am 11. Mai 2023 
Anlässlich der Mitgliederversammlung des GSV Eintracht Baunatal e.V. wur-
de auch Mitglieder der Abteilung Karneval (Großenritter Carnevals Gemein-
schaft 1949 Baunatal) geehrt. 
  
Für ihre ehrenamtliche Tätigkeit wurden geehrt: 
Tamara Kreisel 10 Jahre 
Svenja Weinkauf 10 Jahre 
Alena Schöppe 10 Jahre 
Günther Grünhagen 5 Jahre 
Luise Grünhagen 5 Jahre 
Laura Kolmsee 5 Jahre 
Julia Krug 5 Jahre 
Marie-Valentin Opper 5 Jahre 
Katrin Wicke 5 Jahre
  
Für eine langjährige Vereinszugehörigkeit wurden geehrt: 
25 Jahre Mitgliedschaft: Anton Kerner, Theresia Kerner, Jana Köhler, Ann-
Cathrin Krug, Marie-Valentin Opper. 
50 Jahre Mitgliedschaft: Sabine Opper-Seibel, Elisabeth Maiß 
  
Wir gratulieren den Geehrten und bedanken uns für die langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit und Vereinszugehörigkeit. 

Ein der Mitglieder der GCG, die für langjährige Vereinszugehörigkeit ge-
ehrt wurden.

Ein Teil der Geehrten, die für eine mehrjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
geehrt wurden.

Kegeln
KSV Baunatal 

Herren A Mannschaft erreicht Bronze bei Hessischer Meis-
terschaft 
Zu den diesjährigen hessischen Meisterschaften im Scherekegeln, die in 
Sontra und Heringen ausgetragen wurden, konnte sich nur eine kleine Dele-
gation des KSV Baunatal qualifizieren. 
Bei den Damen durfte Anna-Carina Böth im Einzel antreten. Hier waren auch 
namhafte Bundesligaspielerinnen am Start, so dass es für sie ein schwieri-
ges Unterfangen war und sie schließlich auf Platz elf landete. 
Als einziges Paar durften Manuela Brombach und Michael Bauer im Mixed 
antreten. Hier wussten sie im Vorlauf zu überzeugen und belegten mit 606 
Holz Rang vier. Obwohl sie im Endlauf auf den ergiebigeren Bahnen in Sont-
ra noch etwas drauflegen konnten und insgesamt 629 Holz erzielten, reich-
te es hier dann doch nur noch zu Platz sieben. 
Das größte Starterfeld des KSV Baunatal ging in den diversen Altersklassen 
der Senioren an den Start. Bei den Herren C erreichte Manfred Köhler mit 
733 Holz Platz 5. Am erfolgreichsten war Ingo Wagner bei den Herren B. 
Er erzielte im Vorlauf in Heringen schon 801 Holz und lag damit auf dem 
zweiten Rang. Im Endlauf auf den ergiebigeren Bahnen in Sontra konnte 
er noch einen draufsatteln und erreichte 843 Holz. Leider reichte das nur 
zum undankbaren vierten Platz. Zum Treppchen fehlten gerade einmal drei 
Holz und nur elf Holz zum Meistertitel. Bei den Herren A hatte man sogar 
drei Eisen im Feuer. Während für Udo Weickert mit 796 Holz und Platz 14 
nach dem Vorlauf Schluss war, konnten Stefan Beckherrn mit 868 Holz und 
Rang fünf sowie Michael Bauer mit 877 Holz und Rang drei den Endlauf der 
besten acht erreichen. Hier landete Stefan Beckherrn mit 722 Holz auf Platz 
acht und Michael Bauer mit 771 Holz auf Platz 6. 
Am erfolgreichsten war man in der Vereinswertung der Herren A. Hier 
konnte man mit knappem Vorsprung auf das Treppchen springen und mit 
insgesamt 3360 Holz den dritten Platz belegen. Hierbei erzielten Michael 
Bauer 807 Holz, Udo Weickert 827 Holz, Ingo Wagner 854 Holz und Stefan 
Beckherrn 872 Holz. 

Die Herren A-Mannschaft nach dem Gewinn der Bronzemedaille.

Koronarsport
KSV Baunatal

Änderungen beim Herzsport durch Hallen-
schließung 
Am 27. Mai und 10. Juni 2023 findet der Herzsport in 
der KSV Sportwelt, Altenritter Straße 37 in Baunatal 
statt. In diesem Zeitraum ist die Waldsporthalle in Ren-
gershausen geschlossen. 

Zwischendurch geht es am 03. Juni 2023 zu den gewohnten Trainingszeiten 
in die Waldsporthalle nach Rengershausen. Ab dem 17. Juni 2023 bleibt der 
Herzsport dann wieder, wie gewohnt, in Rengershausen. 
Fragen dazu werden per Mail unter reha-sport@ksv-baunatal.de oder telefo-
nisch unter 0561-57059919 beantwortet.   

Herzsport hilft dabei wieder fit zu werden.
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Leichtathletik
GSV Eintracht Baunatal 

Neue Bestleistungen in Borken 
Aus der Trainingsgruppe von Volker Schaub startete eine kleine Gruppe 
beim Läufer- und Hochsprungmeeting am 19.05.2023 in Borken. Die Lauf-
bahn in Borken ist immer für schnelle Zeiten gut, so auch am Freitag. Über 
50 m sprintete hier Enola Sterz in der Altersklasse W 11 mit 7,94 sec erst-
mals über 50 m unter der 8-Sekunden-Marke. Über 75m der Altersklasse W 
12 unterbot Carlotta Eckhardt die Grenze von 11 Sekunden. Sie siegte mit 
10,94 sek in ihrer Altersklasse. Weitere persönliche Bestleistungen über die 
75 m liefen Emma Braun (Altersklasse W 12) mit 12,23 sek, Max Gerlach 
(M12) mit 11,20 sek und Louis Hilgenberg (M13) mit 10,33 sek. Neben dem 
Sieg im Sprint erreichte Louis in 2:48,46 min zudem über die 800m-Strecke 
ebenfalls den Sieg in seiner Altersklasse. 

KSV Baunatal
Sportabzeichen   

Wir starten mit dem Sportabzeichen!
Auch in 2023 besteht die Möglichkeit das Sportabzeichen des Deutschen 
Olympischen Sportbundes in Baunatal zu erlangen. Das Training und die 
Abnahme finden in ursprünglicher Form und Art wie in den voraus gegan-
genen Jahren statt: 
Wo? Im Parkstation  
Wann? Jeden Donnerstag ab dem 25.5.2023 außer an Feiertagen 
Uhrzeit? Ab 17:00 Uhr   ***  
Die Teilnahme am Sportabzeichen - Training und Abnahme - kann nur 
nach verbindlicher *** telefonischer Anmeldung bei den nachfolgend auf-
geführten Ansprechpartnern erfolgen.  
Ansprechpartner: Ulrich Klein, Tel.: 0561 / 493898 
Gerhard Stemmler, Tel.: 0179 / 4875962, stemmler.g@t-online.de 

Die zu erbringenden einzelnen Disziplinen sind dem Alter entsprechend ge-
staffelt und werden Ihnen von den anwesenden Ansprechpartnern gern er-
läutert. Die Altersgruppen beginnen ab 6 Jahren und enden bei 90 + Jahren. 

Weitere Information gibt es vor Ort oder im Internet unter: 
www.deutsches-sportabzeichen.de oder ksv-baunatal.de 
Über Ergebnisse und aktuelle Themen sowie Terminänderungen werden wir 
berichten. 

Das Sportabzeichen Team Baunatal 

Das Sportabzeichen Team von links nach rechts: Uli Klein, Günther Nell, 
Gerhard Stemmler, Claus Wetzel

Hessische Meisterschaften in Bürstadt 18.5.23 
An Christi Himmelfahrt fanden die Hessische Meisterschaften der Kurz- 
und Langstaffeln statt. In 
Bürstadt sollte an den tollen Erfolg aus dem letzten Jahr angeknüpft wer-
den, wo das erste Mal die Startgemeinschaft Baunatal-Borken an den Start 
ging. Zunächst standen die 3x1000m auf dem Programm. 
Gereon Bode, der noch nicht zu alter Leistungsstärke gefunden hat, übergab 
als Startläufer nach 2,5 Runden den Staffelstab an Baschar Malek. Dieser 
spulte in seiner gewohnt ruhigen Art seine 1000m ab und schickte an-
schließend Hans-Joachim Schröder auf die Reise. Auch der schnelle Hans 
konnte es nicht verhindern, dass die magische Grenze von 11:00 Minuten 
überschritten wurde. Mit einer Zeit von 11:17;94 min. liegt die StG in der 
aktuellen Bestenliste des Deutschen Leichtathletik-Verbandes dennoch nur 
1,3 sec. hinter dem Dritten. In 2022 kam in Deutschland (in der Altersklasse 
M60) keine Mannschaft an die Zeit unserer Athleten heran. 
Drei Stunden später wurden die Spikes erneut geschnürt. Jetzt wurden die 
Drei für die 4x400m Staffel durch Helmut Kleinmann verstärkt. Gereon, der 
erneut der Startläufer war, übergab an den ausgeruhten Helmut. Dieser lief 
mit seiner ganzen Routine 400 Meter, um den Staffelstab an Baschar zu 
übergeben. Auch er, der eigentlich ein Langstreckenläufer ist, hatte wesent-

lichen Anteil an diesem Erfolg. Wie auch über die 3x1000m konnte Hans als 
Schlussläufer die tolle sportliche Leistung der Startgemeinschaft Baunatal-
Borken abrunden. Mit der Zeit von 5:13,66 min. steht das Quartett ebenfalls 
auf Rang vier der Deutschen Bestenliste über die vier Stadionrunden. 
Zwei Starts, zwei Hessische Meistertitel, optimaler konnte der Ausflug nach 
Südhessen nicht verlaufen. 

Baunatal rennt im Rahmen des NHC Cup am 20.5.23 
Der Aufruf in der Abteilung Leichtathletik beim Nordhessencup-Lauf mit-
zumachen wurde diesmal gut angenommen, so dass über 30 Teilnehmer 
aus der Abteilung, mit beim heimischen Lauf im und um das Parkstadion 
teilgenommen haben. Aus der U8 holte Lena Mogge einen starken Platz 1, 
Valeska Langer und Mika Kellner(Radsport) je den Platz 2 bei den 400m. 
Top Platzierungen auch über die 1000m für Shana Blecher(P3), Lara Guzow-
ski und Felix Hollstein (P2) und Tamina Linge mit P1. Diesmal gingen neben 
Marianne Gödel (P1 in W70 und )Maja Kloss (P5 WU16) auch 3 weitere Kids 
auf die 5km Strecke. Lenja Lenz, Lisa Naumann und Moritz Roth mit starken 
Laufzeiten zwischen 23 und 24min. und dazu tollen Platzierungen für ihre 
Kombiwertungen. 
  
200m Zeit in min AK Platz  
Theo Giese 00:01:12 5.MU6  
400m Zeit in min AK Platz  
Mika Kellner 00:01:34 2.MU8  
Jonas Hollstein 00:01:34 3.MU8  
Daniel Stotz 00:01:45 8.MU8  
Paul Eckhardt 00:01:51 9.MU8  
Jan Klenner 00:01:54 11.MU8  
Florian Paar 00:01:58 12.MU8  
Lena Mogge 00:01:47 1.WU8  
Valeska Langer 00:01:52 2.WU8  
Hira Hafsa Karahan 00:02:24 9.WU8  
1000m Zeit in min AK Platz  
Junis Jünemann 00:04:47 10.MU10  
Shana Blecher 00:04:19 3.WU10  
Leana Stotz 00:04:44 7.WU10  
Alicia Spoida 00:04:53 8.WU10  
Sophia Victoria Röder 00:04:56 9.WU10  
Victoria Apel 00:05:02 10.WU10  
Nisa Nur Karahan 00:05:23 12.WU10  
Tom Naumann 00:03:44 4.MU12  
Henrik Maximilian Röder 00:03:59 7.MU12  
Lara Guzowski 00:04:00 2.WU12  
Mila Liese 00:04:24 4.WU12  
Hannah Jakob 00:04:38 5.WU12  
Theresa-Franziska Roos 00:04:40 6.WU12  
Laura Mogge 00:04:44 7.WU12  
Felix Hollstein 00:03:42 2.MU14  
Tamina Linge 00:03:44 1.WU14  
5km Zeit in min AK Platz  
Moritz Roth 00:24:18 4.MU14  
Johannes Kloss 00:32:24 12.MU35  
Lisa Naumann 00:23:09 1.WU16  
Lenja Lenz 00:23:54 2.WU12  
Maja Kloss 00:29:58 5.WU16  
Marianne Gödel 00:31:30 1.W70  

Die KSV Teilnehmer waren im heimischen Parkstadion gut vertreten.

NRW Junior Cup Para Leichtathletik Bad Oeynhausen 21.5.23 
Unsere engagierte Trainerin Doris Frölich kümmert neben ihren Trainings-
gruppen der TFG und Jugend ab U14 bis Aktive auch als Landestrainerin 
Hessen für die Para Leichtathletik, um die Athleten mit unterschiedlichen 
Einschränkungen zu fördern und trainieren. 
Für die Jugend der Para Leichtathleten gibt es leider nicht so viele Wett-
kampf Angebote aber Doris ist gut mit den anderen Landesverbänden ver-
netzt und so konnten zwei Leichtathleten vom KSV Baunatal am letzten 
Sonntag im SZ Südstadion Bad Oeynhausen am NRW Junior Cup teilneh-
men. Üblich ist auch immer die Betreuung der Sportler beim Wettkampf, 
Doris war aber mit ihren anderen Athleten in Karlsruhe unterwegs, so dass 
Thomas unseren Mika und Maximilian beim Wettkampf unterstützte. 
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Mika ist in der U16 startete in den Disziplinen 100m, 200m, Weitsprung 
und dem Kugelstoßen. Seine Ergebnisse waren alle gut aber natürlich nicht 
immer vergleichbar, da die Athleten mit unterschiedlichen Einschränkungs-
klassen gegeneinander im Wettbewerb standen. Beeindruckend bei Mika 
war sein erster Kugelstoß-Wettbewerb, in dem er sich bei seinen 6 gültigen 
Versuchen, bei jedem Stoß bis auf 4,95m mit der 4kg Kugel steigerte. 
Maximilian in der U14 hatte als Disziplinen im Dreikampf 75m, Weitsprung 
und Weitwurf zu absolvieren die alle Klasse gemeistert hat und dabei den 2 
Platz erzielte. Beim abschließendem 800m Lauf konnte er sein Lauftalent 
zeigen und diesen mit taktisch schnellem Lauf unter großem Beifall und 
Anfeuerungen der Zuschauer in 3:17min gewinnen. 
Es gab für jeden Athleten eine individuelle Urkunde mit Platzierungen in den 
Einzeldisziplinen und dazugehörige Medaille. 

Thomas mit Maximilian und Mika in Bad Oeynhausen.

Marathon
KSV Baunatal 

Marathonis zum Vulkan-Trail im Vogelsberg 
Am Wochenende des 05. und 06. Mai 2023 wurde es im hessischen Schot-
ten sportlich. Die Stadt in der Vulkanregion Vogelsberg lud zum 8. Vogels-
berger Vulkan-Trail ein. Die Distanzen reichten von 101 über 71, 44, 21 bis zu 
12 km, sodass Sportler aller Leistungsstufen eingeladen waren, an diesem 
Event teilzunehmen. 
Auch zwei unserer Marathonis, Manuel Allschinger und Jan Röper, hatten 
sich entschlossen, an diesem Lauf-Event teilzunehmen. 
Manuel wählte die 12 km Strecke, die am Hoherodskopf startete und von 
dort aus über teils flachere, teils steilere Passagen hinab bis zum Ziel an der 
Festhalle in Schotten führte. 
Jan lief den 44 km Trail. Dieser führte von Busenborn über 5 erloschene 
Vulkane, ebenfalls zur Festhalle in Schotten. Ihn erwartete eine abwechs-
lungsreiche und anspruchsvolle Strecke mit reichlich Höhenmetern, die 
durch das größte erloschene Vulkangebiet in Mitteleuropa führte und so 
ganz besondere Eindrücke und eine tolle Atmosphäre bot. 
Wir gratulieren unseren beiden Läufern zu den hervorragenden Leistungen. 
  
Ergebnis: 
12 km 238 Höhenmeter Anstieg 
Manuel Allschinger 1:04:50 - 8. Platz Männer, 2. Platz AK Master Men (40-
49 Jahre) 
44 km 1108 Höhenmeter Anstieg 
Jan Röper 5:30:45 - 28. Platz Männer, 3. Platz AK Grand Master Men (über 
60 Jahre) 

50. GutsMuths-Rennsteiglauf im Thüringer Wald 
Jedes Jahr Mitte Mai zieht der Rennsteiglauf über Zehntausend Laufbe-
geisterte aus Deutschland und aller Welt an und wurde in diesem Jahr zum 
50. Geburtstag von einem einwöchigen Rahmenprogramm mit Frühlings-
fest und weiteren Veranstaltungen begleitet. 
Wie schon in vergangenen Jahren, hat sich auch in diesem Jahr eine Gruppe 
Marathonis des KSV Baunatal auf den Weg zur Teilnahme am Rennsteig-
Marathon gemacht. Die Teilnahme von Sven Grebe, Heiner Jatho und San-
dra Manns war schon lange geplant, während Alex Kellner sich spontan 
entschlossen hatte. 
Am Samstagmorgen ging es um 8 Uhr Richtung Start. Um fünf vor neun 
wurde noch der Schneewalzer angespielt und dann ging es pünktlich los. 
Die Strecke wird von unseren teilnehmenden Marathonis immer wieder als 
wunderschön beschrieben und die Verpflegungspunkte seien jedes Mal ein 
Highlight. Auch der einzigartige Zieleinlauf in dem gerade einmal 2000 Ein-
wohner zählenden Schmiedefeld weiß zu begeistern. 
„Wir haben die Herausforderung des Rennsteiglaufs gemeistert und sind 
stolz auf unsere Leistung. Wir freuen uns schon auf den nächsten Rennstei-

glauf im nächsten Jahr und können diese Erfahrung jedem empfehlen, der 
eine sportliche Herausforderung in der wunderschönen Natur des Thüringer 
Waldes sucht“, so die einhellige Meinung unserer Läufer und Läuferin. 
  
Ergebnisse: 
Alexander Kellner 3:26:46 - Platz 15. AK
Heiner Jatho 3:58:29 - Platz 58. AK
Sandra Manns 4:03:58 - Platz  8. AK
Sven Grebe 4:07:32 - Platz 58. AK 

Vulkan-Trail: Manuel Allschinger und Jan Röper

Rennsteiglauf v. l.: Sven Grebe, Alexander Kellner, Sandra Manns, Heiner 
Jatho

Multisport Baunatal 
Nordhessencup Baunatal am 20.05.2023 
Beim sogenannten Heimrennen „Baunatal rennt“ waren vier Läufer vom 
Multisport Baunatal am Start.Für die orange-blauen Multisporter war Dja-
mile Chacha zum ersten Mal am Start und finishte ihren 5km Lauf ohne 
jeglicher Wettkampferfahrung in 32:14min und konnte in paar Teilnehmer 
hinter sich lassen. Farouk begleitete seine Vereinskollegin ein paar Meter, 
aber dann standen seine Ambitionen im Vordergrund, um mehr Punkte in 
der Nordhessencupserie zu sammeln. Isabel wird von Lauf zu Lauf immer 
besser und hat mittlerweile mit sieben Läufen ihre 10km - Serie bald abge-
schlossen. 
  
5km (109 M / 63 W) 
Farouk Titchaoui 29:44min 93.M gesamt 7.M40
Djamile Chacha 32:14min 53.W gesamt 5.W30
  
10km (58 M / 31 W) 
Isabel Bornschein 1:27:49h 31.W gesamt 5.W55
Mike Bornschein 1:27:49h 58.M gesamt 12.M50

Mike,Isabel,Djamile und Farouk beim NHC Baunatal
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Petanque
KSV Baunatal 

Einladung zum Boule-Frühlingsturnier an Fronleichnam in 
Vellmar 
Unsere Boule-Freunde aus Vellmar haben uns wie jedes Jahr wieder zu ih-
rem Frühlingsturnier an Fronleichnam eingeladen. Das Turnier findet statt 
am 08. Juni 2023 ab 11 Uhr. Der Sportplatz “Am Griesgraben“ im Ortsteil 
Frommershausen ist der Veranstaltungsort. Nähere Details, auch den Mel-
deschluss betreffend, bitte dem Flyer entnehmen. 
Diese Einladung nehmen wir Baunataler-Boule-Bärchen natürlich gern 
an und freuen uns auf rege Beteiligung aus unseren Reihen. Bitte bis 
zum 27. Mai  bei uns vereinsintern die Teilnahme  auf dem bereitliegen-
den Meldezettel am Samstag bestätigen, damit wir zeitnah die Meldung 
nach Vellmar senden können. Wir freuen uns auf ein spannendes und für 
unsere Abteilung erfolgreiches Turnier, ähnlich wie im vergangenen Jahr, 
als wir mit Ede, Petra und Danko die Plätze 1, 3, und 4 belegen konnten.

   

   

   

  

   

     

    

  

   

       

Flyer-Einladung aus Vellmar.

Radsport
KSV Baunatal Radsport Outdoor 

KSV Racing Team bei der Brandberg-Bike-Challenge In 
Bayern 21.5.23 
Über die Landesgrenzen Hessens hinaus waren unsere Radsport Kids am 
vergangenen Wochenende unterwegs. Sie nahmen an der Brandberg-Bike-
Challenge in Waldaschaff teil und konnten sich beim 2. Lauf des MTB-
Frankencups außergewöhnlich gut platzieren. Das Rennen bestand haupt-
sächlich aus einer Rundstrecke mit kreativen Trail-Anteilen, die je nach 
Altersklasse unterschiedlich lang gefahren wurde. Da unsere Kids noch 
nicht beim ersten Lauf angetreten waren, mussten alle Jugendlichen aus 
den letzten Reihen des Starterfeldes ins Rennen gehen. Schnell gewannen 
sie allerdings an Tempo und konnten auf die vorderen Plätze gelangen. 

Folgende Ergebnisse wurden erzielt: 
Caroline Junge Platz 2 U7  
Maximilian Kurz Platz 3 U11  
Magnus Junge Platz 4 U11  
Paul Brauer Platz 2 U13  
Max Obst Platz 11 U13  

Foto von links: Magnus Junge, Max Obst, Paul Brauer, Maximilian
Kurz, Caroline Junge

Radsport (Halle)
KSV Baunatal 

Hessenmeisterschaft in Biblis
Erst im Februar hatte Henrik seinen ersten Wettkampf bei der Bezirksmeis-
terschaft in Baunatal. Dabei konnte er sich gleich für die Hessische Meis-
terschaft qualifizieren, die am 14. Mai in Biblis stattfand. Schon um sechs 
Uhr morgens ging es an diesem Tag auf den Weg nach Südhessen. In der 
Halle angekommen, verlief das Einfahren gut und Henrik konnte mit einem 
beruhigten Gefühl auf seinen Start warten. Um kurz nach halb elf war es 
so weit: Henrik wurde von der Hallensprecherin auf die Fläche gerufen, um 
seine Kür zu zeigen. Er hatte 17 Übungen mit einem Gesamtwert von 25,00 
Punkte eingereicht. Fünf Minuten und nur wenige kleinere Wackler später, 
standen noch 22,45 Punkte auf der Anzeigetafel. Damit konnte Henrik sei-
ne bisherige Bestleistung deutlich steigern und ging freudig strahlend und 
unter lautem Jubel seiner Familie von der Fläche. Jetzt hieß es warten, um 
zu schauen, wie die restlichen sechs Starter in dieser Altersklasse ihr Pro-
gramm absolvierten. Am Ende stand fest, dass sich Henrik um einen Platz 
verbessern konnte und in seiner Altersklasse der sechstbeste Kunstradfah-
rer in Hessen ist. Auch das nächste Ziel steht schon fest: Übungen lernen, 
bei denen rückwärts auf dem Fahrrad gefahren wird. Nach dem Motivati-
onsschub der Hessenmeisterschaft wird das bestimmt auch bald klappen. 
  
Das Training findet donnerstags von 17 bis 19 Uhr in der Max-Riegel-Halle 
statt. 
  

Sechstbester Kunstradfahrer in Hessen
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GSV Eintracht Baunatal
Schnuppertag Radball in der Bilsteinschule in Besse 
Am 28.04.2023 waren wir als Abteilung Radsport des GSV Eintracht Bau-
natal zum Besuch in der Grundschule der Bilsteinschule in Besse. Im 
Rahmen der Nachwuchsarbeit stellten wir den Schüler:innen Radball vor. 
Dazu präsentierten wir den Schüler:innen ein kurzes Video über Radball 
und beantworteten die vielen Fragen. Anschließend ging es in die Halle, 
wo die Trainer:innen kurz einige technische Dinge auf dem Rad zeigten. 
Danach gab es für die Kinder auch die Möglichkeit sich selbst auf den Rä-
dern zu versuchen. Dazu wurden Fahrübungen in einem kleinem durch die 
Trainer:innen organisierten Parcours absolviert. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Mitwirkenden der Bilsteinschule 
unseren Sport vorstellen zu dürfen. Insbesondere danken wir Herrn Daniel 
Schneider, der dieses Event mit unserer Abteilung zusammen organisiert hat. 
  
Alle Interessierten laden wir gerne zu einem Besuch in der Langenberghalle 
(Am Sportplatz, 34225 Baunatal) ein. Unsere Trainingszeiten im Nachwuchs-
bereich sind: Dienstags 18:00 bis 19:30 Uhr, Freitags: 18 bis 19:30 Uhr 
  
Weitere Informationen bzgl. Ansprechpartner und unserem Sport findet Ihr 
hier: https://eintracht-radsport.de/nachwuchs-gesucht/ 

Den Schüler:innen wurde ein kurzes Video über Radball vorgespielt.

Die Trainer:innen zeigten ihr Können auf den Radballmaschinen.

Rehasport
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 
Rehasport 
Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte 
Gymnastik in der Gruppe, bei der Sie Übungen 
erlernen, die Ihnen im Alltag helfen und Ihnen 

mehr Lebensfreude verschaffen. Zugleich werden Gelenke und schmerzen-
de Körperbereiche mobilisiert und gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren 
körperlichen Allgemeinzustand abgestimmt. Angeleitet werden Sie von 
qualifizierten Übungsleiterinnen- und leitern, die Sie betreuen und ihr Ge-
sundheitskompass sind. Wir sind Ihr Gesundheitspartner! Kommen Sie gern 
vorbei und überzeugen Sie sich. 

Und so funktioniert´s: 
•  Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 
•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen Be-

ratungstermin bei uns 
•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-

chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. Wir sind für Sie da! Bleiben Sie gesund! 
Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 

Beratungszeiten: Montag: 11:00 - 12:00 Uhr, Dienstag: 15:00 - 16:00 Uhr,
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr, Donnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr 
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartner: Christian Heidenreich
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 

Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
87211. 

Reiten
RSV Großenritte 1951 e.V.

Neuer Vorstand 
Ende März verabschiedete der RSV Großenritte auf der Jahreshauptver-
sammlung seinen ersten Vorsitzenden Uwe Mihr nach 40 Jahren im Vor-
stand - zunächst als Zeugwart, dann als zweiter Vorsitzender und seit 30 
Jahren als erster Vorsitzender - und Annette Lange-Mihr nach 21 Jahren 
als Sportliche Leiterin aus dem Vorstand und hieß einen neuen Vorstand 
willkommen.  
Der Verein dankt Uwe und Annette von ganzem Herzen für ihr langjähriges 
Engagement, ihr Herzblut, ihre geleistete Arbeit und ihren unermüdlichen 
Einsatz für den Verein. Einstimmig haben die Vereinsmitglieder auf der Jah-
reshauptversammlung Uwe Mihr zum Ehrenmitglied gewählt. Wir freuen 
uns sehr darüber, dass Uwe uns weiterhin als Ehrenmitglied im Verein mit 
Rat zur Seite steht und dass Annette uns als Mitglied im Sportausschuss 
weiterhin aktiv unterstützt. 
Der neu gewählte Vorstand (siehe Foto) blickt freudig auf die kommenden 
Aufgaben wie bspw. die Planung der Großenritter Dressurtage vom 12.-13. 
August 2023 und bedankt sich bei den Mitgliedern für ihr Vertrauen. 

Neuer Vorstand des RSV Großenritte 1951 v.l.n.r.: Nicole Siemsen (erste 
Kassiererin), Claudia Heine (Stübchenwartin), Christina Fels (zweite Vor-
sitzende), Tanja Paul (Schriftführerin), Joachim Freudhöfer (Breitensport-
beauftragter), Frederik Esser (Sportliche Leitung), Jaqueline Leja (zweite 
Kassierin), Nina Wiegand (erste Vorsitzende), Verena Häseler (Presse-
wartin). Nicht im Bild: Dorothee Hartung (Jugendleitung)
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Annette-Lange Mihr und Uwe Mihr.

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Weiß hat einen Bauern weniger, steht dafür besser. Wie nutzt er das aus? 

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Saisonrückblick 2022/23 
Die Saison ist vergangen, und sie lief nichg ganz schlecht. 
Baunatal 1 spielte in der Landesklasse Nord (somit auf Verbandsebene). 
Mit recht wenigen Ausfällen von Stammspielern und dem möglichen Rück-
griff auf „Ersatzspieler“ aus der Zweiten konnte eine konstante Mannschaft 
spielen. Dank dieser Ausgangslage wurde die Erste in ihrer ersten Saison 
(nach einigen Jahren) in der Landesklasse gleich dritter und wird nächste 
Saison wieder in der Landesklasse spielen. 
Für Baunatal 2 lief die Saison recht durchwachsen und die Mannschaft 
konnte nicht ihre volle Leistung zeigen. So landete sie „nur“ im Mittelfeld. 
Also nächstes Jahr weiter Bezirksklasse, so dachten wir. Aufgrund des Ver-
zichts eines (möglichen) Aufsteigers bot sich aber unerwartet die Chance 
auf den Aufstieg in die Bezirksliga. Auch wenn damit die Erste keine Er-
satzspieler aus der Zweiten bekommen kann (gleiche Spieltermine) wird 
Baunatal 2 diese Möglichkeit wahrnehmen und spielt nächste Saison in der 
Bezirksliga. Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler, die in Baunatal 2 mit-
gespielt haben. 
Tipp: Gegebenenfalls wird es nächste Saison in der Kreisliga wieder Bauna-
tal 3 geben, noch ist kein Meldeschluss ;-)

Nächste Vereinsabende 
Freitag, 26.05.23: Ab 18:00 freies Spielen; ab 20:00 Monatsblitz sowie freies 
Spielen 

Freitag, 02.06.23: Ab 18:00 freies Spielen; ab 20:00 Schnellschach sowie 
freies Spielen 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
34.Le4 und Schwarz gab auf. (34... Kg8 ist noch das Beste, 35.Tf8+ Kxf8 
36.Lxg6 und Schwarz hat dern Turm für die Dame bekommen; die Drohung 
Turm zieht und gibt die Diagonale für den Läufer gegen Dame und König frei 
ist nicht zu verhindern.) 
(Svane - Bogner, Hamburger SK - FC Bayern München, 2019) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
  
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
Sportschützenverein Baunatal 1927 e.V. 
Erfolgreiche Himmelfahrtswanderung 
Mit 10 Hochmotivierten Schützen aller Altersstufen begann der noch etwas 
frostige Tag mit einer Wanderung vom Hotel Scirocco in Altenbauna. Ge-
startet wurde wie gewohnt um 10 Uhr, zunächst in Richtung Kirchbauna. 
Kurz vor dem Kreisel wurde rechts abgebogen und strammen Schrittes die 
Richtung Großenritte eingeschlagen. Dort gab es dann die erste Pause, da-
mit auch die vierbeinigen Begleiter etwas Wasser zu sich nehmen konnten. 
Im Anschluss ging es mit etwas Steigung von Grossenritte aus in Richtung 
Besse. Zeitweise war es im Schatten noch so frisch, dass die zwischenzeit-
lich abgelegten Kleidungsstücke wieder angezogen werden mussten.  
Kurz vor Besse wurde dann die Hauptstrasse überquert, um die gewohn-
te Strecke in Richtung des Verkehrsplatzes Hertingshausen fortzusetzen. 
Aufgrund der ersten einsetzenden Knie- und Fußbeschwerden wurde kur-
zerhand eine zweite Pause eingelegt. Entschlossen ging es dann durch Her-
tingshausen entlang der Autobahnbrücke, um die letzten Meter in Richtung 
Schützenhaus zu gehen. Bereits vor der Ankunft wurden die fleißigen Wan-
derer vom leckeren Grillgeruch begrüßt.  
Nach einer guten Strecke von fast 10 Kilometer gab es endlich ein wohl 
verdientes Kaltgetränk. Langsam trudelten dann die restlichen Teilnehmer 
ein, sodass pünktlich um 13 Uhr leckere Bratwurst, Brötchen, Kartoffelsalat 
und Steaks serviert wurden. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Edgar Dietrich und Horst Harry 
Kube, die sich um Essen, Trinken und Gesang gekümmert haben. Abschlie-
ßend lässt sich festhalten, dass die Kameradinnen und Kameraden einen 
tollen Vereinstag bei bestem Wetter genossen und interessante Gespräche 
geführt haben. Wir freuen uns bereits jetzt, auf die nächste Wanderung. 

Schützen im Trainingsmodus 
Für den Wettkampf am 23.05. wurde bereits vorab von unseren SpoPi-
Schützen hart trainiert - das zahlte sich bei den Ergebnissen schon aus. Da 
zum Training auch die richtige Pflege der Waffen gehört, haben die Trainie-
renden im Anschluss die Waffen gemeinsam zerlegt und gereinigt.  
  
Wir drücken die Daumen, dass die gezeigten Fortschritte sich auch in der 
Leistung im nächsten Wettkampf widerspiegeln und wünschen schon jetzt 
„Gut Schuss!“.  

Tolle Wanderung an Christi Himmelfahrt bei bestem Wetter.
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Nach leckerer Stärkung gab es interessante Gespräche.

Sportakrobatik
KSV Baunatal 

Kompletter Medaillensatz für Fynn Brinken und Lara Miller 
bei Deutschen Meisterschaften 
Josephine Bizilja und Milly Motschmann zeigen gute Leistungen 
Was für ein Wochenende – am Ende stehen neben einem wirklich sehr guten 
9. und 17. Platz für Josephine Bizilja und Milly Motschmann ein ganzer Me-
daillensatz für Fynn Brinken und Lara Miller auf dem Konto bei der Deutschen 
Meisterschaft Jugend der Sportakrobatik in Berlin. 
Unser Damenpaar Josephine und Milly startete in einem sehr großen Teil-
nehmerfeld mit einer hervorragenden Balance-Übung in den Wettkampf und 
erkämpfte sich Platz 9. In ihre Dynamik-Übung schlich sich leider ein blöder 
Fehler ein und ließ den Traum vom Einzug ins Finale ganz knapp platzen. 
Wirklich schade, doch bei über 30 teilnehmenden Damenpaaaren präsentierten 
sich beide sehr gut und können stolz auf ihre Leistung sein. 
Fynn Brinken und Lara Miller zeigten ebenso zuerst ihre Balance-Übung mit 
wirklich tollen und sauberen Elementen. Eine nicht so gute Artistikwertung 
verhinderte leider eine bessere Wertung. Die Freude über Platz 3 war aber den-
noch groß. Doch sie setzten noch einen drauf. In der Dynamik-Übung schafften 
sie es tatsächlich mit einer tollen Übung alle Konkurrenten hinter sich zu lassen 
und belohnten sich und den TrainerInnenstab mit dem Deutschen Meistertitel! 
Mit diesen Leistungen zogen sie natürlich ins Finale am Sonntag ein. Hier stand 
nun noch die Kombiübung, die Elemente aus dem Balance- und Tempobereich 
enthält, auf dem Plan. Zwei kleine Unsicherheiten in den Tempoelementen 
schlichen sich ein, und trotzdem reichte es im Mehrkampf für die Silbermedail-
le und den Vizemeistertitel für Fynn und Lara. Was für ein toller Erfolg!  
Ein riesiges Dankeschön an die betreuenden Trainerinnen Carolin Müller und 
Maria Kin, die zudem noch als Kampfrichterin im Einsatz war. 

Platz 1 - Deutscher Meistertitel für Lara Miller und Fynn Brinken

Unser Team für Berlin: Trainerin Carolin Müller, Josephine Bizilja, Milly 
Motschmann, Lara Miller, Fynn Brinken und Trainerin Maria Kin.

Show-Auftritt auf der Automobilausstellung 
Während in Berlin 2 unserer Formationen an der Deutschen Meisterschaft 
teilnahmen, zeigten einige unserer AkrobatInnen auf der Automobilausstel-
lung in Baunatal ihr Können. Da natürlich hier kein weicher Turnboden in der 
Kürze der Zeit aufgebaut werden kann, finden solche Auftritte auf einfachen 
Matten statt. Um trotzdem vieles an Können zu zeigen, hat zum ersten Mal 
Jette Schüßler eine Choreographie gezaubert. Dies ist ihr hervorragend ge-
lungen. Großer Applaus war der Dank für eine tolle Übung unsere A-Klasse-
Akrobatinnen Emilia Braham und Liana Bruch, Jette Schüßler, Annelie De-
wald und Ida Krug sowie Emma Gerlach, Miriam Ebert und Mila Lies Prieto. 
Neben schönen Elementen, die die einzelnen Paarungen zeigten, enthielt 
die Choreo tolle tänzerische Teile.  

Tolle Akrobatik vor dem Rathaus in Baunatal.

Tauchen
KSV Baunatal

Unsere Ausbildung läuft auf Hochtouren 
Derzeit sind unsere Trainer voll damit beschäftigt den Nachwuchs der Tau-
cher auszubilden. Hierzu nutzen wir in der Regel im Aquapark in Bauna-
tal das Springerbecken für die ersten Atemzüge unter Wasser der neuen 
Taucher. Wenn hier die nötige Sicherheit erlangt worden und das Vertrauen 
in die eigenen Leistungen gewachsen ist, geht es ab in den Edersee um 
die ersten Fische erleben zu können. Manche der Kursteilnehmer können 
es schon kaum erwarten. Aber auch andere Gewässer in Nordhessen oder 
Thüringen werden je nach Wetterlage und Lust gerne besucht. 
Parallel bieten unsere Trainer gerade zum DTSA ** / VDST-CMAS-Taucher ** 
Silber an. In diesem Fortgeschrittenen-Kurs erlernt man letztlich das selbst-
ständige planen und durchführen von Tauchgängen.
Meldet euch gerne bei uns unter tauchen@ksv-baunatal.de wenn auch ihr 
Lust auf Weiterbildung (auch Cross-Over von PADI / SSI möglich) oder den 
Neueinstieg habt. 

Ausbildung im Springerbecken.

Tennis
SGT Baunatal 

Jugendkreismeisterschaften des TK 32 in Vellmar 
Zwei erste Plätze bei den Jugendkreismeisterschaften auf der Anlage von 
RW Vellmar am vergangenen Wochenende gehen an den Nachwuchs der 
SGT Baunatal! 
Adrian Neubauer spielte sich in der U12m ungefährdet ins Finale und ge-
wann dort deutlich gegen seinen Gegner vom KTCW. In der weiblichen U14 
konnte sich Amelie Dzialo mit drei Siegen ebenfalls souverän den ersten 
Platz sichern. Wir gratulieren Euch ganz herzlich zu Euren tollen Erfolgen! 
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Kerstins Mini-Cup in Dörnhagen 
Auch hier zeigten unsere Jüngsten, dass sie bereits ganz vorne mitspielen 
können! Die erst 4 Jahre alte Veronika Jadwiszczok erspielte sich in ihrer 
Altersklasse den 1. Platz und Fabienne Gisder erreichte den 3. Platz in ihrer 
Konkurrenz. Herzlichen Glückwunsch – wir freuen uns mit Euch! 
  
Pfingst-Turnier am Pfingstmontag, den 29. Mai 2023 ab 10 Uhr auf unse-
rer Anlage 
Meldet Euch an – noch sind Plätze frei – Infos dazu auf unserer Homepage 
www.sgt-baunatal.de! 

Fabienne und Veronika mit ihren Pokalen - Herzlichen Glückwunsch!

Tischtennis
Tuspo Rengershausen

Vereinsmeisterschaften der Spielerinnen und Spieler des 
TuSpo Rengershausen 
Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen fanden am 12. 
und 13. Mai 2023 meinsam mit den Jugendlichen statt. Dieses ist eine ge-
lungene Veranstaltung und die Jugendlichen können viel von den Erwach-
senen mitnehmen. 
Dieser Bericht beschränkt sich auf die Erwachsenen. Die Ergebnisse der Ju-
gendlichen folgen in einer weiteren Ausgabe. 
Am Freitag, den 12.05.2023 fanden sich insgesamt 20 Spieler*innen ein, 
um den Doppel-Vereinsmeister zu küren. Die 10 Doppel wurden einander 
zugelost und in 2 Gruppen eingeteilt. 
Nachdem die Gruppen im Modus Jeder gegen Jeden spielten, ging es über 
Halbfinale ins Finale. Die Gruppenspiele waren hart und eng umkämpft. Hier 
konnten sich zwei Mixed-Paare und zwei Jung-Alt-Doppel durchsetzen. Die 
interessanten Spiele setzen sich fort und brachten folgende Plazierungen:
1. Lukas Namyslo / Kathrin Looke-Gricksch
2. Mustafa Nawid / Anja Wolf
3. Florian Wolf / Felix Glake und Claudio Krug / Paul Rommel

v.l.n.r.: Mustafa Nawid, Paul Rommel, Felix Glake, Claudio Krug, Lukas Na-
myslo, Florian Wolf. Vorn: Anja Wolf. Kathrin Looke-Gricksch

Am Samstag, den 13.05.2023 fanden sich sogar 21 Spieler*innen ein und 
spielten in vier Gruppen (3 Fünfer-Gruppe und 1 Sechser-Gruppe) wieder 
Jeder gegen Jeden. Dieses Mal ging es für die ersten Beiden im doppelten 
KO-System weiter. Nach anfänglichen Überraschungen setzten sich die Fa-

voriten durch und Sven Schneider siegte mit 3:1 gegen Mustafa Nawid im 
Finale der Hauptrunde. In der Trostrunde wartete er auf seinen Gegner. Dort 
kämpfte sich Martin Glake durch und überraschte so manchen Zuschau-
er und Spieler*in des Tuspo und auch Mustafa, so dass es zur Begegnung 
Schneider – Glake kam. Hier konnte Glake noch ein zweites Finale erkämp-
fen, aber die Kraft reichte letztendlich nicht, so dass Schneider als verdien-
ter Sieger vom Tisch ging. 
Vereinsmeister im Einzel 
1. Sven Schneider 
2. Martin Glake 
3. Mustafa Nawid 

v.l.n.r.: Mustafa Nawid, Sven Schneider, Martin Glake

Allen Teilnehmern und Organisatoren einen herzlichen Dank. 

Schüler-/Jugendvereinsmeistertitel für Tim-Luca Kolditz 
und Felix Glake 
Zeitgleich mit den Erwachsenen-Vereinsmeisterschaften am 12./13.05. 
wurden auch die Schüler- und Jugendwettbewerbe ausgetragen. 
Los ging es am Freitag mit den Doppeln, die wie in den Vorjahren gelost 
wurden. Hier setzten sich am Ende souverän Paul Rommel/Tim-Luca Kol-
ditz vor Luisa Kolditz/Sabeth Sperlich und Felix Glake/Amelie Wolf durch. 
Die Einzel wurden am Samstag in zwei verschiedenen Konkurrenzen ausge-
tragen: Schüler/Innen sowie Jugend. 
In der Konkurrenz der Schüler/Innen gingen fünf Kinder an den Start. Tim-
Luca Kolditz musste nur einen einzigen Satz abgeben und wurde völlig ver-
dient neuer Vereinsmeister. Spannend war es im Kampf um Platz 2 und 3: 
Sabeth Sperlich sicherte sich am Ende durch einen knappen 3:2-Erfolg über 
Amelie Wolf die Silbermedaille.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
1. Tim-Luca Kolditz
2. Sabeth Sperlich
3. Amelie Wolf
4. Lars Viereck
5. Niklas Bachmann
 
In der Konkurrenz der Jugend gingen 6 Teilnehmer/innen an den Start. Felix 
Glake und Paul Rommel siegten bis zur letzten Runde jeweils deutlich, so 
dass es zum entscheidenden Duell zwischen beiden kam. In einem tollen 
und extrem spannenden Spiel behielt Felix am Ende mit 12:10 im 5. Satz die 
Oberhand und sicherte sich den Vereinsmeistertitel vor Paul. Den dritten 
Platz und damit die Bronzemedaille gewann Tim-Luca Kolditz durch einen 
ebenso knappen 3:2-Erfolg über seine Schwester Luisa. 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
1. Felix Glake
2. Paul Rommel
3. Tim-Luca Kolditz
4. Luisa Kolditz
5. Amelie Wolf
6. Sabeth Sperlich
 
Herzlichen Glückwunsch! 
Ein Dank geht an dieser Stelle an die zahlreichen Eltern, die nicht nur zum 
Daumendrücken gekommen waren, sondern auch für ein leckeres Kuchen-
buffet gesorgt haben! 
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GSV Eintracht Baunatal 
Gut besuchte Meisterschaftsfeier 
Am 21.05.2023 fand die Meisterschaftsfeier der Tischtennisabtei-
lung des GSV Eintracht Baunatal bei sommerlichen Temperaturen 
und ausreichend Sonnenschein statt. Zu Beginn der Veranstaltung wurden 
durch Abteilungsleiter Helmut Kramm die 3 Meistermannschaften im ehe-
maligen Riedesel (Nebenraum der Kulturhalle) geehrt und die beiden er-
folgreichen Schüler- und Jugendmannschaften (Kreis- und Hessenmeister) 
zusätzlich mit Pokalen für jeden aktiven Mannschaftsspieler ausgezeich-
net. Danach ging es dann bei kalten Getränken, leckeren Bratwürsten und 
Steaks zum gemütlichen Teil der Veranstaltung über. Mit ca. 50 Teilneh-
mern war die Meisterfeier insgesamt sehr gut besucht, worüber sich die 
Tischtennisabteilung sehr gefreut hat, und die sportliche Saison fand damit 
ein würdiges Ende. 

Ehrung der Schüler- und Jugend-Meistermannschaften durch Abteilungs-
leiter Helmut Kramm.

Der gemütliche Teil der Meisterschaftsfeier.

Triathlon
KSV Baunatal

Der erste Wettbewerb in der 1. Triathlon-Bundesliga im 
Kraichgau endete auf Platz 15. 
Im 2 x 2 Paartriathlon über 375 Meter Schwimmen, 10 Kilometer Radfahren 
und 2,5 Kilometer Laufen am Hardtsee bei Uppstadt-Weiher hängte das Bau-
nataler Quartett mit 53:21 Minuten nur den Aufsteiger Sport-Club Itzehoe 
(53:54) ab. Allerdings betrug der Rückstand auf Witten (14. Platz) nur eine 
Sekunde und auch der Abstand auf SV Würzburg (11. Platz) betrug nur 38 
Sekunden, sodass ein besseres Ergebnis durchaus möglich gewesen wäre.   
Im 1. Paar starteten Dario Ernst und Jannik Hoffmann. Hoffmann hatte Pro-
bleme beim Wechsel und verpasste die erste Radgruppe. Ernst dagegen er-
reichte in einem Zehnerpulk auf dem Rennrad nach der Streckenhälfte die 
Führungsgruppe und stieg aussichtsreich an der Spitze des Feldes vom Rad 
ab. „Atemprobleme ließen mich nicht an die Laufform der beiden Vorberei-
tungsrennen anknüpfen“, sagte der Teamkapitän später. Nach 26:30 Minu-
ten schickte Ernst das 2. Paar mit Paul Weigand und Moritz Werrbach als 
letztes Team mit einer Sekunde Rückstand auf Itzehoe auf die Strecke. Nach 
starker Schwimm- und Radleistung kämpfte sich das zweite Duo etwas nach 
vorne und beim finalen Lauf war der angestrebte Platz 14 in der Tageswer-
tung noch in greifbarer Nähe. Eine Zeitstrafe von zehn Sekunden aufgrund ei-
nes nicht ordnungsgemäß abgelegten Helmes ließ dieses Ziel dann platzen. 
Für den zweiten Abschnitt benötigen Weigand und Werrbach 26:50 Minuten. 
„Ich habe wichtige Erfahrungen gesammelt und schaue mit Vorfreude auf 
die nächsten Aufgaben“, erklärte Werrbach. 
Die Enttäuschung war nach dem Wettbewerb im ersten Moment schon groß. 
Dennoch blickte das Quartett positiv auf den Ligaauftakt zurück und will in 
fünf Wochen am Schliersee weiter vorne in der Tageswertung landen. „Im 

letzten Jahr haben wir dort unser bestes Saisonergebnis mit Rang sieben 
erreicht“, so Dario Ernst. Deshalb freuen sich die Baunataler bereits auf den 
Triathlon in den bayerischen Alpen. 

Von Links: Jannik Hoffmann, Dario Ernst, Till Steuber, Moritz Werrbach, 
Paul Weigand

Turnen
GSV Eintracht Baunatal

Hessische Einzel-Landesfinals am 6. und 7.5.2023 
Am Samstag und Sonntag starteten 5 Turnerinnen vom GSV Eintracht Bau-
natal bei den Hessischen Einzel-Landesfinals in Sulzbach. 
Am Samstag starteten im ersten Durchgang Viktoria Rein (LK 4) und im 
zweiten Durchgang Melina Kemling (LK3). Für beide Turnerinnen war es 
einer der ersten Hessischen Meisterschaften, daher waren sie stolz und 
aufgeregt zugleich. Für Viktoria startete der Wettkampf am Barren, an dem 
sie eine solide Übung zeigte. Am Zittergerät, dem Balken hieß es dann nun 
Nerven bewahren. Viktoria zeigte Elemente, wie Rad, ganze Fußdrehung 
und Salto Abgang. Zwei Stürze musste sie bei ihrer Übung leider in Kauf 
nehmen. Das dritte Gerät war der Boden, an dem Viktoria das erste Mal 
ihre Bodenübung mit „Raumweg“ turnte. Am letzten Gerät, dem Sprung hieß 
es nochmal alles zu geben. Mit einer Tischhöhe von 1,20 m zeigte Viktoria 
einen guten Handstützüberschlag in den Stand und wurde dafür mit einer 
Punktzahl von 10,25 belohnt. Am Ende belegte Viktoria Platz 27. 
Im 2. Durchgang ging es für Melina an die Geräte. Am Boden gestartet, zeig-
te auch sie ihre Übung das erste Mal mit einem „Raumweg“. Am Sprung 
zeigte Melina ihr Können und konnte über 1,20 m Tischhöhe einen schönen 
Handstützüberschlag in den Stand zeigen. Am 3. und 4. Gerät (Barren und 
Balken) musste Melina, der Aufregung geschuldet, Stürze in Kauf nehmen. 
Am Ende belegte sie Platz 23. 
Viktoria und Melina konnten bei diesem Wettkampf tolle Erfahrungen sam-
meln. Ebenso können Sie stolz sein, in ihrer Altersklasse zu den besten Hes-
sischen Turnerinnen zu zählen. Herzlichen Glückwunsch! 
Im 3. Durchgang starteten Polina Truschin und Marie Murr in der LK2. Ihr 
Wettkampf begann am Sprung, was bei beiden einen guten Start darstell-
te. Mit zwei sauberen Sprüngen (Marie 10,55 Punkte; Polina 10,95 Punkte) 
zeigten sie ihr Können aus dem Training. Am Stufenbarren turnten Marie 
und Polina ihre Übungen gut durch, jedoch musste Polina ihre Übung mit 
einem Sturz unterbrechen. Am Balken zeigte sich leider bei beiden die Ner-
vosität, sodass beide Stürze vom Gerät in Kauf nehmen mussten. Dennoch 
blieben ihre Nerven beim Rest der Übung stark, sodass sie diese sicher zu 
Ende turnten. Am letzten Gerät tankten sie nochmal neue Energie und konn-
ten ihre Nervosität etwas zur Seite schieben. So legte Marie mit 12,4 Punk-
ten eine fehlerfreie Bodenübung vor und Polina zog mit einer guten Übung 
von 12,0 Punkten hinterher. Somit erzielte Marie den 17. und Polina den 30. 
Platz. Herzlichen Glückwunsch! 
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Hessische Einzel-Landesfinals 
Am Sonntag startete Leoni Kemling in der höchsten Pflichtklasse P7-P9. Sie 
startete am Sprung mit einer P9 (halb rein/halb raus) und kassierte dafür 
16,10 Punkte. Am Barren turnte sie ihre Elemente gewohnt sicher, musste 
aber trotzdem einen Sturz in Kauf nehmen (14,10 Punkte). Am Balken und 
Boden gab Leoni dann noch einmal alles und belohnte sich mit 14,25 und 
14,40 Punkten. Bei der Siegerehrung war die Freude dann groß als sie als 7. 
aufgerufen wurde. Herzlichen Glückwunsch zu Platz 7! 

KSV Baunatal
Deutsche Seniorenmeisterschaften 2023 – Pirna 
Bereits am Vorabend angereist, ging es am Sonntag, den 14.05.23 für 
Stefanie Sendler am frühen Morgen in die Wettkampfhalle in Pirna zu den 
Deutschen Seniorenmeisterschaften. Seit diesem Jahr startet sie in der 
Altersklasse 40-44. Das Ziel war an die gute Leistung bei den Hessischen 
Meisterschaften im April anzuknüpfen. 
Ein sehr großes Teilnehmerfeld aufgeteilt in verschiedene Altersklassen, 
sowohl im Bereich Gerätturnen männlich als auch weiblich, machte die Si-
tuation in der Halle sehr unübersichtlich. Ein komplett freies Einturnen an 
den Geräten gestaltete sich als die erste Herausforderung. Unterstützt von 
ihren zwei Teamkolleginnen Alina Schlutz und Denise Kerkmann, hat das 
aber ganz gut funktioniert. 
Nach der ersten Pause ging es dann doch plötzlich los. Das erste Gerät war 
der Sprung. Eigentlich als Sechste in der Riege, musste Steffi aufgrund der 
unterschiedlichen Höhen des Sprungtisches spontan als Erste springen. 
Hier konnte Steffi ihr Können beweisen und zeigte zwei sehr dynamische 
und saubere Überschläge mit halber Drehung in der ersten und halber Dre-
hung in der zweiten Flugphase. 
Anschließend ging es an den Barren. Hier gab es beim Einturnen ein paar 
kleine Unsicherheiten, sodass die Aufregung doch ein bisschen höher war 
als üblich. Zum Glück kam Steffi ihre Erfahrung zugute und sie konnte ihre 
Übung solide durchturnen. Belohnt wurde sie mit 12,20 Punkten. 
Nach zwei Geräten folgte mal wieder eine Pause. Die Zeit wurde genutzt, 
um noch den letzten Feinschliff an den Spreizwinkeln für die Bank vorzu-
nehmen. Der Aufwand hat sich auf jeden Fall gelohnt. Neben der super 
Radwende in den perfekten Stand, war auch die Sprungverbindung mit dem 
Durchschlagsprung sehr schön anzusehen. Eine rundum gelungene Übung 
an der Bank. Mit 13,15 Punkten wurde die gezeigte Leistung eher streng 
bewertet, aber dennoch kann sich das Ergebnis sehen lassen. 
Zum Schluss ging es noch an den Boden. Nach ein paar letzten motivieren-
den Worten der beiden Unterstützerinnen, ließ sich, wie schon an der Bank, 
eine tolle Ausführung der gymnastischen Sprünge und ein super hoher Salto 
rückwärts beobachten. Außerdem konnte Steffi ihre gesamte Choreografie 
besonders ausdrucksstark präsentieren, so dass sie sehr zufrieden vom 
Gerät ging. 

Nach einem langen Vormittag gab es natürlich noch eine ausführliche Sie-
gerehrung. Steffi konnte mit einer Gesamtpunktzahl von 49,80 Punkten 
einen grandiosen 5. Platz unter 20 Teilnehmerinnen in ihrer Altersklasse 
erreichen. Die Freude darüber war riesig. Sehr zufrieden, stolz und motiviert 
ging es also wieder nach Hause. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Gut in Form - Steffi bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften.

Steffi mit ihren Betreuerinnen Denise und Alina.

Wandern
Wandergruppe Rennochsen

Liebe Freunde der Wandergruppe Rennochsen, 
zu unserer Maiwanderung lade ich recht herzlich ein. Wir treffen uns wie 
immer am: 
Donnerstag, 25. Mai 2023 um 9.30 Uhr am Sportplatz Altenritte  
Vom Ausgangdpunkt führt unsere Wanderung durch das idyllisch und im fri-
schen Grün leuchtende untere Baunatal im Rahmen einer Rundwanderung 
zurück nach Baunatal. Zu einem gemeinsamen Mittagessen kehren wir in 
die Gaststätte „Roxy“ am Marktplatz im Zentrum ein. Ca. zwischen 12.00 
und 12.30 Uhr würden wir uns freuen wieder zahlreiche Mitglieder unserer 
Wandergruppe begrüßen zu können.  

Euer Dieter 

April Wanderung an der Firnskuppe.
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www.bellaitalia-baunatal.de
Pizza Online bestellen

Wir kaufenWir kaufen

Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

hygienezertifizierter
Meisterfachbetrieb

Zentral-Ruf:
0 56 04 / 53 34

Baunatal
Joh.-Sigm.-Schuckert-Straße 1

gegenüber REWE Eingang
Kassel

Holländische Straße/
Ecke Mombachstraße 33

www.pflueger-textilpflege.de

Pflüger reinigt, wäscht
und mangelt

Berufsbekleidung nach RKI
1 A Hemdendienst

tägl. Federbettenwäsche
und Matratzenbezüge
Gardinen waschen und

reinigen, auch mit
Abnehmen und Anbringen
Teppich-/Polsterreinigung

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Pizza online bestellen:
www.sisarol.de

Dachdeckermeisterbetrieb
• Neueindeckung –

Dämmarbeiten nach EnEV
• Reparaturen
• Rinnenarbeiten
• Dach-, Wand-,

Abdichtungstechnik
Waimersbergstraße 7

34225 Baunatal-Rengershausen
Telefon 0561 494750

info@schroederdach-baunatal.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562
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Stellenangebote

Wir suchen Unterstützung in den folgenden Bereichen

(in Teilzeit oder auf 520-€-B
asis):

Housekeeping | Frühstück | Service | Rezeption

Wir sind ein familiengeführtes Landgasthaus in Baunatal-Rengershause
n.

Gern lernen wir dich persönlich kennen,

wenn du mit uns zusammenarbeiten möchtest!

E-Mail: bewerbung@hotel-bonn.de

Telefon: 0561 949760

Weitere Informationen über uns findest du unter:www.hotel-bonn.de

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Baunatal-Rengershausen
(Teilbezirk)

Informieren Sie sich unverbindlich:
Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Nord GmbH
Vertrieb für Landkreis Kassel
Tel. 0561 203 3360 I WhatsApp 0151 61666277
vts-kassel-ost@hna.de www.hna-zusteller.de

Suchen

Mitarbeiterin/er
Kundenbedienung + Produktion

(m/w/d)
für unsere Standorte in Baunatal,
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 1

und Kassel, Mombachstraße
Branchenfremd?

Kein Problem! Bitte um Anruf:
05604 5334 oder 0173 5117008

Stellenangebot

Haben Sie Fragen beim Erstellen der Artikel?
So erreichen Sie uns: gemeindeblatt@hna.de

Baunataler 
Nachrichten
Erfolgreich vor Ort

werben zu günstigen
Anzeigenpreisen!


